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' Unsere heutigeMittagansgabe umfaßt

16 Seite «.

Zur Geburt der holländischen Thrsnerbin .
— Selten ist eilt Familicuercigiiis mit so ängstlicher Spannung von

den Beteiligten nicht nur , sondern man darf sagen von der ganzen
zivilisierten Welt erwartet worden, wie die Geburt eines Throncrbrn
bezw . einer Throncrbin in den Niederlanden . Mit inniger mensch¬
licher Teilnahme hatte man allenthalben das Mißgeschick verfolgt , das
bisher über der Ehelichen Gemeinschaft der Königin und ihres Ge»
mahls , des Prinzen Heinrich, schwebte, und mit einen! Gefühl der Er¬
leichterung und freudigen Hoffnung hatte man die Nachricht ausge¬
nommen, daß den Niederlanden nun doch noch die Aussicht beschieden
sei, Linen Thronerben begrüßen zu dürfen .

Nachdem nunmehr mit der gestrigen Geburt eines Mädchens der
sehnlichste Herzenswunsch des niederländischen Volkes erfüllt ist , sindeine Reihe von mehr oder weniger verwickelten Fragen , deren Lösung
seit einer Reihe von Jahren den Gegenstand ernster Sorgen und Be¬
fürchtungen gebildet hat , wie durch einen Zauberschlag dem Bereicheder Erörterung in der niederländischen und auswärtigen Presse ent¬
zogen worden. Denn es bedeutet keine Beeinträchtigung des Jubels ,der das glückliche Ereignis begleitet, daß der so sehnsüchtig erwartete
Thrvllerbe etn Mädchen ist, da auf Grund der niederländischen Thron «
folgeordnung die eben geborene Tochter Wilhelminas den Thron der
Niederlande besteigen wird , wenn dem Ehebund der Königin und des
Prinzen Heinrich nicht noch männliche Nachkommen beschieden werden
sollten .

Schon vor einem Viertelsahrhundert , als vor dem König Wil¬
helm IH . der letzte männliche Sprosse des oranischen Hauses , Prinz
Alexander, die Augen schloß und die Zukunft der Dynastie auf den
zwei Augen eines zarten Kindes beruhte, ist die nunmehr erledigte
Frage über die Thronfolge weitläufig erörtert worden. Man weiß,
daß bei der 1887 zustande gebrachten Aenderung der niederländischen
Verfassung auch die Thronfolge geregelt worden ist, aber ebenso be¬
kannt ist, daß diese Regelung sehr «nvollständig nnd lückenhaft ge¬
wesen ist, da man an das Eintreten gewisser Ereignisse und Vcrbält -
» iffe gar nicht gedacht hatte . Nach Artikel 14 , Absatz 3 der heutigen
Verfassung wäre im Falle des kinderlosen Ablebens der Königin Wil¬
helmine als nächster Thronerbe der im Jahre 1870 geborene, bis iebrkinderlos gebliebene Großherzog von Sachsen-Weimar , der Enkel dermit seinem Großvater verheirateten niederländischen Prinzessin
e- ophie , der Schwester des Königs Wilhelm HL , in Betracht gekommen .Aber die Frage , ob er überhaupt thronbercchtigt gewesen wäre , wurdeviel umstritten , denn Artikel 23 derselben niederländischen Verfassunglautet : »Der König kann, mit Ausnahme derjenigen von Luxemburg ,keine fremde Krone tragen .

" Der Großherzog von Sachsen-Weimarhätte also rn keinem Falle zugleich König der Niederlande sein können.Wie aber , wenn er zwischen diesen beiden Kronen gewählt hätte ?
Nach dem Urteil eiiter der ersten in dieser Frage maßgebendenAutoritäten , Dr . jur . de Beaufort » tväre der Großherzog unter allen

Umständen von der Thronfolge ausgeschlossen worden , denn sofortnach dem Ableben des letzten Trägers der niederländischen Krone wird
sein Nachfolger ipso facto und de jure König, und wenn dieser schonein auswärtiger regierender Fürst war , so hätte eine offenbare Ver¬
letzung des Artikels 23 Vorgelegen . Dem wurde natürlich auch wider
sprochenchennderGroßherzog konnte ja auch schon vorher.ehe der nieder¬
ländische Thron erledigt war , erklären , daß er auf die tveimarischcKrone in demselben Augenblick verzichte ,in dem er zur niederländi¬
schen Thronfolge berufen wurde ; denn das Verbot eine fremde Krone
zu tragen , gilt nur für de« König der Niederlande , nicht aber für den
mutmaßlichen Thronfolger .

Aber im Hintergründe erhoben sich noch ganz andere Frage : an¬
genommen, der Thronfolger kann wählen .innerhalb welcher Zeit mußdies geschehe» ? Ferner , der Thronfolger ist minderjährig , er ist alsonich^ imstande, eine Wahl zu treffen : muß man also bis zu seiner

Volljährigkeit Ivarteu , die vielleicht erst nach einigen Jahren eintritt ,
oder kann sein Vormund für ihn wählen ? oder ist er unter allen Um¬
ständen von der Thronfolge ausgeschlossen ? lieber diese und ähnliche
Fragen schweigt die Verfassung vollständig» wiewohl alsbald nach dem
Zustandekommen der Verfassungsänderung tnnerhalb und außerhalb
der Volksvertretung auf eine genaue und keine Zweifel mehr übrig
lassende Entscheidung aller dieser Fragen gedrungen worden ist.

Im Jahre 1905 war wieder eine Kommission ernannt worden ,
um Vorschläge für eine Aenderung der Verfassung zu machen , wozu
auch die endgültige Regelung der Thronfolge gehörte . Die Kommission
entschied sich bekanntlich dahin , daß in erster Linie die verwitwete
Königin Emma , die sich als Regentin für ihre Tochter so trefflich be¬
währt hat , in zweiter Linie erst der Prinz Heinrich der Niederlande
die Regentschaft für den etwaigen unmündigen Landesherrn («»der
die Landesherrin ) führen würden . Dabei hat man endlich auch noch
diejenige Fälle vorsehen zu müssen geglaubt , in denen der Prinz
Heinrich das Anrecht auf die Regentschaft einbüßen und sogar die etwa
bereits übernommene Regentschaft niederzulegen gezwungen sein
würde , nämlich : wenn er einen ausländischen Thron oder eine aus¬
wärtige Regenschaft übernehmen, wenn er sich zum zweiten Male ver¬
heiraten , oder wenn er schließlich wieder die Staatsangehörigkeit in
Deutschland zurückerwerben würde . Alle diese verwickelten Fragen
sind nunmehr durch die Geburt einer Thronerben hinfällig geworden
und es braucht keiner weiteren Worte , um die Befriedigung und
Freude zu besprechen , die in den Niederlanden seit gestern herrscht.

Von nicht geringer Wichtigkeit ist die internationale Bedeutung
der veränderten Sachlage. Chauvinismus und Lächerlichkeit ' haben
vier jahrzehntelang ungestört ihre Orgien feiern können. Als Kö¬
nigin Wilhelmina noch ein zartes Kind war , war ihre Vermählung
in der auswärtigen Presse ein Gegenstand nicht nur der Neugierde ,
sondern ernster politischer Zukunftssorgen, bei denen die französische
Presse den Reigen führte . Da die Möglichkeit, ja die Wahrscheinlich¬
keit , daß ein deutscher Prinz der Auserwählte der Königin sein werde ,
nicht bestritten werden konnte, und da man recht gut einsah , daß es
sich hier um eine innere Angelegenheit der königlichen Familie han¬
delte , bei der man sich die Einmischung Dritter von vornherein ver¬
beten hätte , so schlachtete man die politische Seite um so emsiger aus ,
und es konnte nicht fehlen, daß man dabei , ohne es zu wissen und
zu merken , der Phantasie die Zügel schießen ließ . Man beruhigte sich
schließlich, da man dach einsehen mußte , daß die Ehe mit einem
deutschen Prinzen noch keineswegs ein Attentat auf die Selbständigkeit
des Staates oder die Freiheit des Volkes zu sein brauchte . Aber als
vor einigen Jahren die Hoffnung, daß die Königin Mutter werden
sollte, getäuscht worden war und eine heftige Krankheit selbst ihr
Leben gefährdete, tauchte die Frage der Thronfolge wieder auf und
nahm sogar einen akuten Charakter an . Im November vorigen
Jahres war in der Revue de Paris ein Hetzartikel erschienen,
Suecesion de Hollande , der nicht weniger als 41 , meistens deutsche
Kandidaten für den etwa erledigten niederländischen Thron auf -
marschieren ließ und das Interesse betonte , das Frankreich an einer
natürlich ihm zusagenden Regelung der Thronfolge haben müsse . Man
sollte es nicht für möglich halten , aber es ist buchstäblich wahr , man
konnte damals schwarz auf weiß lesen , baß die französisch -englische
Annäherung lediglich zu dem Zwecke zustande gekommen sei, um
„etwaigen deutschen Ansprüchen und Forderungen auf den holländi¬
schen Thron die Spitze zu bieten"

, und die Pall Mall Gazette sagte
geradezu : „Die Regelung der niederländischen Thronfolge ist eine
Frage von ungeheurer Tragweite , nicht nur für die Mitbürger der
Königin Wilhelmina . sondern für alle , die aufrichtig den Frieden
und die politische Ruhe Europas lieben.

"
Alle diese wirklichen oder vermeintlichen Sorgen mit ihrem An¬

hang von Befürchtungen und Prophezeiungen sind nunmehr vor den
über dem Künigshauje. und dem nicderländifchene Volke aufgegange -
nsn , eine glückliche Zukunft verheißenden Sonnenstrahlen zerstreut

Das LieHesauto.
Ein Automobilroman.

Aus dem Englischen von E. von Kraatz .
(32. Fortsetzung.) «°cht>r»ck btrCoftn.

Der Kobold setzte seine Schale nieder und erblickte mich ,als ich mich auf einem Stuhl an der gegenüberliegenden Seite
des langen , schmalen Tisches niederließ . Er wurde rot , und
die ftrcchlend blauen Augen trübten sich ein wenig , aber er
geruhte , unsere Bekanntschaft durch eine leichte Verbeugung an¬
zuerkennen.

„Ich hätte nicht gedacht, daß Sie schon unterwegs wären, "
bemerkte ich.

„Und ich dachte dasselbe von Ihnen, " gab er zurück. „Wir
sind sehr leise aufgebrochen —“

«Aha ! Sie wollten meine Gesellschaft vermeiden, " fiel ich
ihm ins Wort . „Aber , mein lieber junger Freund , ich kann
Sie wirklich versichern, daß ich mich Ihnen nicht als Reisege¬
fährte aufgedrängt haben würde . Der einzige Zweck dieses
Ausflugs von mir besteht darin , wenn auch nicht gerade meine
eigene Gesellschaft zu genießen , so doch Experimente mit ihr an¬
zustellen, und deshalb —"

„Und ich habe zwei Zwecke, " unterbrach mich der Knabe .
„Der eine besteht darin , allen Männern aus dem Wege zu
gehen, — der andere darin , Stoff zum Schreiben eines Buches
zu finden , in dem gar keine Menschen Vorkommen, sondern nur
Gegenden und Ortschaften."

„An mir wird es nicht liegen , wenn Sie den erstgenannte »
Zweck nicht erreichen sollten, " sagte ich . „Und was den ande¬
ren betrifft , so hängt er natürlich einzig und allein von Ihnen
selbst ab. Wie wollen Sie das Werk nennen . — „Aufzeichnun¬
gen eines Kindes " oder „Die Fahrt nach dem Gral " ? "

Er wurde dunkelrot . „Ich bin mir noch nicht einig über
den Titel , aber das kann Ihnen ja einerlei sein , da ich nicht
erwarte , daß Sie das Buch kaufen , wenn es herauskommt, ' Sie
brauchen auch nicht, zu fürchten, daß Sie darin Vorkommen wer -

I den. Wenn ich mein Werk „Die Fahrt nach irgend etwas " nen -
j nen wollte , so müßte es „Die Fahrt nach dem Frieden " heißen ."

Mit diesen Worten stand das seltsame Kind vom Tisch auf ,
verbeugte sich und verschwand. Ich war starr vor Staunen über
ihn . Er war ein richtiges Baby und noch dazu ein recht imper¬
tinentes Baby ; und dennoch war es mir plötzlich gewesen , als
ob -aus den großen, meeresblauen Augensternen eine von bit¬
teren Erfahrungen ermattete Seele gesprochen habe . Wenig¬
stens hatte ich durchaus diesen Eindruck gehabt , als ich

' einen
Moment in seinen Blicken las , ehe die langen Wimpern ihr Ge¬
heimnis verhüllten . Wie lächerlich, sich solche Gedanken über
einen kaum sechzehnjährigen Zungen zu machen ! Ich hielt mich
lange am Frühstückstisch auf , um dem Bengel Zeit zu lassen, das
Kloster zu besichtigen und zu verlassen, bevor ich an die Reihe
kam .

Er und ich hatten anfangs allein am Tisch gesessen; aber
ich blieb so lange sitzen, daß andere hereinkamen , die zum Teil
im Kloster übernachtet zu haben schienen. Dazu gehörte eine
russische Familie mit so vielen Töchtern, daß ich nicht begriff ,
woher sie die Namen für jede derselben genommen hatten ; dann
einige deutsche Damen in so fürchterlich karierten Blusen , daß
ich nicht umhin konnte, mir den Kopf darüber zu zerbrechen.
War der Stoff von ihren Männern ausgesucht worden , um Me
männlichen Bewunderer fernzuhalten , so wie die Japanerinnen
sich die Zähne schwärzen , wenn sie verheiratet sind? Oder hat¬
ten sich die Frauen die scheußlichen Kleidungsstücke selbst als
Sühne für irgend ein Vergehen auferlegt ? Ich hätte sie gern
danach gefragt , besonders da die eine von ihnen entzückend wirr,
eine Art erhabener, madonnenartiger Schönheit ! Aber vor
meinen träumerischen Augen begann sie plötzlich, mit dem Mes¬
ser Honig zu essen, »md ich sprang schnell von meinem Stuhl auf .
Im Vorübergehen hörte ich , wie zwei stumpfsinnige Londoner
Jünglinge einander die Frage vorlegten , weshalb , zum Kuk-
fad , sie eigentlich hierher gekommen wären , „in dies greuliche ,
kalte, gottverlassene Loch, wo es nichts zu sehen gab . als 'ne
MMge Wrstiger Berge . Da sei in der Oxfordstratze mehr

worden , die Wünsche für die nächste Zukunft sind jetzt auf ein anderes
Ziel gerichtet, sie heißen : Langes Leben und Gesundheit für den erst¬
geborenen Thronerben !

* * *
— Haag . 30 . April . (Tel .) Die neugeborene Prinzessin wird

Wilhelmine Emma Henriette heißen. Außerdem wird sie noch weitere
14 Namen tragen . Das Mädchen ist blond und hat blaue Augen .
Die Königin ruht in einem einfachen , stillen, geräumigen Zimmer
des Palastes . Sie verlangt des öfteren nach ihrem Kinde . Ihr Be¬
finden ist fortdauernd gut.

Als die Königin -Mutter , die mit einer Pflegerin gemeinsam per¬
sönlich das Kind versorgt , vor 12 Uhr auf kurze Zeit d»n Palast ver¬
ließ , brachte ihr die Menge eine stürmische, langandauernde Ovation
dar . Die Begeisterung der Bevölkerung wird immer größer , be¬
sonders nach der Veröffentlichung des amtlichen Bulletins , das sehr
günstig lautet . Sehr viele Personen , auch aus den unteren Klassen,
stellen sich vor dem Schlosse auf, um sich in die dort ausliegenden
Listen einzutragen . Die Mitglieder des diplomatischen Korps trugen
sich bereits ein. Herolde und Posaunenbläser in althsstorischer Tracht
ziehen umher , was das Publikum zu stets wiederholten Jubelrufen
veranlaßt . Die Straßen füllen sich mit Menschen , und vor dem Palast
stehen Tausende, die der Anfahrt der glückwünschenden Persönlichkeiten
zuschauen .

Aus allen Städten des Landes kommen Meldungen über Begeifte »
rungsäutzerungen , wie sie Holland feit Errichtung des Königreiches
nicht gesehen hat und die selbst den Enthusiasmus während der Krö¬
nungstage der Königin Wilhelmina bei weitem übertroffen .

= Haag , 30 April . (Tel .) In der heutigen Sitzung der zweite«
Kammer gab der Minister des Innern der tiefen Freude über die Ge¬
burt eines Abkömmlings aus dem Haufe Oranien beredten Ausdruck.
Seine Rede wurde mit einem begeisterten Hurra ausgenommen . Der
Kammerpräsident gab der Freude der Kammer Ausdruck und sagte ,
das frohe Ereignis habe die Bande zwischen dem Königshause und
dem Volke noch fester geknüpft. Auch seine Rede wurde mit lebhafte «
Beifall ausgenommen. Darauf ernannte die Kammer eine Kommis ,
fion zur Abfassung der Elückwunschadresse und vertagte sich zum Zeichen
ihrer Freude .

hd Berlin . 30 . April (Tel .) Zu dem fteudigea Ereignis im
Haag schreibt die „Nordd. Allgem. Ztg." : Unser kaiserlich und könig¬
liches Haus , mit dem das Haus Oranien seit Jahrhunderten ver¬
wandt , und die deutsche Nation begrüßen in der Geburt der Thron¬
erbin die verheißungsvolle Aussicht auf das gedeihliche Weiterblühen
des Hauses Oranien . Der königlichen jungen Mutter und dem Prinz¬
gemahl der Niederlande wird des weiteren seitens der deutschen Re¬
gierung Glück- und Segenswünsche dargebracht.

Die ttommifsionsberatungen über die
Reichsfinanzreform .

— Berlin , 1 . Mai . Die Finanzlommissio« des Reichstages setzte
in der gestrigen Sitzung, wie schon in der gestrigen Abendausgabe
der „Bad . Presse" kurz telegraphisch berichtet, die allgemeine Erör¬
terung des konservativen Antrages auf Ein¬
führung einer Wertzuwachsfteuer für Grundstücke und
Wertpapiere fort . Bei der außerordentlichen Wichtigkeit , die diese
Beratungen für das Wohl und Wehe der ganzen Reichsfinanzreform .
ja für die ganze politische Konstellation im Reiche haben , lassen wir
auch über die gestrigen Verhandlungen in Ergänzung unserer gestrige»
Mitteilungen wiederum ausführlichen Bericht folgen :

Die Beratungen begannen mit einer Rede des sozialdemokrati¬
schen Abgeordneten Südekum , der sein« Mißbilligung über die
Konferenz vom Dienstag abend aussprach . Die Herren hätten es

Spaß zu holen !" Ich würde es nicht als Mord betrachtet ha¬
ben, wenn ich sie auf der Stelle umgebracht hätte ; aber ich über¬
wand mich , um meine Hände nicht zu beschmutzen . Außerdem ,
wenn eine Schlüsselblume an Baches Rand in ihren Augen
nichts weiter war , als eine gelbe Blume , was machte das mir
aus ?

Ich besichtigte die Bibliothek , die von einem Bücherdust
erfüllt war , den Liebhaber geradezu berauschend finden mutz,
ten : ein Duft von vergangenen Jahrhunderten , ledernen Ein¬
bänden und Pergament . Ich sah das Klavier , das unser König
einst geschenkt hatte , als er noch Prinz von Wales war , und
die wirklich sehr schöne Sammlung von Münzen und in der
Nachbarschaft des Klosters aufgefundenen römischen Ueber «
resten . Ich lieh ein Goldstück in die Sammelbüchse in der Ka¬
pelle fallen und ließ mich von einem gebrechlich aussehenden ,
mild blickenden Mönch hinführen , um mir einige der Gastzim¬
mer anzufehen . Bei ihrem Anblick wünschte ich, dah ich am
Abend zuvor nicht die Dunkelheit gescheut , sondern gleich wei¬
ter bis zum Hospiz hinaufgestiegen wäre . Mir gefielen die ge¬
täfelten Wände und weißverhängten Betten » aber vor Mem
gefielen mir die tiefen Fensternischen mit ihrem Ausblick auf
den schweigenden, regungslosen See . An den Wänden hingen
viele Bilder , die von dankbaren Gästen aus fernen Landen als
Votivgeschenke gesandt worden waren . Darunter befand sich
auch ein Stich , der in meiner Kinderstube gehangen und mich
stets ungemein interessiert hatte. Es waren Dord 's „Christ¬
liche Märtyrer "

, und man hatte mir einst beim Kinderstuben¬
diner den Pudding entzogen, weil ich (durchaus nicht mit un -
ehrerbietiger Absicht ) gesagt hatte , daß einer der Löwen mir
krank zu sein scheine und „gewih Lust habe, die Wände hinauf -
zusteigen und von den ekligen Märtyrern wegzukommen ". So
werden Kinder von Erwachsenen mißverstanden ; und jetzt, als
ich zu demselben hier an der Zeltleinwand hängenden Bilde
aufblickte , erwachte in meiner Brust wieder die alte , machtlos «
Empörung gegen falsch angewandte Autorität nnd Macht ,

.(Fortsetzung fossil ,



Süle 2
Nicht so gut wie die Sozialdemokraten , denn sie seien nun ja schon
in der zweiten Lesung des konservativen Antrages , während die von
jener .Konferenz ausgeschlossenen Sozialdemokraten sich noch in der
ersten Lesung befänden , also viel mehr Bewegungsfreiheit hätten .
Jene Konferenz sei ein ungewöhnlicher Vorgang gewesen. Es sei
eigentümlich , daß der Schatzsekretär, der doch sonst die Mehrheit
nehme , wo er ste finde , gerade die Sozialdemokraten ausschließe, von
denen er doch wisse, daß sie in der Erbanfallsteuer auf seiner Seite
ständen . Es sei zweierlei , ob der Block , zu einer Konferenz gebeten
werde oder der ganze Reichstag unter Ausschluß nur einer Partei .
.Alle Parteien halten einen Anspruch daraus , bei solchen Dingen dabei
zu sein.

Schatzsekretär S y d o w bemerkte hierzu , Dr . Südekum irre , wenn
er annehme , daß er der Einladende gewesen sei . Er habe nur eine
Vorbesprechung angeregt , ohne an den Ausschluß irgend einer Partei
zu denken .

Abg. Dr . Südekum nahm darauf zu den gestrigen Ausführ¬
ungen Dr . Röfickes Stellung . Vieles daran sei beherzigenswert . Es
gebe Menschen , die ohne produktive Arbeit ein Drohnenleben führen .
Allerdings schienen ihm die Bedenken des Reichsbankpräsidenten be¬
gründet . Dr . Rösicke wolle die Konjunkturgewinne wegsteuern ; die
500 Millionen der Finanzreform würden aber in den nächsten Jahren
zu Dreadnoughts verwendet werden , wodurch die Unternehmer L 1a
Krupp Riesenmehrwerte erzielen würden . Denke denn Herr Rösicke
nicht daran ? Im übrigen habe Dr . Rösicke die Anschauungen der
sozialdemokratischen Partei energisch unterstützt . Sobald man aber
die Ucbertragung eines Grundstücks vom Vater auf den Sohn frei -
lasien wolle, mache man das Gesetz wertlos . Das Gesetz hätte 1902
geschaffen werden muffen , um die durch die Zollgesetzgebung geschaffe¬
nen Mehrwerte zu fassen . Der konservative Antrag Dietrich sei den
Sozialdemokraten unannehmbar . Sie empfehlen ihren Antrag .

Der freisinnige . Redner , Dr . Müller - Meiningen , erklärte
den Ausschluß der Sozialdemokraten von der Vorkonferenz für einen
schweren Fehler . Die Konservativen hätten das Verdienst» volle Klar¬
heit über die Stellung der Regierung geschaffen zu haben . Warum
aber habe die Regierung nicht schon vor Monaten eine solche markante
Erklärung abgegeben? Der Plan mit den wechselnden Mehrheiten

-sei damit auch wohl endgültig aufgegeben. Die Bevölkerung erwarte ,
daß die Regierung die konstitutionellen Konsequenzen ziehe . Ob der

- Antrag Dietrich angenommen werde oder nicht, sei einerlei , jedenfalls
müsse die Vorlage über die Erbaufallstcuer baldmöglichst kommen.
Wie solle sonst die Arbeit bewältigt werden ? Es muffe endlich die
Entscheidung über die Hauptsache herüeigesührt werden . Nach der

- gestrigen Abschlachtung des Antrags Dietrich hätte man erwarten
müssen , daß er zurückgezogen würde . Ein merkwürdiges Stück Mittel¬
standspolitik ! Die kleinen Bankiers der Provinz dürfen nach An¬
sicht des Herrn Rösicke ruhig ausgesogen werden , denn der Prozeß sei
nach seiner Ansicht doch nicht aufzuhalten ! Die Rede des Herrn
Rösicke hätte ebenso gut von Professor Ruhland gehalten werden
können ; ob er sie influenziert hat ? In Bayern habe das Zentrum
die Wertzuwachssteuer ganz auf die Kommunen zugeschnitten, also in
einem Staate , in dem das Zentrum das Heft in Händen habe . Wie
erkläre sich der Umschwung in der Auffassung des Zentrums ? Warum
habe Dr . Rösicke das ausgezeichnete Material der bayrischen Regie¬
rung ignoriert ? Er hätte dann zu so übertriebenen Schätzungen gar
nicht kommen können. Tatsächlich blieben die Erträge meistens hinter
den budgetmäßigen Anschlägen zurück, ein Beweis , wie schwankend
die Wertzuwachssteuer in ihren Erträgen sei . Der Redner führt um¬
fangreiches Material hierüber an . Roch weniger habe diese Steuer in
den kleine» und Mittelstädten gebracht. Die Zahlen Dr . Rösickes seien
vollkommen willkürlich und entsprächen nicht den Tatsachen . In der
bayrischen Kammer habe der Einwand bezüglich des sozialdemokrati¬
schen Charakters der Steuer eine große Rolle gespielt . Wolle man
einen beweglichen Faktor , dann solle man die von den Freisinnigen
vorgeschlagene Vermögenssteuer wählen . Die große Aufgabe sei die
Ersetzung der Matrikularbeiträge durch einen andern beweglichen
Faktor und reinliche Scheidung der einzelstaatlichen und der Reichs-
finanzen . Das sei aber nur möglich durch Einführung einer beweg¬
lichen, quotisierbaren Vermögenssteuer . Diesem Gedanken werde zuletzt

:der Sieg gehören . Deshalb sei nach wie vor die Hauptforderung der
Freisinnigen : Verbindung der Reichserbschaftssteuer mit der Ver¬
mögenssteuer.

Als Vertreter der Wirtschaftlichen Vereinigung führt Abg . Raab
aus : Die Wertzuwachssteuer sei durchführbar , aber dem konserva¬
tiven Antrag Dietrich hätten sich seine Freunde nicht anschließen
können, ohne die Erb ansallsteuer gehe es eben nicht. Daher würde die
Wirtschaftliche Vereinigung für den Antrag der Reichspartei stimmen,
in dem Antrag der Konservativen die Bezeichnung der Wertzuwachs¬
steuer als Ersatzsteuer für Erbanfallsteuer zu streichen . Die Ertrags¬
schatzungen wichen sehr von einander ab . In Zeiten aufsteigender
Konjunktur könne die Wertzuwachssteuer viel bringen , in Zeiten des
Riedergangs wenig oder garnichts . Geld braucht man aber so bald
wie möglich , und es könnten Fahre ins Land gehen, ohne daß die
Wertzuwachssteuer Erträge für die Reichskasse erziele . Der llmsatz-
stempel dürfe nicht ohne Rücksicht auf Gewinn und Verlust erhöht wer¬
den . Der Abg . Raab bringt hierauf einen neuen Antrag der Wirt¬
schaftlichen Bereinigung ein, unter Zurückziehung des gestrigen. Da¬
nach soll für den Fall der Ablehnung des Antrags Dietrich die Re¬
gierung aufgefordert werden , ohne Verzug eine Gesetzesvorlage auszu -
arbeitsn , die eine Besteuerung des Wertzuwachses von Zmmobilten
vorsieht , ferner soll sie cufgefordert werden in Erwägung darüber
cinzutreten , wie zum Ausgleiche der den Grundbesitz belastenden
Wertzuwachssteuer eine entsprechende Besteuerung des Zuwachses an
beweglichem Kapitalvermögen erfolgen könne .

Theater, Lrmst und Wissenschaft .
( !) Mannheim , 30. April . Am ö . Mai d . I . gelangt am Großh.

Hoftheater in Mannheim „Robinsons Ende " , komische Oper in einem
Alt (2 Bildern ) von Maxim . Moris , Musik von Ed . Künnecke , unter
Leitung von Hofkapellmeistcr Kutzschbach zur Ur -Aufführung .

: - : Freibnrg , 30 . April . Die beiden geistlichen Privatdozenten an
der Universität Freiburg , Dr . Heer und Dr . Straubinger erhielten
von der Regierung Lehraufträge .

— Weimar , 30 . April . Zum Direktor des Eoethe -National -
museuins ist als Nachfolger der Hofrats Dr . K . Koetschau der Ber¬
liner Kunstgelehrte Geh . Regierungsrat Proi Dr . Wolfgang v. Det¬
tingen ernannt worden.

Großherzogliches Hoftheater in Karlsruhe .
*z . Karlsruhe , l . Mai . Donizettis hübsche Oper „Marie ,

|bie Tochter des Regiments" sammelt auch heute noch trotz aller
Aeltlichkeit der Manieren und Formen eine ansehnliche Zu¬
hörerschar um sich . Man sieht sich das Merkchen mit innerlicher
Behaglichkeit an ; es gibt da keine das musikalische Ohr auf¬
regenden Momente . Die Fülle der Melodien , durch die Glätte
und Abgeschliffenheit reizvoll gestaltet , löst ein Gefühl der Be-
iriedigung aus , weil wir unsere Erwartungen erfüllt sehen .
!lls Regimentstochter sind in früheren Zeiten die Sterne am
iefangshimmel aufgetreten , denn der Künstlerin ist hier eine
utzerft dankbare , große Aufgabe zugeteilt . Frau Kallenfee
)ußte sich darin gestern viel Beifall und Anerkennung zu er¬

ringen . Der gesangliche Teil gelang im ersten Akt besonders
gut, die Durcharbeitung war mit peinlicher Gewissenhaftigkeit
erfolgt und das Bemühen , im Ausdruck Möglichst zu schattieren,
sehr anzuerkennen . Eine Verschleierung der Stimme beein¬
trächtigte etwas die den Höhepunkt des Schlußaktes bildende
Romanze . Das lebhafte , burschikose Element , welches Frau
iKallensee in der Darstellung betonte , konnte der Rolle nur von
.Vorteil sein . Durch warmblütigen Gesang und ein brillantes

_ ffiq & trrttg Kresse ._
Schatzsekretär Sydow präzisierte dann die Stellung der

Regierung z» den einzelnen Anträgen. Den Antrag der Ratio -
valliberalea : Erweiterung der Erbschaftssteuer auf Descenden -
ten und Ehegatten in unbeerbter Ehe , mit möglichster Vermei¬
dung lästigen Eindringens in die Familienverhältnisse ,
nimmt die Regierung an und kann sich auch mit der zweiten
Forderung dieses Antrags einverstanden erklären , soweit hier¬
durch nicht mindestens hundert Millionen aufgebracht werden,
einen weiteren Entwurf über die Besteuerung des Wertzu¬
wachses von Immobilien vorzubereiten . Die im freisinnigen
Antrag geforderte Vermögenssteuer lehnt die Regierung ab.
Der sozialdemokratische Antrag , der Erbschaftssteuer, Wert¬
zuwachssteuer usw . als Ersatz für die indirekten Steuern auf¬
stellt, verstößt gegen die ganze Basis der Finanzreform . Die
andere Forderung des sozialdemoratifchen Antrags , zunächst die
Nachkatzsteuer und das Erbrecht zur Verhandlung zu stellen, fei
lediglich eine Sache der Geschäftsordnung. Der Antrag der
Reichspartei , in dem Antrag Dietrich die Bezeichnung als Er¬
satzsteuer zu streichen , sei als Eventualantrag akzeptabel. Der
neue Antrag der Wirtschaftlichen Vereinigung, ohne Verzug
eine Jmmobiliar -Wertzuwachssteuer auszuarbeiten , fei im
Sinne der verbündeten Regierungen : die zweite Forderung , in
Erwägungen über eine Wertzuwachssteuer auf den beweglichen
Besitz einzutreten , müffe als undurchführbar abgelehnt werden.

Hieraus äußert sich das Zentrum durch den Abg . Dr . Spahn .
Er erklärt , das Zentrum halte den konservativen Antrag für einen
gangbaren Weg, um damit die Erbanfallsteuer zu vermeiden . Habe
der Staatssekretär die Stimmen des Bundesrats auch in seiner Tasche ?
Sonst hätte er mit seiner Erklärung noch warten sollen. Die Zm-
mobilarwertzuwachssteuer werde als Reichssteuer eine ergiebige
Steuer sein . Der erste Antrag in der bayrischen Kammer bezweckte
Teilung des Ertrages zwischen Staat und Kommune . Wenn man
aber eine Jmmobilarsteuer wolle, dann muffe man auch den Mobilar -
wertzuwachs treffen . In dieser Auffassung werde er gerade durch die
Ausführungen des Reichsbankpräsidenten gefestigt. Eine direkte Ver¬
mögenssteuer wolle das Zentrum nicht . Er könne sich aber einen
anderen gangbaren Weg denken . Jede indirekte Steuer habe mehr
oder weniger dieselben Übeln Nebenwirkungen , die der Reichsbank¬
präsident der Mobilarzuwachssteuer zugeschrieben habe . Man müsse
Steuerquellen suchen, die von den Einzelstaaten nicht in Anspruch ge¬
nommen würden . Bei der Erbschaftssteuer gehe das ja , aber man
könne doch auch nach anderen Wegen suchen. So lange man in der
Lage sei , andere Steuern zu nehmen , müffe man von der Erbschafts¬
steuer absehen. Die Wertzuwachsstener könne bei vernünftiger Ausge¬
staltung annehmbare Erträge liefern . Das Zentrum werde dem An¬
träge Dietrich zustimmen und sich des Eingehens auf alle Einzelheiten
enthalten , bis die Vorlage von der Regierung ausgearbeitet sei . Das
Mobilarvermögen müffe mitgetroffen werden .

Schatzsekretär Sydow erwidert : für ihn habe die Einführung
der Zuwachsstener auf Immobilien nicht die Konsequenz der Einfüh¬
rung auch auf den Mobilarbefitz . Die Sätze müßten sehr hoch ge¬
nommen werden , wenn die Kommunen beteiligt werden sollen.

' Der
Deklarationszwang für das bewegliche Vermögen könne bei der Erb -
anfallstener nach Möglichkeit durchgeführt werden . Der von Dr .
Rösicke angegebene Weg sei als ungangbar nachgewiesen.

Dann bekämpfte der freisinnige Abg . Mommsen den konser¬
vativen Antrag in längeren Ausführungen . II . a . stellte er fest, daß
der Antrag gar keine allgemeine Besitzsteuer sei . Gerade die reichen
Leute pflegten ihren Besitz in Grundstücken und Wertpapieren dauernd
anzulegen ; sie würden also nur in geringem Maße steuerpflichtig.
Der Gewerbetreibend «, der mit Immobilien und Wertpapieren zu - tun
habe, der Kaufmann , der vorübergehend flüssige Mittel in Wert¬
papieren anlege , die Bänken und die Bankiers , die in mehr oder
minder großem Matze eigene Effekten halten müssen , die feien die
eigentlichen Träger der Steuer . Das fei aber , soweit diese Kreise
in Betracht kommen , keine Besteuerung des Besitzes , sondern eine
Reichsgewerbesteuer, die noch dazu ohne jede Rücksicht auf die dem
Geschäft aufregenden Unkosten erhoben werde.

Die Kommission ließ um 1 Uhr eine Pause bis 3 Uhr eintreten .

Rach Wiederaufnahme der Sitzung um 3 Uhr folgten zunächst
längere Ausführungen der Abgeordneten Grafen Westarp und
Müller - Fulda (Ztr .) .

Der Reichsschatzsekretär Sydow erwiderte , Müller -Fulda hätte
keine andere Unterlagen für eine hohe Ertragssumme der Wert¬
zuwachssteuer auf Immobilien als lediglich seine lleberzeugung ge¬
macht . Mehr als 25 Millionen könnten kaum einkommen und auch
dieser Betrag sei noch schwankend . Darauf könne er keine dauernden
Ausgaben gründen . Die bisherigen geringen Erträge der Erbschafts¬
steuer beruhten darauf , daß man 1906 den Anteil der Anfälle an
Seitenverwandte zu hoch eingeschätzt habe. Das fei jetzt ausgeschlossen .
Die Wertzuwachssteuer träfe nicht den Grundbesitz, sondern den
Spekulationsgewinn . Von einer doppelten Belastung des Grund¬
besitzes könne daher keine Rede fein.

Reichsbankpräsident Haoenstein erklärte nochmals, die Er¬
tragsberechnung der Wertzuwachssteuer bei Wertpapieren schwebe
völlig in der Luft .

Nachdem dann noch der Abgeordnete Wiemer (freis. Volks¬
partei ) sich gegen den konservativen Antrag ausgesprochen hatte , wurde

Spiel trat Herr Bussard (Tonio ) hervor . Den bärbeisigen Ser¬
geanten Sulpice gab Herr Roha zufriedenstellend ; im Dialog
wäre eine deutlichere Aussprache zu wünschen gewesen . Auch
Herr Hallego (Hortensto) blieb vielfach unverständlich. Die
Marchesa war durch Frl . Friedlein sehr glücklich vertreten . Der
Leistungen von Chor und Orchester , das die Ouvertüre frisch
und elastisch herausbrachte , darf ebenfalls mit Worten der An¬
erkennung gedacht werden . Ein zersplitterter Einsatz im ersten
Akt wirkte momentan störend, im übrigen blieb die Einheitlich¬
keit des Ensembles ziemlich gewahrt . Dje musikalische Leitung
hatte Herr Dr . Göhler in Händen .

der Luftschiffahrt.
— München, 1 . Mai . Rach den „M . R . N .

" beschloß der Magi¬
strat gestern einstimmig , dem Grafen Zeppelin das Ehrenbürgerrecht
der Stadt München zu verleihen . — Dieser Beschluß des Magistrats ,
der einem einstimmig gestellten Antrag des gemeindlichen Ehrungs -
ausschuffes entspricht, bedarf noch der Zustimmung des Gemeinde¬
kollegiums. Es darf als sicher angenommen werden , daß das Ee-
meindekollegium der Ehrung Zeppelins sich ebenso einmütig an¬
schließen und der von der ganzen Bürgerschaft geteilten Begeisterung
für den Mann , dem Deutschland eine der höchstzuwertenden kulturellen
und nationalen Taten verdankt , gleichfalls einhellig Ausdruck
geben wird .

: - : Friedrichshafen , 30 . April . Vom Kriegsministerium ist nun
definitiv bestimmt, daß das Reichsluftfchiff „Z . I “ in Metz stationiert
wird , woselbst Hauptmann George bereits gestern eingetroffen ist . Die
neue Zelthalle des „Luftschiffbau Zeppelin " auf dem Gelände am
Riedlepark dürfte in den ersten . Maitagen vollendet sein , so daß
„Z. I " sofort dorthin verbracht weKeN ' kanN .

^ ' Daselbst werden die
Einzelballonetts entleert und das Flugschiff selbst zur lleberfahrt
fahrtüchtig gemacht, so daß nurmehr eine Neufüllung desselben statt -
zufinden braucht. Das Flugschiff II schreitet seiner Vollendung ent¬
gegen ; es werden täglich Proben in der Werfte mit Motoren und mit
den besonders leicht arbeitendem Antriebsvoriichtungen neuester Kon- '
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die Sitzung nach einer erregten Eefchäftsordnungsdebatte um 6 Uhr
auf Samstag früh vertagt , ohne einen Beschluß gefaßt zu haben .

Tages-Rriirdfchau.
Deutsches Reich .

---- Berlin , 30. April . (Tel .) Der Bundesrat ratifizierte
heute die Verständigung mit den Aktionären der Gotthardbahn -
gejellschaft.

---- Berlin . 30. April . (Tel .) In der heutigen Sitzung
der Budgetlommisiion des preußischen Abgeordnetenhauses
wurde beschlossen, die Regierung zur Einbringung eines Gesetz¬
entwurfs aufzufordern , welcher das Recht der Präsidenten bei¬
der Häuser des Landtags zur Vertretung des Fislus klarstellt .
Ferner wurde ein Antrag angenommen , die Regierung zu er¬
suchen, den Mitgliedern des Abgeordnetenhauses Freifahrtkar¬
ten zwischen Berlin einerseits und dem Wohnort und Wahl¬
kreis andererseits für die Dauer der Session zu gewähren.

Die Verantwortlichkeit des Reichskanzlers .
= Berlin, 30. April. Die nationalliberalen Abgeordneten Dr.

Junck, Linck, Detto und Neuner haben in der Berfaffungskommiffien
folgende Anträge eingebracht :

Einen Antrag betr . ein Gesetz zur Abänderung der Verfassung
des Deutschen Reiches :

Dem Artikel 17 der Verfaffung sollen danach folgende zwei Absätze
hinzugefügt werden :

Die Berantwortlichkeit des Reichskanzlers erstreckt sich auf drr
gesamte Regierungstätigkeit des Kaisers.

In einem besonderen Gesetz wird geregelt, in welchem Umfange
und in welchem Verfahren die Verantwortlichkeit des Reichskanzlers
durch Anklage vor einem Staatsgcrichtshofc geltend gemacht werden
kann.

Sodann haben sie einen Antrag betr . den Staatsgerichtshof ge¬
stellt , in dem cs u . a . heißt :

„Der Reichstag hat das Recht, den Reichskanzler durch Anklage
vor dem Staatsgerichtshof für das Deutsche Reich zur Berantwortuug
zu ziehen , wenn durch seine Schuld ein Reichsgesetz verletzt oder die
Sicherheit oder die Wohlfahrt des Reiches schwer gefährdet worden ist .

Zur Verhandlung oder Entscheidung über die Anklage wird ein
Staatsgerichtshof für das Deutsche Reich am Reichsgericht in Leipzig
errichtet . Der Reichstag bestimmt bei Beginn jeder Legislaturperiode
zwei Senate des Reichsgerichts , deren jeweilige Mitglieder als Bei¬
sitzer des Staatsgerichtshofes berufen sind.

Das Urteil kann nur auf Freisprechung oder dauernden Verlust
des Amtes lauten. Im letzteren Falle kann auf Entziehung der
Pension erkannt werde».

Gegen ein vom Staatsgerichtshof erlaffenes Urteil findet ein
Rechtsmittel nicht statt .

Eine Begnadigung des Verurteilten kann nur mit Zustimmung
des Reichstags erfolgen."

Der Antrag enthält dann noch weitere Bestimmungen über das
Verfahren vor dem Staatsgerichtshof, die Verjährung usw.

ZurReichsfinanzreform .
----- Berlin , 1 . Mai . (Tel.) Der weitere Ausschuß (S0er

Ausschuß ) der konservativen Partei faßte gestern im Herren¬
haufe mit großer Mehrheit folgenden Beschluß : „Der weitere
Ausschuß der konservativen Partei steht hinsichtlich der Reichs¬
finanzreformauf dem Boden der Beschlüsse des Ausschusses vom
22. April.

Ein zweiter Beschluß spricht der konservativen Reichstags -
fraktion , insbesondere deren Führer- Rormann, für die korrekte
und entschlossene Vertretung des konservativen Standpunktes in
der Frage der Reichsfinanzreform den Dank und die Anerken¬
nung der gesamten Partei aus.

Der Fall Hamann .
— Berlin , 30. April . (Tel .) Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitz

ung" meldet : Enttgegen den ablehnenden Bescheide « des Oberstaats¬
anwalts beim Landgerichte I und des Eeneralftaatsanwalts beim
Kammergericht beschloß der Strafsenat des Kammergerichts die Er¬
hebung der öffentlichen Anklage wegen Verletzung der Eidespflichi
gegen den Wirklichen Geheimen Legationsrat Dr . Hamann . Dieser
beantragte darauf beim Staatssekretär des auswärtigen Amtes seine
Beurlaubung unter Suspendierung vom Amte bis auf weiteres . Dem
Anträge ist stattgegeben worden .

(Es handelt sich, wie man sich erinnern wird , Darum , daß der
frühere Mann der jetzigen Frau Dr . Hamann , der Architekt Prof .
Bruno Schmitz , feit Jahren mit einer Denunziation wegen Meineids
gedroht hqtte , den Hamann im Zusammenhang mit der Ehescheidung
des Professors Bruno Schmitz geleistet haben sollte. Hamann selbst
hat , als ihm diese Denunziation endlich zu Händen kam , sie dem
Staatsanwalt eingereicht. Dieser, und auf eine Berufung hin zu¬
letzt der Eeneralstaatsanwalt , haben in ausführlicher Begründung
die Anträge auf Einleitung eines Verfahrens abgelehnt . Nun hat
als letzte Instanz das Kammergcricht jetzt beschlossen, das Verfahren
zu eröffnen .)

Frankreich.
M .E, Paris , 30 . April . (Prrvattel .) Bei der gegen die

Creuzotwerke wegen der Borkommnisse bei den Marineliefe¬
rungen eingeleiteten Verfahren handelt es sich um Betrüge¬
reien im Betrage von mehreren hundert Millionen . Die der

struktion, die noch geheimgehalten wird , vorgenommen . Am gleichen
Tage , an welchem „Z. I “ in die Zelthalle überstedelt, wird „Z. II “

von der Ballonwerfte zur schwimmenden Reichshalle geschleppt , dort
vollends fertig gemacht , die Einzelballonetts eingepaßt und einmon¬
tiert und das ganze Gerippe mit der äußeren Hülle , welche diesmal
aus Pergament bestehen wird , überzogen. Diese Arbeiten dürften
ca . 8 Tage beanspruchen, so daß „Z . II “ noch vor Pfingsten nach Köln
gefahren werden könnte.

= Metz , 30 . April . Die Lustschisshalle, welche die Militärver¬
waltung auf der Nordspitze des großen Exerzierplatzes bei Freskaty
errichten läßt , bildet seit Wochen schon das Ausflugsziel vieler
Städter . Noch ist die Halle, deren Abmestungen ganz außerordentliche
sind , nicht fertiggestellt , und es wird eifrigster Tätigkeit seitens der
mit der Aufstellung betrauten Berliner Firma E . Bernhard u . Eie .,
bedürfen , um die noch von der Wellblechbekleidung freie Nordseite der
Halle rechtzeitig für Mitte Mai zu beenden . Wenn schon die äußere
Ansicht des hohen und langen Baues einen alle Erwartungen über¬
treffenden Eindruck hervorruft , ein Blick in das Innere läßt dann erst
recht das Imposante des luftigen Gerüstbaues erkennen. Auf solidem
Fundamente erheben sich die hohen Eisengerüste, die seitlich mit Web-
blech eingekleidet und mit hinreichenden, gelbverglasten Lichtöffnungen
versehen sind und deren Abzweigungen mit leichter Steigung als Dach
in der Mitte der Halle zusammenlaufen . Die unteren Teile der Sei¬
tenwände sind mit einem Mauerwerk umgeben , hinter dem sich an der
östlichen Längenwand noch ein mit Backsteinen eingefaßter Raum für
Mannschaften , Büros , Materialien und dergleichen mehr befindet ,
der nach Bedarf in Einzelkammern abgeteilt wird . Interessant ist
an der schmalen Südfront der Halle das Einfahrtstor für das Luft¬
schiff. Diese ganze Südfront bildet ein gewaltiges , zweiteiliges Tor .
dessen beide Flügel seitlich hinausgeschoben werden können. Zu die¬
sem Zwecke finden sich in einigem Abstande neben der Front zwei hohe
Eisengerüsts, die oben und ' unten durch Schienen mit der Halle ver¬
bunden sind . Auf diesen Schienen laufen die Räder der Torflügel ,
die sich in der ganzen Breite der Halle öffnen lassen. Vor dieser Siid -
front liegt ein größerer freier Raum des Exerzierplatzes , auf dem die
Landungen des Luftschiffes zu bewerkstelligen fein werden .
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Schuld bezichtigten Verwaltungsräte gehören meist dem Hach-
avel an . Die Angelegenheit erregt ungeheures Aufsehen und
kommt an Größe allmählich dem Panamaskandal gleich.

•= Paris . 30. April . Der Ministsrrat beschloß, gegen die¬
jenigen Postbeamten die Disziplinaruntersuchung einzuleiten,
die sich geweigert haben , über ihre in den Versammlungen ge¬
gen die Regierungen gehaltenen Reden Erklärungen abzugeben .

— Paris , 29. April . Das Zuchtpolizeigcricht verurteilte den ehe¬
maligen Notariatskandidaten und Mitglied des rohalistischen Jugerrd -
vereins „ Les Camelots du Roi " , Hubert , wegen Verstümmelung des
Scheurer -Kestner-Denkmals zu einem Jahr Gefängnis und 500 Francs
Geldbuße.

Amerika.
5) er neue Tarifentwurf .

— Washington , 30 . April . (Tel .) Der Finanzausschuß unter¬
breitete dem Senat die neue Minimal - und Maximalbestimmung des
Tarifentwurfs . Letztere sieht einen Zuschlagszoll von 25 Proz . ad
valorem auf alle Positionen des Senatstarifs vor . Die Maximal¬
raten treten am 30 . März 1910 in Kraft . Der Präsident ist ermächtigt ,
die Minimalsätze irgend einem Lande einzuräumen , sowie eine Taris -
kommisfion zur Sammlung von Informationen einzusetzen . Diejeni¬
gen Länder , welche die Minimalsätze nicht erhalten , zahlen den Kaffee¬
zoll von 50 und den Teezoll von 10 Cents weiter . Um die Minimal¬
sätze zu erwirken , muh ein Land Amerika die gleichen Konzessionen ,
wie anderen Ländern einräumen und darf keine die amerikanische Ein¬
fuhr beschränkenden Bestimmungen irgendwelcher Art erlassen,
noch hinsichtlich der Ausfuhr nach Amerika Extraprämien gewähren
oder Prohibitivmahregeln zu treffen .

Badische Chronik.
( : ) Mannheim , 30. April . Die landespolizeiliche Abnahme der

neuen Bahn Käfertal —Wallstadt —Heddesheim ist gestern erfolgt .
-,- Mannheim, 1. Mai . Zu dem schrecklichen Leicheafund ,

über den im gestrigen Abendblatt schon berichtet worden ist,wird noch gemeldet : Wahrscheinlich ist der Kopf und ein Fuß
abgehackt worden , um die Leiche besser in den Sack verpacken zu
können, es ist auch nicht ausgeschlossen, dag der Kopf durch das
im Sack befindliche Loch auf andere Weise verschwunden ist, da
die Leiche 4 bis 6 Wochen im Wasser gelegen haben dürfte . An¬
scheinend hat man es hier mit einem furchtbaren Verbrechen zu
tun , was aus der Verstümmelung der Leiche geschlossen werden
mutz. Wer und woher der Tote ist, konnte bis zur Stunde noch
nicht festgestellt werden.

( !) Schriesheim (A . Mannheim ) , 2g . April . Bei den Bürger -
«usschußwahlen der 3. Klasse siegten die Sozialdemokraten mit 171
bis 184 Stimmen über die vereinigten bürgerlichen Parteien , deren
Liste 64 bis 83 Stimmen erhielt .

-f Schwetzingen , 30. April. Der Bezirksrat en^ hied ge¬
stern über den gegen die Bürgerausschuhwachl in der dritten
Wählerklasse eingereichten Wahlprotest. Das Erkenntnis ging
dahin, datz die Wahl von vier in der dritten Klasse gewählten
Bürgerausschutzmitgliedern für ungültig zu erklären sei. Es
hat demnach, wenn das Urteil Rechtskraft erlangt, eine Nach¬
wahl stattzufinden .

: : Tauberbischofsheim , 30 . April . Gestern abend brach in
dem 3stöckigen Wohnhaus mit Möbellager des Tapezierers
Plappert Feuer aus. In kurzer Zeit stand der ganze Dachstuhlin Flammen. Der Dachstuhl und der 3 . Stock sind ausge¬brannt, die andern Stockwerke haben durch Wasser stark gelit¬
ten . Der Schaden an Mobiliar ist bedeutend . Die Ursache des
Brandes ist noch nicht aufgeklärt.

) ( Wi.esloch, 1. Mai . Der Streik der Maurer ist beigelegt.Die Forderungen find bewilligt ; gestern früh wurde die Arbeit
wieder ausgenommen .

Brette« , 1 . Mai . Bei dem Brande, welcher das Wohn¬
haus der Witwe Ehlgötz und die Scheune des Ferd. Deitel zer¬
störte, waren die nächstgelegenen Häuser in grotzer Gefahr . Was¬
sermangel erschwerte anfänglich die Löscharbeiten . Der Scha¬
den beträgt ca. 40000 Jl .

d . Pforzheim. 30 . April . Heute früh 1,49 Uhr verschied hier
plötzlich der Kohlenhändler W„ anscheinend an der Folge einer
Vergiftung. Die Todesursache wird von gerichtsärztlicherSeite heute festgestellt werden .

V. Kehl, 1. Mai . Die Verhandlungen zwischen den Ge¬
meinden Stadt -Kehl und Dorf-Kehl wegen Verschmelzung bei¬
der haben zu einer Verständigung geführt, auf Grund deren
weitere definitive Beschlüsse gefatzt werden können .

) ( Bom Rhein , 30 . April . Zn der Zeit vom 5 . bis 8. Mai werden
zur Feststellung der Stromverhältnisie vom Pionierbataillon Nr . 14
an verschiedenen Stellen gelb und rot gezeichnete Flaschen in den
Rhein geworfen . Die Finder dieser Flaschen werden gebeten , die darin
befindliche Postkarte auszufüllen und in den nächsten Postkasten
werfen zu wollen . Den Findern wird eine Belohnung von 50 4 fürdie Flasche zugestchert .

8 » Emmendingen , 1 . Mai . Wie die „Breisg . Nach: .
" erfahren

haben , hat Oberlehrer Kilchling gegen das Urteil des hiesigen Schöf¬
fengerichts Berufung eingelegt .

- Säckingen, 30 . April . Der Biirgerausschuß beschloß in seiner
letzten Sitzung einstimmig , an den Oberschulrat das Ersuchen zurichten, die höhere Bürgerschule mit Beginn des nächsten Schuljahres
zu einer sechsklassigen Realschule mit fakultativem Lateinunterricht
zu erweitern . Das Schulgeld soll etwas erhöht werden .

( : ) Konstanz, 30 . April . Die Behörde hat den sozialdemokratischen
Maisestzug unter der Bedingung gestattet , daß keine Ausländer daran
teilnehmen und keine roten Fahnen getragen werden .

Der Mannheimer Block.
— Mannheim , 1 . Mai . Offiziell wird mitget ilt : Für die kom¬

menden Wahlen zum Badischen Landtag ist bekanntlich zwischen den
Vertretern der nationalliberalen , demokratischen und freisinnigen
Partei des Großherzogtums Baden ein llebereinkommen dahin ab¬
geschlossen worden, daß die liberalen Part : ien in einer Anzahl von
Wahlbezirken sich gegenseitig unterstützen. Für die Ausstellung ist
maßgebend der bisherige Besitzstand .

Es hat nunmehr zwischen den Vertretern des hiesigen national -
liberalen , demokratischen und freisinnigen Vereins eine Besprechung
stattgrfunden , in der man beschlossen hat . bei den kommenden Lanü -
tagswahlen im Hinblick auf die Einigung in anderen Wahlkreisen
auch in Mannheim zusammenzugehen. Die Aufstellung der Kandida¬ten in den einzelnen Wahlbezirken wird in derselben Weise erfolgen ,wie bei den letzten Landtagswahlen .

Dis Vertrete : des nationalliberalen , demokratischen und frei¬sinnigen Vereins haben sich dahin geeinigt , daß die Vorbereitungen
zu den Wahlen , ebenso wie diese selbst , gemeinsam vorgenommeriwerden sollen . Diese Abmachungen der Vertreter der liberalen
Vereine sind von den Vereinsversammlungen genehmigt worden . Es
ist also für die Stadt Mannheim das frühere Blockabkommcn voll¬
ständig wieder hergestellt.

Die Verwaltung der Forstpolizei .
S Karlsruhe, i . Mai . Durch landesherrliche Verordnung wurde

bestimmt : Die gesamte ForstpolizeiVerwaltung wird der Ober¬
aufsicht des Finanzministeriums unterstellt vorbehulrlich der Mir
MrkNLL des Ministenuins des Inner» , soweit es siäi u » die Be¬

wirtschaftung »an Gemeindewaldungen handelt . Die Anträge auf
Anstellung, Versetzung oder Zuruhesetzung des Direktors und der forst-
technischen Mitglieder der Forst- und Domänendirektion sowie der
landesherrlich angestellten Forstbeamten überhaupt werden von dem
Ministerium der Finanzen , die Anträge auf Staatsgenehmigung zur
Anstellung der Forftbeamten der Gemeinden - und Körperschaften ge¬
meinschaftlich von den Ministerien der Finanzen und des Innern ge¬
stellt. Mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung treten die entgegen¬
stehenden Bestimmungen früherer Verordnungen , insbesondere der
landesherrlichen Verordnungen vom 10. April 1849, die Vereinigungder Forstpolizeidirektion mit der Direktion der Forstdomänea und
Bergwerke, die Aufhebung der Forstämter und Errichtung der Forst -
inspettio» betreffend, und vom 14. September 1865, die Vereinigungder Hofdomänenkammer mit der Direktion der Forste, Berg - und Hüt¬tenwerke betreffend, außer Kraft .

Die Vergütung der Koste« der Dienstreise» und
Umzüge der Volksschullehrer.

# Karlsruhe, 1 . Mai . Zum Dollzug des 8 53 Ziffer 6 und 7 des
Elementarunterrichtsgefetzes wurde unter Aufhebung der Verord¬
nungen vom 19. Dezember 1876 und vom 29 . November 1882 ver¬
ordnet :

Für die Gewährung von Vergütungen für Umzugskoste« der
Lehrer (Lehrerinnen ) an Volksschulen finden die Vorschriften des
Gesetzes vom 5. Oktober 1908 uick» der landesherrlichen Verordnungvom 28. Dezember 1908, den Vollzug des Gesetzes über die Kosten der
Dienstreisen und Umzüge der Beamten betreffend , Anwendung , soweit
nicht besondere Bestimmungen getroffen find .

Für die Bemeffung sind bei Hauptlehrern (Hauptlehrerinnen ) —
§ 53 Ziffer 6b des Elementarunterrichtsgefetzes — die Tarifsätze der
Klaffe 6 (8 12 des Gesetzes ) maßgebend.

Die Echulgehilfen (Schulgehilfinnen ) — 8 27 des Elementar¬
unterrichtsgesetzes — werden hinsichtlich des Ersatzes der llmzugs -
kosten (8 53 lit . 6a des Elementarunterrichtsgesetzes ) den nicht etat¬
mäßigen Beamten gleichgestellt .

Für die Bewilligung von Aufwandsentschädigungen und Reise¬
kostenersatz (8 53 Ziffer 7 des Elementarunterrichtsgefetzes ) in den
Fällen , in welchen die Volksschullehrer Dienstreisen , wozu auch die
Teilnahme an den amtlichen Lehrerkonferenzen gehört , außerhalb
ihres Wohnortes vorzunehmen haben , finden die für die Beamten
allgemein geltenden Vorschriften Anwendung . Dabei sind den Haupt¬
lehrern (Hauptlehrerinnen ) die Vergütungssätze der Tarifklaffe 6,den Schulgehilfen (Schulgehilfinnen ) jene der Tarifklaffe 7 zu be¬
willigen .

Aus der Residenz.
Karl sruh « . 1 . Mai.

Der schwedische Gesandte am badischen Hof , Graf Taube,
wurde , einer Meldung aus Stockholm zufolge, zum Minister
des Aeutzsrn ernannt. Der bisherige Minister des Aeußern
v. Trolle ist nun zum Gesandten an den Höfen Berlin , Mün¬
chen, Dresden und Karlsruhe ernannt worden.

$ Jubiläum . Wie von uns schon vor einigen Tagen mitge¬
teilt worden ist, kann heute der Direktor der städtischen Eas -
und Wasserwerke, Herr Stadtbaurat Franz Reichard » sein
4üjähriges Dienstjuöiläum feiern. Vierzig Jahre sind heute
verflossen, feit das Gaswerk sich im städtischen Besitz befindet,
und eine ebenso lange Zeit steht Herr Reichard in diesem Be¬
trieb, dem er schon vor Uebernahme in städtische Regie ange¬
hörte . Unermüdlich tätig , hat Herr Stadtbaurat Reichard dem
Gaswerk zu großem Aufschwung verholfen. Unter seiner Lei¬
tung , die überall bessernd und neuernd eingriff , ist das Werk zu
einer Blüte gekommen, wie man das vor Zeiten kaum erwarten
durfte . Die Rentabilität ist stetig gewachsen ; Hand in Hand
mit ihr ging aber auch die zuverlässige und prompte Erledigung
der Geschäfte. Aus den Kreisen der hiesigen städtischen Beam¬
tenschaft, wie auch aus der großen Zahl feiner Freunde und
Bekannten gingen Herrn Stadtbaurat Reichard herzliche Glück¬
wünsche zu. — Der Stadtratsbericht enthält über das Jubiläum
folgenden Passus: Am 1 . Mai ds. Js . sind es 40 Jahre , seitdem
das Gaswerk im städtischen Besitze steht. Der Leiter des Wer¬
kes, Herr Stadtbaurat Franz Reichard '

» der schon vor Uebergang
des Werkes an die Stadt in dessen Betrieb tätig war , vollendet
damit eine 40jährige Dienstzeit als Beamter der Stadt . Der
Stadtrat beschließt, aus diesem Anlasse Herrn Stadtbaurat
Reichard in dankbarer Anerkennung seiner treuen und ersprieß¬
lichen Dienste ein Ehrengeschenk zu überreichen . Dem Aufseher
Anton Pferrer und dem Maschinisten Johann Schwab beim
Gaswerk , welche gleichfalls 40 Jahre im Dienste der Stadt
stehen , werden Geldgeschenke aus der Stadtkasse bewilligt .

$ Werkmeisterprüfung. Nachgenannte Kandidaten haben die in
diesem Jahre abgehaltene Prüfung für den bahn - und tiefbautechni¬
schen Dienst bestanden und hierdurch gemäß 8 8 der landesherrlichen
Verordnung vom 4 . September 1895 das Prädikat „Werkmeister "
erlangt : Boos , Jakob , von Schwetzingen, Dahlinger . Otto , von Karls¬
ruhe, Dürr , Heinrich Fritz, von Offenburg , Fuchs , Franz Leonhard ,von Oberwittighausen , Graf , Gustav, von Lörrach . Jack , Hans , von
Karlsruhe , Ihle , Heinrich, von Bruchsal , Maas , Karl , von Secken¬
heim, Tröndle , Friedrich, von Bitsch , Wolpert , Karl Heinrich , von
Triberg .

(-) Der April hat sich gestern mit Donner, Blitz und Hagel¬
schlag verabschiedet. Seinen übermütigen Launen ließ er ge¬
stern noch einmal fteies Spiel . Sonnenschein und Regen schickte
er in bunter Abwechslung- und nach 6 Uhr abends starken Hagel¬
schlag . In kürzester Frist waren die Dächer und der Erdboden
mit einer weißen Schicht überzogen . Die Hagelkörner fielen
nahezu 10 Minuten lang. Ein Gewitter begleitete den Hagel¬
schlag , der an den jungen Pflanzen erheblichen Schaden ange¬
richtet haben dürfte . — All unsere Hoffnung auf bessere Witte¬
rung gründet sich nun auf den Mai . Möge wahr werden, was
in so vielen Versen die Dichter von ihm gesungen !

) ( Die Städtische Kupferstich -Ausstellung im Sammlungsgebäude
(Kartenstratze 53). Die erste Ausstellung der städtischen Kupferstich-
sammlung, die in letzter Zeit so großes Interesse erregt hat , ist nun
geschlossen und durch die zweite Ausstellung ersetzt worden . Wie in
der ersten Ausstellung weiden auch hier die Kupferstiche und Radie¬
rungen in Schulen geordnet und mit kunstgeschichtlichen Notizen ver¬
sehen sein . Die deutsche Schule beginnt mit den Werken der Künstler
Frank , llmbach, Hainzelmann , Ermels , Felix Z 'iayer und endet mit
Frey , Cg . Fried . Schmidt. Wille und Joh . Gotthard von Müller . —
In der französischen Schule machen Boucher-Desnoyers , Dorigny ,Leroux den Anfang und den Schluß bilden die Künstler Daulles , Pau -
qret . Le Bus , SixtenGre u . a . — In der Abteilung der Niederländer -
Schule ist das ganze radierte Werk von Ostade ausgestellt und die
Radierungen von desien Schülern Bega und Dusard sind angeschloffen.— Die englische Schule beginnt mit dem Satiriker Hogarth und endetmit Wooiietr , Sharp , Ryder Scott und Vurnei . — In der spanischenSchule ist nur Ribera vertreten und dessen Schüler Salvator Rosa
macht in der italienischen Schule den Anfang und den Schluß bilden
die Maler -Radierer Canale . Rotari , Bossi . Longhi und. der Tiermaler
Londonio. — Ferner sind noch ausgestellt Abbildungen der vorzüglich-
lichsten Gemälde der Dresdner Galerie . Schöne Folioblätter , Origi¬
nallithographien von Hansstaengel. — Die Ausstellung im Treppen¬
haus wird auch erneuert werden und zwar werden hier Abbildun¬
gen . Programme und Ankündigungen von Festlichkeiten, Feierlich -
ieicru , Aufführungen und ioastigen öffentlichen und privaten Veran -

nua 1.» janie * 1728 bis 1900 vertreten Spin. (Theatrali -,

fche und musikalische Aufführungen ausgeschlossen . ) Die Ausstellung
im Treppenhaus wird für viele Karlsruher Interesse haben , nament¬
lich dürften die Abbildungen und Programme . : s der Zeit von 1728
bis 1840 interessieren. Zeigen diese uns doch, wie die Alt -Karlsruher
sich vergnügt und wie sie sich weitergebildet haben . Da kündigt u . a.
1795 die Kunstreitergesellschaft Charles Lamaie Masion mit hoher
obrigkeitlicher Bewilligung eine Vorstellung im Schlotzkellereihos an .
— Der Mechanikus Drechsler läßt 1801 auf dem Schloßplatz einen
Luftballon steigen, desgleichen der Mechanikus Bittorf einen solchen,der wegen seiner kolossalen Größe — 60 Fuß Höhe und 48 Fuß im
Durchmesser (Zeppelin ) — allgemeine Bewunderung erregt . — Im
Großherzoglichen Hoftheater hoben die Mechaniker Jakob und Karl
Sachatzek di« Ehre , „dem prüfenden Kennerauge eines hohen Adelsund oerehrungswürdigen Publikums " ihre mechanisch - musikalischen
Kunstfiguren mit einer ganz besonderen „Phuntasmagorie " oorzu-
führen . — Im Rothen Haus war 1824 mit hoher obrigkeitlicher Be¬
willigung ein Kunst- und Naturalienkabmet zu sehen ; als erste Num¬
mer wird ein Faultier genannt , das in einer Stunde nur drei Schritte
macht u . s. f. Es folgen nun in chronologischer ReihenfolgeAbbildungenvon festlichen Veranstaltungen und Feierlichkeiten, wie Jubiläums¬feiern Wohltätigkeitsbasaren , Künstlerfesten, Sängerfesten usw., bis
der Besuch der Torpedo-Division den Schluß macht. Die Ausstellungbietet demnach auch viel für denjenigen, der sich nicht für Kupferstiche
interessiert. Ein Besuch derselben würde sich reichlich lohnen .

$ Hebelfeier. Freunden und Verehrern unseres heimischen Dich¬ters Joh . Pet . Hebel dürste wieder die Nachricht willkommen fein,datz der Karlsruher Liederkranz, einer schönen althergebrachten Sitte
folgend, kommenden Freitag den 7. Mai , abends 7 llhr , im Grotzh.
Schloßgarten an dem Denkmal des Dichters eine kleine Feier begeht ,bei welcher Herr Stadtpfarrer Hindenlang die Gedächtnisrede haltenwird . Diese schöne Gedächtnisfeier, welche alljährlich Hunderte von
Menschen in unseren herrlichen Schloßgarten leitet , wird auch in diesem
Jahre den allgewohnten Reiz nicht entbehren ; denn Vogelfang aus
duftigen Vlütenbäumen , ein edles Wort und dann das Lied der
feiernden Sängerschar, das alles lockt und ruft zur Frühlingsfeieran das Denkmal jenes Mannes , der in so herrlichen Worten warm
und innig stets zu unserm Herzen zu sprechen wußte .

<P Arbeiterbildungsverein. Am morgigen Sonntag macht der
Verein eine Frühtour , um die Einrichtungen der Landwirtschaftlichen
Bersuchsanstalt Augusteuberg ( Erötzingen) zu besichtigen. Zusammen¬
kunft : 7 llhr Tivoli . Beginn der Besichtigung: Ys9 llhr am Ver -
suchsweinberg auf dem Turmberg .

rf Der Begrüßungsabend der Karlsruher Freien Studentenschaft
fand gestern abend bei gutem Besuch in der alten Brauerei Hopfner
statt . Der flotte Verlauf dieser geselligen Veranstaltung der Karls¬
ruher Richtinkorporierten berechtigt zu den besten Hoffnungen für das
Gelingen der für das Sommersemster angekündigten wissenschaftlichenund unterhaltenden Veranstaltungen .

cP Wohltätigkeitskonzert . Wir wollen nicht unterlassen , hiermit
nochmals auf das heute, Samstag , abend 8 Uhr im Eintracht¬
saal stattfindende Konzert zu Gunsten des Bad . Frauenvereins em¬
pfehlend aufmerksam zu machen .

Parademufik . Bei Ablösung der Wache auf dem Schloßplatzewird morgen mittags 12 llhr 15 Min . die Kapelle des Fcldartillerie -
Regiments Nr . 14 die Parademusik spielen .□ Stadtgarten -Konzerte. Morgen Sonntag den 2. Mai d . Js .,vormittags V-12 bis mittags Val llhr wird im Stadtgarten der
günstiger Witterung die städtische Schülerlapelle ein Freikonzert ver¬
anstalten . — Auf das nachmittags 4 llhr im Stadtgarten (resp. Fest¬
halle ) stattfindende Konzert der Kapelle des Feldartillerie -RegimentsNr . 14 unter Leitung des Herrn Obermufikmeisters Liefe fei auch an
dieser Stelle besonders hingewiesen.

§ lleberfahren . Ein drei Jahre alter Knabe geriet in der Essen¬
weinstraße unter einen mit Eis beladenen Wagen einer hiesigenBrauerei . Deni Kind ging das Hinterrrad über den Körper hinweg .Der Knabe erlitt schwere Verletzungen am Oberschenkel. Den Fuhr¬mann trifft nach Zeugenaussage keine Schuld, da der Knabe unbe¬
merkt direkt unter den Wagen lief.

8 lleberfall . In der Nacht zum 26. April überfielen drei Ar¬
beiter und ein Soldat auf der Straße Erünwinkel -Mühlburg einen
Schlosser und mißhandelten ihn schwer.
Ldu \ Mitteilungen aus der Karlrrnßer StadtratL -Sihungvom 29. April 1999«

Die Schülerzahl der städtischen Bolksschnle«. Nach Mittei¬
lung des Volksfchul-Rektorats betrug die Schülerzahl der hie¬
sigen Volksschulen zu Anfang des laufenden Schuljahres 15126
gegen 14 290 zu Beginn des verflossenen Schuljahres . Die Ge¬
samtzahl der Elementarklasien beläuft sich auf 354 gegen 328
im Vorjahre . Die erweiterte Knabenschule besuchen 5676 Schü¬ler, die erweiterte Mädchenschule 6082 Schülerinnen, die Kna¬
benvorschule 1447, die Bürgerschule 660 Knaben, die Töchter¬
schule 1362 Mädchen. An Klassenzimmern stehen einschließlichder Vororte zur Verfügung 269, an Lehrkräften (ohne die
Handarbeits- und Haushaltungslehrerinnenmit zusammen 54^279.

Die Direktion der Höheren Mädchenschule mit Gymnasial -Abtei -
lung beantragt die Wiedererrichtung einer Oberllasse als Fortbil¬
dungskursus ( 11 . Schuljahr ) an der genannten Anstalt , da die vomStadtrat vorgeschriebene Mindestzahl von Schülerinnen vorhanden
sei . Der Stadtrat nimmt mit Befriedigung hiervon Kenntnis und
genehmigt den Antrag wie die von der Direktion zum Vollzüge des¬
selben gemachtest Vorschläge mit Wirkung vom Beginn des neuen
Schuljahres (September d . I .) an.

Einrichtung und Uebernahme von Blitzablefter« . Das Großh.
Ministerium des Innern ist in eine Prüfung der Frage eingetreten , ob
sich nicht eine Aenderung der im Großherzogtum geltenden Bestim¬
mungen über die Einrichtung und Uebernahme von Blitzableitern(8 119 R .-St .- G .-V . ) empfiehlt in der Richtung , daß die bisherige
jährliche Revision der Blitzableiter als überflüssig beseitigt , dagegenin bestimmten Fällen (für Kirchen , Theater , Schulen , Krankenanstal¬ten , Versammlungsräume usw .) die Anlegung von Blitzableitern vor¬
geschrieben werden soll. Das Großherzogliche Bezirksamt ersucht den
Stadtrat um Aeußerung über diese Anregung . Der Stadtrat ist im
allgemeinen mit der vorgeschlagenen Regelung einverstanden .Der Zentral-Berein für deutsche Binnenschiffahrt in Berlin lädt
zum Besuche seiner am 5 . k. M . stattfindenden Hauptversammlung , in
welcher u. a . auch der Gesetzentwurf betr . die Erhebung von Schiff¬
fahrtsabgaben auf den natürlichen LLasserstraßen zur Verhandlung
gestellt werden soll, ein. Der Stadtrat beschließt , diese Versammlung
zu beschicken und darauf hinzuwirken, datz sich die Versammlung gegenden Gesetzentwurf ausspricht.

Wochenmarkt in der Weststadt. Vom 1. Mai d . I . an wird der
Wochenmarkt in der Weststadt nicht mehr in der verlängerten Sofien -
straße , sondern auf dem Eutenbergplatze abgehalten werden .Das städtische Gaswerk teilt mit, datz im Jahre 1908
1829 Gasabonnenten neu zugegangen sind und zwar 625 fürden Bezug von Gas durch Gasuhren (Stand am 1 . Januar 1909 :14 899) und 1004 für den Bezug von Eas durch Automaten
(Stand am I . Januar 1909 : 4170) . Die Gesamtzahl der Gas -
abonuenten betrug am 1 . Januar d. I . 19 089, die Gesamtzahlder hiesigen Familien einschließlich des Stadtteils Mühlburgund der Bororte Beiertheim , Rüppurr und Rintheim , 28 158.Sonach beziehen noch 9089 Familien kein Eas . Die Anzahl dervom Gaswerk ausgeliehenen Beleuchtungsgegenstände steigerte
sich im vergangenen Jahre von 6464 auf 9280, mithin um2816 Stück, die der ausgeliehenen Kochapparate von 4127 auf5440 , demnach um 1313 Stück . Im Laden des Gaswerks , Kai -

wurden vergangenes Jahr an GasavsuratLL
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verkauft : 2D9 Gaskocher, 64 Gasöfen, dS Ägeleisen -Erhitzer
mit 185 Lügeleisen, 6 Gasherde und 36 V«*t- n»L Backöfen.

Frrikvaterte im Stadtgarten . Zm Stadtgart « sollen cm den
Srnr . iag -Vorw.itlvgrn , an welchen das EiuttittsAt ^d ermäßigt ist,
Fr - itenzerie - zunächst etwa alle 14 Tage — in U ; Zeit von ya12
bis V3l IIöt mittags bei günstiger Witternnz veranILllet werden.
Die Ausff '.hcnnz dieser Konzerte übernehmen die stÄt . tsche Schüler-
' e >e '.' r und Li: itrpell « der Freiwillige » Feuerwehr .

Vermischtes.
-- Osnabrück, 30 . April . (Tel .) Die berühmte , von Kerl dem

Großen erbartr Kirche im benachbarten Wallenhorst, ist gestern abend
durch einen Blitzstrahl ein Raub der Flammen geworben.

-= Steele . 30 . April . (Tel .) Von der auf Zeche „Einiracht -
TrrjLni -" in Freisenbruch am 26 . April durch Kohlenfall verunglückten
vier Bergleuten wurde, gestern abend eiuer tot zutage gefördert . Er
stand aufrecht, dir Grubenlampe im Munde , als ob er im Begriff
stände, der Gefahr zu enteilen . Mit den drei anderen Bergleuten
wurde heute niittag eine Verständigung erzielt , wobei stch herausstelkte
daß sie unversehrt seien . Nach einer späteren Meldung wurden die
drei Bergleute unversehrt ausgegraben . Nach der nachmittags er¬
folgten Verständigung wurden die Rettungsarbeiten eifrig fortgesetzt .
Die Bergung gelang 7 Uhr abends . Die Bergleute wurden gelabt
und erholten stch verhältnismäßig rasch.

— Newyork, l . Mai . (Tel .) Wie verlautet , haben Räuber die
Lokomotive und den Packwagen eines Northern Pacific -Zuges abge-
koppelt und fuhren davon , wobei sie die Postfäck : ausraubten .

■= Newyork , 30. April . (Tel . ) Ein von Italienern be¬
wohntes Mietshaus wurde von der «schwarzen Hand " in Brand
gesteckt , da sich die Bewohner geweigert hatten, 1000 Dollars
zu zahlen . 8 Personen, darunter 5 Kinder, sind in den Flam¬
men umgekommen. 8 Personen werden vermißt, 14 sind schwer
verletzt . Bei dem Brand entstand eine furchtbare Panik ; Müt¬
ter warfen ihre Kinder auf die Straße , wo diese zerschmettert
liegen blieben.

— Nashville, 1 . Mai . (Tel .) Durch den gestrigen Tor¬
nado büßten in Tennessee über 50 Personen das Leben ein.
Der Materialschaden beträgt mehrere Millionen Dollars .

Wie von Newyork hierzu ferner noch gemeldet wird, wur¬
den bei den letzten Orkanen in Mississippi und in den mittleren
Staaten mehrere hundert Personen getötet. Die Verluste an
Eigentum werden auf mindestens 5 Millionen Dollars ge¬
schätzt. Der 60 Fuß hohe Wall des Gefängnisses in Michigan
Chity (Zndiania ) ist zerstört. Truppen sind herbeigerufen wor¬
den , um ein Entkommen der Sträflinge zu verhindern.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

hd München, 30 . April . Uni 5Vi Uhr wurde über den Zustand
lrs Erzbischofs Tr . von Stein mitgeteilt , daß das Befinden wieder
sehr ernst ist. Infolge der eingetretenen Verschlimmerung hat man
wenig Hoffnung auf Erhaltung des Lebens. Nahrungsaufnahme ist
rrllig ausgeschlossen .

== München , 30 . April . Der russische Minister des Aeu -
ßern, Iswolski , ist mit seiner Gemahlin heute abend hier ein-
x-troffen .

— Petersburg, 1. Mai . Der Direktor des hiesigen Poly¬
technikums, Fürst Gagnim, ein Profesior und 2 Beamte wur¬
den ihrer Aemter enthoben und für 3 Jahre des Rechts , öffent¬
liche Aemter zu bekleiden , verlustig erklärt , weil sie revolutio¬
näre Versammlungen und Schriften im Polytechnikum zuge¬
lassen hatten .

Vom Kaiserpaar.
= slchilleion (Korfu ) , 30. April . Der Kaiser und die Kaiserin

unternahmen gestern nachmittag einen Spaziergang und heute früh
die Besteigung des Kyriaky . Heute vormtttag hörte der Kaiser die
Bortröge der drei Kabinettschefs .

— Korfu, 30 . April . Heute abend acht llhr fand im Stadtschloß
von Korfu bei dem König und der Königin von Griechenland ein
größeres Diner statt , an dem außer der königlichen Familie auch der
Kaiser und die Kaiserin , sowie Prinz Oskar , die Damen und Herren
der Umgebung und das Gefolge teilnahinen und zu dem auch die
Spitzen der Behörden geladen waren .

— Wien , 30 . April . Die „Korrespondenz Wilhelm " schreibt : Der
am 14 . Mai erfolgende Besuch des deutschen Kaisers bei Kaiser Franz
Josef ist nunmehr eine feststehende Tatsache. Wie wir erfahren , wird
auf der Rückreise von Eorfu mit dem deutschen Kaiser auch dessen
Gemahlin in Wien eintreffen , um Kaiser Franz Josef einen Besuch
abzustatten . Die Ankunft ist für Freitag den 11. Mai vormittags in
Aussicht genommen. Der Kaiser und die Kaiserin treffen mit dem
Hofzug auf dem Südbahnhofe ein und werden , soweit verlautet , be¬
sonders festlich empfangen werden . Der Aufenthalt in Wien wird
ungefähr 24 Stunden dauern . Am 15 . Mai um die Mittagsstunde
werden der Kaiser und die Kaiserin Wien wieder verlassen.

Die Revolution i« Persien.
— Teheran , 1 . Mai . Der Schah entließ plötzlich das einzige Kabi -

ktettsmitglied , dem konstitutionelle Tendenzen zugefchriebe » werden
könnten, nämlich den Minister des Aeußern Saad ed Dauleh . Dies
hat den guten Eindruck der Amnestie für Täbris abgeschwächt und wird
als wenig günstige Antwort auf die englifch -ruffifchen Vorstellungen
aufgefaßt . Bahadun Jemq bleibt ttotz seiner Absetzung als Kriegs¬
minister Kommandeur der Leibwache des Schahs .

— Täbris , 1 . Mai . Der Marsch der russischen Truppen nach Tä -
bris verlief in vollständiger Ordnung , ohne von den Persern behindert
iut werden. Die Abteilung zog in der 2. Morgenstunde in die Stadt
ein . Die christliche Bevölkerung begrüßte die Truppen mit Freude
über bis Befreiung der Stadt von der drohenden Gefahr . Die Trup¬
pe » lagern m der Umgebung der Stadt . Der russische General
Snarski begab sich ins russische Konsulat , wo ihm der englische Konsul
einen Brsua, abstattete, den der General sofort erwiderte .

Die Ereignisse in der Türkei.
— Konstantinopel , 1 . Mai . Hier und in der Umgebung herrscht

vollständige Rohe und Ordnung . Der Sultan empfing vorgestern
und gestern den Großwefir , die Präsidenten des Senats und der
Kammer , zahlreiche andere hohe Würdenträger , kleinere Beamte und
zahlreiche frühere Bekannte .

— Konstantinopel , 30. April . In der Hagia Sofia fand heute
das Selamlik statt ; es war ein Spalier von mazedonischen Truppen
gebildet . Alle Höfe der Moschee waren von einer großen Menschen¬
menge besetzt. Sultan Mohained wurde auf der Hin - und Rückfahrt
stürmisch begrüßt . Zwischenfälle kamen nicht vor .

_
D erdtssle Vvesfe .

_
MJE. Konstantinopel , Sfi Avril . (Privattel . ) Die hiesige Presse

läßt nunmehr ihrer Erbitterung gegen den frühere » Sulla » die
Zügel schieße» . Die Zeitungen nennen Abdul Hamid nicht anders
als Räuber u»d Wüterich und vergleichen ihn mit Rero und Ealigula .

»Stambul * fordett die Stellung Abdul Hamids vor ein Aus¬
nahmegericht. «Turcstlie" sagt , Abdul Hamid fei mit dem Fluche des
gesamte» türkischen Volkes beladen.

llebereinstimmend wird gemeldet : Es werde immer wahrschein¬
licher, daß der Staatsprozeß gegen den früheren Sultan eiugeleitrt
wird . Dis meisten Zeitungen fordern ihn , damtt Abdul Hamids Re¬
gierungssystem schonungslos aufgedeckt wird , ebenso der Verbleib
seines nur teilweise in Patts und London deponierten Vermögens .

61 . Konstantinopel, 1 . Mai . (Privattel .) Gerüchtweise
verlautet, das Kriegsgericht habe Befehl gegeben , den Prinzen
Burhan Eddin , dem Abdul Hamid sein Vermögen vermacht ha¬
ben soll, zu verhaften. — Burhan Eddin soll im Begriffe sein ,
in Kleinasien reaktionäre Truppen zu sammeln und sich in
Mekka zum Sultan ausrufen zu lassen.

61 . Kenstantinopel, 1 . Mai . (Privattel .) Tewfik Pascha ,
der mit der Bildung des Kabinetts beauftragt wurde , wird
heute dem Sultan dis neue Liste der Minister vorlegen. Wie
verlautet, lehnte Hilmi Pascha das Portefeuille des Innern ab.
Der Kriegsminister dürste im Amte bleiben. Die Jungtürken
lehnen es ab, in das Kabinett einzutreten.

= Konstantinopel, 30 . April . Die „Tnrqnie" veröffent¬
licht nach den Angaben der Generalstabsoffizrere folgende Ver¬
lustliste : Mazedonische Armee : 97 Tote und 160 Verwundete:
die Widerstand leistenden Truppen : 297 Tote und 585 Ver¬
wundete .

= Solonil , 30 . April . Bei einer in Valona vorgenommenen
Revifion des Waffenmagazins durch drei Offiziere ergaben sich Un¬
regelmäßigkeiten . Als die Offiziere die Magazine verließen , schoß der
auf Posten stehende albanesische Soldat auf sie und tötete einen Major
und einen Hauptmana . Der drttte Offizier blieb unverletzt.

Die Metzeleien in Kleinasien.
— Konstantinopel , 30 . April . Konsulardrpeschen bezeichnen die

Lage in den Bilajets Bagdad und Bassora als ungünstig . Es werden
blutige Zusammenstöße 'mit verschiedenen Stämmen gemeldet , durch
die die Mobilmachung einiger Nedifbataillone veranlaßt wurde . Die
letzten Depeschen lauten beruhigender . Aus verschiedenen Konsular¬
meldungen ist zu entnehmen , daß die Militär -, evolte vom 13. April
auch in einigen kleinasiatischen Orten nachgeahmt wurde . In Erzerum
zerstörten die Soldaten das Klublokal der Jungtürken , von denen sich
einige in das türkische Konsulat flüchteten.

Weiteren Text siehe Seite 8 und 12.

J. PetryW™
Hoflieferant

Juwelen, Gold- und
Silberwaren

Kaiserstr. 102. Tel . 1558 .
SS

Silberne Tafelgeräte
in schönster Answahl

Cigarettenetuis • Stockgriffe
Bonbonnieren, Tlippes usw.

in Gold nnd Silber

Der Kern zur Gesundheit und Kraft muß schon im zartesten
Kindesalter im Menschen gepflanzt werden , deshalb ernähre man
schon die Kleinsten mit Nestle's Kindermehl , u . der Erfolg wird sich in
kürzester Zeit zeigen und von nachhaltigster Wirkung fein. Versuchs¬
dosen kostenfrei durch Nestle's Kindermehl G . m . b . H ., Berlin 8 42.

Kassenschränke
, in allen Ausführungen.

Stahlpanzerkassen
empfiehlt 6677

Wli . Heiss , MM Karlsruhe
Fabrik für Kassenschränke und Tresorbau .

Bei HARTLEIBIGKEIT , VERSTOPFUNG
nehmen Sie das altbewährte

nnyadi Jänos
Bitterwasser . 3487a

Normaldosis : ein Weinglas voll .

En gros . Julius Strauß , KarMujje. En detail.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffen , Paffe-
menterien, Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Handschuhen, Sttümpsen, Kra¬
watten , Fächern re . Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372. —

Haben Sie sehon einen Versuch mit

MAIZENA
bei der Zubereitung von Puddings, Suppen, Milchspeisen usw. ge¬
macht ? Werte Hausfrau , probieren Sie dasselbe und Sie werden es
nicht wieder entbehren wollen. 3977a

Den Mai ist gekommen bi*
%T

aus und müssen die Wohnungen rein machen . Nichts ist dafür besser ,
praktischer u. billiger , wie Luhns Wasch -Exttatt ; damit geht 's flott
voran und alles wird recht schön und frisch , wie neu. Ueberall in
jedem besseren Geschäft ist jetzt Luhns Wasch -Exttakt mit R o t -
band zu haben . „Am roten Band wird Luhns erkannt !"

Bims die mit Abrador !

Wasserstaud des Nheius .
Konüanz . Hafeupegel. 30 . April 3 . 33 w ( 29 April . 3 33 m . )
Schnsterinlel , 1 . Mai Morgens ü Uhr 2 .30 m (30. Avril 2,36 m
Sehl . i . Mai Morgens ü Uhr 2 .70 m ( 30 . April 2 .74 m ) .
Mara » . 1, Mai Morgens 6 Uhr 4 .76 m ( 30 . April 4 77 m ).
Mannheim . 1 , Mai Morgens 6 Uhr 3,93 m (30. April 3,87 m ).

Nergnirgungs- und Nereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man ans dem Znjerateuteil zu ersehen .)

Samstag den 1. Mai :
Apollotheater . 8 llhr Varietevorstellung .
1. AthletiksportNub Germania . 8 !4 llhr Ucbungsabend im Nußbaum .
Bayernoerein . Vereinsabend im Tiroler .
D. Gruben - uZabrikbeamtenverb . 8 ll .Mtsvslg . Germania , Belsortstr .

„Grüner Baum "
, Case-Rei

'
lailrant . tW ROmtler- Ronzfrif.

Kaufm . Verein Bierkur . 9 llhr Zusammenkunft im Prinz Karl .

Kliiscr-Rcstliuiliut ». Cafe SSÄ
Liederkranz. 8 !4 Uhr Versammlung im Lokal.
Marineoerein . 8V- llhr Versammlung im Cafe Seyfried .
Männerturnver . 3ll . Mädch. Sophienstr . , 7 ? ill . I .Damenabt . Zenircny .

Restaurant Eiiiliastst .
Rheinklub Allemania . 9 Uhr Klubabend i . Tannhäuser . Wintergarten .
Roter Hahn . Tägl . Konzert der Damenkapelle Abazzia .
Rudcrverein Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabcnd im Landsknecht.
Salamander , 1 . K . Ruderklub . 9 U . Herrenabend i . Klubhaus , Rheinü .
Traiiwerein . 8% llhr Vercinsabend im König von Preußen .
Ver . ehem. gelber Dragoner . 8 '/- llhr Zusammenkunft im Lokal
Cer . ehem. 111er. 8 !4 Uhr Monatsversammlung im Prinz Karl .
Verein ehem . Leibdragoner . 8% II . Monatsverslg . Enmbrinushalle .
Zitherklub . 8% Uhr Konzert im Cafe Nowack .
Zuchtverein edler Kanarien . 814 Uhr Monatsvslg . im Eosg Nowack .

Imperial, &

Ich nehme Zeichnungen auf die neuen

41 bis 1918 unkündbaren und 311
Anleihen des Reichs und Preussens

— Zeichnungspreis für die 4% Anleihen 1B2 .7Q °/01 für die 3 '/ä
°/0

Anleihen 95,60 °/s , bezw. für diejenigen Stücke , die unter
Sperrung bis 15. März 1910 in das Reichs- oder Staatsschuld¬
buch eingetragen werden:

102 .45 % bezw . 95 .35 % —
nach Massgahe des veröfientlichten Prospektes spesenfrei ent¬
gegen. 643?

Karlsrahe , den 27 . April 1909.
M. rkgrafeustrass. Ntzl ^ lkll Wss ^ .

Durchgreifende Betten -Verbesserung
wird durch

Relnhoia’s Potent - Matratze „Prlmisslma"
mit dem neuen geräuschlosen Doppel - Kettennetz herbeigefilhrr ..*— Wetten
grösster Reinlichkeit , dauernder Elastizität und Wegfall aller Reparaturen
im Gebrauch beste und brUigste Federböden ! §
■ Nur echt mit Fabrik .- Stempel ! . —>— §
In den besseren Geschäften zu Fabrikpreisen erhältl . Niederlagen werden nach -
gewiesen durch Patent -Möhel-Fahrik „PTJTVT&STMA “ H . Rcinhold . Herlin N.

OLotel
ATLANTIK

Oiamburg

Croßiung '
am

3. 7<Jgi

3 Klinutemomjiauptbafin
fiofe in undergleicfilicßer
Lage an derJJussen-JJlster.
250 'Zimmer von) <[ 4.- an
100Priüafbädegjliessendes'
WasseruPosttelefowmZimmer.

SesettscfiajlsTditme
injec/er Grosse . Grill,
Konfiferenzzmmer.

Festsäle bis zu
JjOO Personen
Glatte, firner. Bar

y

abev nur in Akaschen, rvo '
jJffaRafe emsf^artae
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Weinlanül „Eckschmitt“,
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

»■elogenen, auf des komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten Qesellschaftsräume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten ,
insbesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc . 1287
Die Bäume sind auch täglich für den Restaurations¬

betrieb geöffnet .

Adolf Rinderspacher
Telephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

Färberei M WAISS “Ä
Gegr . 1867 XT T T

Telephon 404
Kürzeste Lieferzeit. Rabattmarken. Pünktlichste Ausführung.

Mod .es .

AI. Schulz, E. Hebenstpeit
15.11 Grossherzogi . Hoflieferantinnen 3725
Haiserstr . 133 , Z . ZEDta- g *©

>
Salon für feinen Damenpntz.

Pforzheimer
Gold - und Doublewaren
in jeder Art , Geschenkartikel , neu eingetroffen und empfiehlt

billigst 6651

Christ . Fränkle , GMlhM,
Karlsruhe, Kaiserpassage 7a.

Reparaturen an Goldwaren rasch «nd billig .

Emil Vogel, Hofl., Nachf..
Bürstenfabrik,

Friedrichsplatz 3 Telephon 1424
empfiehlt in grWer Auswahl :

Haar-, Kleider- , MSbel-, Zahn-
und Nagelbürsten.

Sämtliche Bürstemvaren für s««. ««d L«chenbeb« f.
eigener Fabrikation .

Schwämme . Fensterleder. Kokosmatte« rc.
- Rabatt -Marke « . -

6823.26.2

tonst « an be¬
kanntlich am

besten Mb billigste«
bei 6689

«I. Hess
MiferüraHc 123.

SpeziatzeschSttförM « - « -^
wage« ruw llorbwaren

Berstmb -frimko .

Rabattmarken .

Konkurs - Ansverkasf
de- Juwelier SchWerfchenGeschäfts Rastatt
s Illle Ssiti- « . Zildenvare«
in bedeutBßd herabgesetzten Pie«

Ausverkauf ohne Versteigerung
W * nur noch 14 Tage . “RR

Glasschränke,
gebraucht , mit verschiebbarer
Nlaötüren » find billig z« ner »
kanfen . B16351 .3.2

Waldstraße 22 , Laden .

Kaffenschrank
wegen Platzmangel billig zu verkaufen .

Markgrafenstrahe 21/23 ,
6082 .5 .5 >m Lade» .

Erstes Rarlsrflhcr
Detektiv
Institut,

1“sasr 'ft"'-
Weitestes Institut im
Grossherzogtum Baden.

Fachmännische Leitung
besorgt überall strengdiskret Auskünfte , Er -
mittelung,Erhebungen ,Beobacht ., Ueberwach .
sowie Vertrauensange¬
legenheiten jeder Art .

Prima Referenzen v. Juristen u .
von allen Gesellschaftsklassen.

3750

Frühere Opern - und Sonzert -
Sängerin erteilt gründl .

Gesang-Unterricht
Methode nach berühmt , ital . Meistern .
Leichter Ansatz , langer Atem, gr. Ton,prima Referenzen .

Sprechst . Dienstag ? und Freitags
von 3—5 Uhr . 816271.6.2
Fm kralt , r. 16 , m.

]
.
Kunz

Karl-Friedrichstr. 21
(Rondellplatz)

empfiehlt nachstehende

erstklassige Fabrikate :
Ritmüller & Sohn
Schiedmayer & Söhne ,

Hofpianotortefabrik
Irmler „
Knake „
Ritter „
Uebel & Lechleiter ,

Hofpianofortefabrik

Hals Ibau-Piaan
vorzügliche

Lern - Pianinos
von 525 MJk. au.

Lindholm -HarmoBiüms.

Ankauf
von getragen«» Kleidern , Schuhen
usw. zu HSchste« Preise « .

D . Turner ,
B1574L5.2 Scheffelstraße 64.

Damenhüte
werden chic « . elegant garniert,ältere modernisiert . GroßeSLagerin Hüten u. allen Putzartikeln .5 . E . Lassmann, hekkenfir 48, II .

Alte Aktes,
Geschäftspapiere
Bücher , Zeitnnge « und Papier -
Abfälle znm Einstampfcn kaufe «
zu höchsten Preisen 3682 .17.8
JL Mabln Söhne,
Karlsrnh«»Weffbabnhsf.

finden diskrete Auf¬
nahme und sorg-
famfte VerpflegungbeiFran iMniier , Hebamme, Straß -

WJ ». Elf ., Helenengasse 16. 117al

1

Knaben - Mode
In unserer

Spezial -Abteilung =

Knaben-
Bekleidung

bieten wir durch unsere

überaus grosse Auswahl die

besten Vorteile .
Die neuesten ModeUe sind
stets am Lager und zeigt

unsere

Knaben-
Garderobe

durch Verwendung nur so¬
lider Stoffe und bester Zu¬

taten elegante chice Form.

Stets vorrätig .
: am Lager :

Orig. Kieler Anzüge
mit langen Hosen,

Orig . Kieler Anzüge
mit kurzen Hosen,

Orig. Frcuizös.
Blusen -Anzüge

Orig. Engl .
Blusen -Anzüge

Orig. Franzos .
Jacken -Anzüge

Orig. Amerikan.
Blusen -Anzüge

Orig. Kieler
Peajacketts

Orig. Engl .
Peajacketts

Für Schulzwecke preiswerte und vorteilhafte

Knaben -Anzüge
Grösse 1—6, für das Älter

von 2—8 Jahren

Es sind dies Blusen -
Anzüge , durchaus
gefüttert , mit und
ohne Matrosenkragen .

Mark ^ ar ^en : blau, grau ,
mode.

Mark
6668

Spiegel & Wels
.

[IE

ermama
ist

der Name
derjenigen Fahrräder

welche seifJatwjen einenWeltrufajeniessen
Bisheriger Versand : 650 .QÜ6

Seidel & Tlaumann , Dresden
Vertreter :

6193 .5,1 Karl - FriecMchstrasse 20 .

Gebranchte MSbel
sowie Ha «»hattung »S- ««« Mr» de
aller Art »«« ft zu hohen Preisen
810880 D. Gutmann ,

« udolsstrafie 12 .
Wege» Geschäftsaufgabe sofort z»

verkauien ein fast neues, prima

Dorfeider Billerd,
sowie ein neuer, amerikanischer
Glas-Ciskafte«

fürs Buffet (mit Vrutilation , •/* I .
benützt. 3880a .3.2
Zum alten Fritz ,

Pforzheim .

tmirerarbeitcttl
zu vergebe«

Für eine Partie von 6—16 Manu
ist Maurerarbeit für Neubauten
in Akkord z« vergebe «. 3811a .5.4

Offerte« bitte an
Gast Fahrer,

Pforzheim.

Karrdaner ,
gebraucht, aber noch gut erhalten,wird zu kaufen gefuchst .

Angebote mit Preisangabe unt .Rr . A887a an die Cxped . der
.Bad . VoSfie".

Gesichtshaw
wird entfernt für immer nur durch

Elektrolyse .
-Daselbst Gesichtspflege . Elektrische
Massagen , Mnnicnre. 816289 6.2

Sprechstund , v. 10—12 u. 2—5 Uhr.Krl . Rtstiag , Herrenftr . 18.

Magenleitlentlen
teile ich aus Dankbarkeit gern undu«e«tgeltlich mit, was mir v. jahre¬langen , qualvollen Magen - tt. Brr »
dannngdbesch werde « geholfenhot.
. . * • H ®*ck , Lehrerin, 4vQa *
Eachfrnh »«f«n bei Frankfurt a . M.

Wegen Versetzung ist ein Schreib¬tisch u . ein Diwan zu der ». 815887« üppurrerstr . 2«, 3. St . Ifä



SWilgeseWast Karisrohe.

<8 »getragener Der« « unter dem Protektorate S. K. H. des Broßherzogs.
Unsere verehelichen Mitglieder benachrichtigen wir hierdurch ,

daß, nachdem die baulichen Veränderungen soweit gediehen sind ,unser

GrZffntrirgssehiefzeir
am Sonntag de« 2. Mai , nachmittag - 2 Uhr beginnend,
stattsindct.

Wir bemerken noch, daß die Stände vorläufig nur an
Sonntage « zur Benützung geöffnet , sind, bis weitere An¬
kündigung erfolgt .

Um zahlreiche Beteiligung ersucht. 63832 .2
2« LensMiMat -er Karisrcher SchöheogeskNschast.

Am Montag den «t Mai , abends 8 ^ Uhr ,
findet im Saale der „ Eintracht " eine

statt, in welcher

Herr Pfarrer Korell
spricht über den

„Stand der Reiciisfinanzreform
und unsere politische Loge

“.
Jedermann ist freundlichst eingeladen. Nach dem

Vortrag findet freie Diskussion statt. 66ot
Während der Versammlung Restanrationsbetrieb .

Demokratischer Verein .
Freisinniger Verein .
Nationalsozialer Verein .

Verein M Mgelsteilnden Karlsruhe .
Sonntag de« 2. Mai d. IS .

pichet bei gutem Wetter unser diesjähriger

FrOhjahrs - Ausflug
Patt. Bahnfahrt nach Bruchbausen , von dort Fußmarsch über Oberweier,Schluttenbach, Schöllbronu, (Rast in der Wirtschaft zur Sonne), Burbach»ach Marxzell. Heimfahrt nach Uebereinkunst.

Abfahrt in Karlsruhe vom Hauptbahnhof der Staatsbahn umV Uhr morgens. — Mundvorrat untnehmen. 6646
Der Vorstand .

Dir Herren Mitglieder werden hiermit zu der am Mittwoch den
L. Mat 190», nachmittag » 3 Uhr, bei Koll. H. Fecht, , . alten» ranerei Hoepfner, Kaiserstraße , stattfindendenf

Rarlrtt id WU (. II

ausserordentl. Generalversammlung
freundlichst eingeladen.

Tagesordnung :
1. Wahl des ersten Schriftführers.2. Statutenänderung .
8. Wahl der Delegierten zum Verbandstag.4. Verschiedenes. 6947

Zahlreich pünktliches Erscheinen erwünscht .

_ Per Vo rstand .
Arbelter -Diskussfoiiskliib

3 » dem Hoforchester - Konzert
tun Donnerstag de« «. Mat im großen Fefthallesaak sind Karten(einschließlich Programm und Erläuterungen) zum Preis von 6» Psg . zuhaben bei : Schreiner » b «i , Marienstratze 91 , Friseur » »--« . Mühl¬
burg. Rheinstraße 83, Buchbinder n . d. x» «, Zirkel 24 , KunsthändlerOnke » . Kaiserstraß« 168 und Buchhandlung Volksfrennd , Mark-
grastnstraße 26. (6699 )_ Per Vorstand .

LklWWMrt M KnrlMHGllsen Mlh
Mmerchm - Speier - Mnmheim.

Sonntag den 2. Mai . prLzi» 9 Uhr vormittag», findet anläßlichdeS Manuheimcr Maimarkt und Pferderennens mit dem erstklassigen Salon¬
dampfer»Mannheimia" «ineVergnügungsfahrt nach Germersheim— Speier—
Mannheim bei jeder Witterung statt . Auf Deck sind gute Schntzvorricht -
uugcu vorhanden, sowie Restamatiou an Bord.

Fahrpreis nach GermcrSheim oder Speier einfach« Fahrt Mk .
. » Mannheim „ . , 1.59

= = === Kinder die Hälfte. —>■■■ —
Fahrkarte« bei Albert Keibei , Rheinhafen oder am

Dampier, dieselben linnen unter 445 telephonisch bestellt und auf Wunsch
ins Haus gebracht werden. 6416 3 3

eall -Darlehn j. Höhe , auch ohne
Bürg» z. 4, 5°/0 an jcd. a. Wechsel,

Schuldschein, Hyvoth . a. Rateuabz. gibt
A. Altrip , BcrIinKG .18 , Rckp . '^ ' »6.1

Darlehue ohne Bürgen ,rat:nw. Rückz., v. Sclbstg-
Hengstinann , Dortmund 2,
Gutenbcrgstr.59. Rückporto. 3971a,6.1

□ Ii . z . Tr .
Montag 3 . V. O». >/,* Phr
Obi . I. Gr . m . Anfn .

Schwarzwaldverein .
(Sekt. Karlsrnkt )

Sonntag den 2.
Mai 1969 :

Ausfing:
l. Oos — Fremers¬
berg — Yburg —
Varnhalt — ( M .

1 Uhr) — Rückweg nach Abrede ,
Abfahrt 7°’ Uhr ( P. Z. ).
II , Baden — Lache — Yburg —

Varnhalt usw. wie I.
Abfahrt 8“ Uhr . (E. - Z.).

Verein ehemliz . Wischer
Leib -Zkligoner Knrlsriche.

Protektor 8» . llönigliodo Hoheit
Grossherzog Friedrich II. von Baden .

SamStag den 1. Mai 1999 ,
abend » ',,,9 Uhr :

MonnlsLerimmIMls
im Vereinslokale, Gambrinnshalle .
Erbpcinzenstraße30.

Vollzähliges Erscheinen erwünscht .
Aktive und ehemalige Regiments¬

kameraden stets willkommen.
Der Vorstand .

MMm ®

(E. B.)
LamStag den 1 . Mai 1899

abrnd » 9 Uhr
im „Klnbhanse “

Herrenabend
zu Ehren unseres Vorsitzenden
Herrn F. Kern , mit besonderem
Programm.

Unsere Herren ausübenden u.
unterstützenden Mitglieder laden
wir zu recht zahlreichem Besuche
hiermit ein.

dl » . Rückfahrt mittelst Sonder¬
wagen ad Klubhaus. 6655

Sonntag de« 2. Mai,
nachm. 4 Uhr :

in den ne« hergerichte e«
Räumen de » „KlnbhanseS ",
mit reichhaltigem Programm ,
wozu wir unsere verehrt . Mit¬
glieder nebst deren Faniilicn-
angehörigen hiermit einladcn.

V. Dev Vovstnnd .

RüdervereinSturmvogel
(e . V.).

Heute » SamS-
tag abend

9 Uhr :

im Restaurant
„ Landsknecht "
(Alldeutsches

Zimmer).
Per Aorstand.

Rtaeinklub

HiufsSamstaq
präzis 9 Uitr :
Bespreche

J (f b. Einladung)
im Hotel

„ Taunhäuser “
(Wintergarten ) .

Der Vorstand .

(Diplomat) »icke», «e«, sehr
preiswert, « verkaufe «. « *fti
« ahnh»?str. 10 (Werkstatt).

m

Caf6 & Restaurant

Grüner Baum
Zu dem am Dienstag den 4 . Mai , abends 8 ^2 Uhr ,

stattfindenden grossen

pöffnungs- Essen
beehrt sich alle werten Freunde und Gönner , sowie Interessenten ganz
ergebenst einzuladen .

Hochachtungsvollst

Josef Kaiser , Restaurateur.
NB. Listen zum Einzeichnen liegen im Buffet auf . 6691

^ GUUOUPUUUVUUV U U WwwwWWW

NM -MiiMU 19.
Sonntag den 2. Mai :

Frühtour
nach Grötzingen zur Besichtigung
der Einrichtungender Landwirischastl .
Versuchsanstalt Angustenberg .

Zusammenkunft . 7 Uhr Tivoli.
Montag. 3 . Mai , abends 8 1/* Uhr

Monatsversammlung
6700 Der Verstand .

Eingetragener Verein . 1482
Heute Samsta „ 1 . Mai d . I .,

abend» '/,9 Uhr,
Monalsversammlnng

mit reichhaltiger GrattSverlosung
im VcreinSIokalHoielCafeRotvack

Vollzähliges Erscheinen erwünschi.
Ter Vorn and .

MsrMIJIlrania.

Sonntag den 2. Mai :
1 . Mannschaft gegen

Beginn 3 Uhr.
2 . Mannschaft gegen
K - F .- Äl Germania l .

Beginn '-«2 Ilhr.

^ Vsrsiu
"

YlüL
Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit

des Prinzen Ludwig von Bayern.
Jeden LamStag BereiuSabend
im Lokal Restauration zum Tyroler

Landsleute willkommen
Der Vorstand.

Einige entner gute

sind billig abzugeben . 616516.3.1
Adlersiratze 37.

Es wird jedes gewünschteQuantum
abgegeben , von >/? Zentner an.

Schönes, solid gearbciteteSSchreib -
pult m - Aussatz, unten Türen, sür
35 Mk.. Handinchständer 1,50 Mk.,
Stühle , besserer Echrcibtischstuhl,
dreiteilig. Kameltaschen - Diwan ,
geschnitzte Staffelet , sehr billig zu
verkaufen. Hirschstr . 52, Part . g7oi
Srthf ’rrth tin gutcrhaltenes, mit
QUJjllUU) Freilauf , billig zu ver.
kaufen. 6703 .2.1

zstzringerstratze 91» 2. St .
Gut erhalt. Bett u. Puppen¬

sportwage» billig zu verkaufen.
B16484 Lmsenftraste 72 . III . 1.

» C72D m CP20 ■ 050 ■K
l Wirlseiiails - Eroffnong mul Empleii.

'
g Meinen werten Freunden und Gönnern von hier und Umgebung g
^ sowie der verehrten Nachbarschaft zur Kenntnis, daß ich heute di « ^

■ Restauration „zur HopfenblOte
“

,
■

b Kaiferstratze 39 , t)
? eröffnet habe. Zum Ausschank gelangt ff. hell und dnnke» aus ?

der Brauerei Hoepfner , kalte und warme Speisen ,» jeder N
Tageszeit. Außerdem empfehle ich einen guten Mittag - und U

■ Abendtisch in und außer Abonnement . M
8 Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ei« 3

a bi6488 Karl Auch . M
K IC20IC ^ 3l (7i0l ■ BC ^ 0BC50IC53B

Tanzvergnügen
Sonntag den 2. Mai , mittags 4 Uhr»

im faalban .
ES ladet ein 616573

Kar ! Bensching , WtesMkftrche 27.
2.2 Sonntag den 2 . Mai findet im 6604

öffentlicher Tanz ffntt.
ReffMküsn zM Prinz Heinrich.
616528 Kuoventtratze 19.

LE " Sonntag de« 2 Mai ,
4 Uhr nachmittags beginnend :

6(08888 Tanzvergnügen
wozu einladet Heinrick Banner .

Konzertjaal zu den 3 Linden,
KarlSrnhe-MLhldnrg.

Sonntag de« 2. Mai : 6683

Grosses Tanzvergnügen
mit Fraiifais «. Einlacea .

Anfang 4 Uhr.
Zu recht zahlreichem Besuch ladet höflich ein

Peter Früh , zu de « 3 Linde«, « ühlbnrg.

Weftendhalle Müylburg.
Sonntag den 2 . Mai , von 4 Ahr av :

Tanzvergnügen
bei «Hchmsmis billigem WMemnt.

6697 Xaver HarzlnflT .

Preiskegeln !
Cmslaz ben 1., Ssmtag de» 2. Mai .to|eg PreiSkegeln.

wozu freundl. einladet 6684
Fr . Blaoh

Alle Bmierei Schrmsiel
Dnrlacherftratze 83 .
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LLfe Vresse . Seile T

8

Herren=Strohhüte
Aparteste Neuheiten in unerreicht grosser Auswahl

Nur beste deutsche und ausländische Erzeugnisse zu außerordentlich
billigen Preisen . 3703

Gustav Nagel Nachfolger,
Erstes u. größtes Spezialhaus für Herren = Hüte ,

116 Kaiserstrasse 116 .

Wertbeim am Ulaia ( i 'nocni . ,
Interessantes , beliebt . Reiseziel . /
Burgruine , 2 Flüsse . Berge , Wälder .
Gymnasium . Illiutr . Führer gratis
i . d. „Fremdesvereia “. 3709a4. l

1 ft Hl O 9 Instruments
prachtvoller Ton , ist um den billigen
Preis von 390 Mk. zu verkaufe » .
816584 _ Schlotzplatz 14 .

Paneelbretter
über die Türen , mit Lorhangstangen .
Waschseilhalter, Küchendocker, gebeizte
Schästchen mit Träger , billig zu verk.
816574 Aorkstraste 28 . pari .

3u netfeirafcti :
816577 Kasau - nftraste 11 , If .

Zu verkaufen
ein sehr gut erh . Sportliegewageu .
Bl6537 Schillerstraße 37, IV .

Stadtgarten
Ssnntag öcn 2. Mai, mchmittags 4 Uhr :

Militär -Konzert
gegeben von der Kapelle des

Leitung : Kgl . Obermusikmeister H . Iileae .

ßintriti - / Abonn . 20 Pfg . , Nichtabonn . 50 Psg .* * tritt -
1 Soldaten und Kinder die Hälfte .

Prograuml 10 Pfennig .
Die Konzertabonncmcntskarten haben Gültigkeit .
Di « Eintrittskarten berechtigen nur zum ein¬

maligen Eintritt . 6649
N 8 . Das Programm enthält beliebte Melodien

a»S „Carmen ", „Mignon ", „ Stradella ", „Hoffmauns Erzählungen "
, „ Die

Italienerin in Algier ", „Schlaraffrnlicder ", „ Berliner Volksmusik" usw.

Städtische Schülerkapelle .
Sonntag de « 2 . Mat , vormittags 11 '/, Uhr , bei günstiger

Witterung 6563Konzert im Stadtgarten .
Die Kommisston.

Telephon
1938 . ColossenmTelephon

1938 .

Voranzeige ! Voranzeige !
Ab Montag den 3. bis inkl . 15 . Mai 09, täglich 8 Uhr abends:
» Ein sensationelles Ereignis “

Otto Reutter
Europas größter Humorist

sowie das übrige erstklassige Variete - Programm .
Vorverkaufskarten bis abends 6 Uhr zu haben bei den Zigarren¬

handlangen Karl L . Sdiweickert , Kaisergtr . 199a , Ecke Waldstr . ,H. Meyle , Ecke Marktplatz , Karl Morlodc , Kaiserstr . 75 und an
der Theaterkasse . 6676

Apollo-Theater Karlsruhe .
Samstag den 1 . Mai 1009 , abends 8 ( Ihr :Grosse Gala - Vorstellung .

Sonntag den 2 . Mai von II—1 Uhr : Frühtchoppen -Konzert ,
„ „ 2 . Mai , nachmittags 4 Uhr : Familien -Vorfteilung ,
„ „ 2. Mai , abends 8 Uhr : Saifon -SchluÜ-Vorftellung .

NB . Sämtliche von mir verausgabten Karten sind nur noch
Samstag den 1 . Mai 1909 gütig . 6658

Die Direktion Braunscbweiger .

OOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOOQ
0
0
0
0
0
0
0

Kühler Krug
Telephon 538 . Direktion : Emil Krebs .

Sonntag den 2 . Mai 1909 :

o Volks - Konzert
ausgeführt von der Kapelle der

0 Kgl. Unteroffizierschule 6ttlingen.
Leitung : Kgl . Obermusikmeister Honrath .

Anfang 4 Uhr . Eintritt io Pfg .
pro Person . Kinder frei .

Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert
im Saale bei SO Pfg . Eintrtt statt . 6674

NB. Spezialität ; „ GrAnwinkler Spargel “ .
OOOOOOOOOOODOOOOOOOOOOD

Restaurant „Eintracht".
Auf vielseitigen Wunsch finden am Freitag , Samstag und

Sonntag nochmals die sehr beliebte«

örr Ungarischen Magnaten-ZaMe Kapcsaiidi Joska
statt , darunter am Sonntag 6622 .3.2

Frühschoppen - Konzert
toon 11—1 Uhr, nachmittags von 4—7 u. abends von 8—12 Uhr.

Wozu ergebenst eiuladet Fritz Klaue .

Achtung ! Achtung !
Samstag de« i . und Sonntag den 2. Mai

ta Eichbaum , ffialifiorniltajic :
Konzert Rensmann . I ;u07„

Neue

Psd. 45 Pfg.
in luftdichten ' /, -Psund -

Paketen , englisch ,
extrafein , CQ

Paket Psg .

Krämchen
m 23 « ».

ZWlM -

in Matten GEH
Pfund Psg.

Türkische

Zlvetschtil
ohne Stein

Psd . 40 Pfg .
16692 empfehlen 5. l |

Pfannhuch S §
6 m . b. H. S

In den bekannten Ver
kaussstcllen .

Käsegescbäft ,
gut eingeführt , an, hiesigen Platze ,
wegen anderweitigem Unternehmen
billig abzugeben . (Nur Wieder -
Verkäufer als Kundschrft) . Auch als
Ncbenbetrieb für Spezereihändler rc.
geeignet . Gefl . Offert , unt B16576
an die Exved. der „Bad . Presse".

tdtttnd ,
so gut wie neu , sehr schönes In
strument . voller schöner Ton ,
billig zu verkaufen .

Augustastraße 8, I , bei der
Karl straße ._ Bl 6578

Vollständig . Bett , Waschkommode
mit Marmorplatte u . Spiegelaus -
satz , Chiffonnier sind billig zuverkaufen . B16549

Augustastraße 8 parterre .

Eine Kuh
mit dem zweiten 8 Wochen alten
Mntterkalb z« verkanfeu . 816591« . .Rintheim, Forststraße 66 .

Angora- Kaniuchen, weiß, « Wch
alt , sind zu verkaufen. 616540

Dorotheastraste 4.

SamStag den 1 . Mai ISO » .
SS , Abouueulents - Vorstelluiig der

Abt . 6 (graue Abonnementskarten ) .Neu einstudiert :‘ or «.N
Schauspiel in drei Aufzügen von

Henrik Ibsen .
Regie : Otto Kienscherf .

Personen :
Robert Helmer , Advokat H .Höcker .Nora , seine Frau Mel . Ermarth .Ihre Kinder :

Erwin Otto Frohmann .Bob Hermann Thiele .Emmy Anna Zembsch.Doktor Rank Fritz Herz .
-5.

rau Landen M . Frauendorfer .Günther Wilh . Waffermann .Be , Helmer :
Marianne , Kinderfrau Marg .Pix .Selene . Hausmädchen M . GenterE -n Dienstmann Lud . SchneidetDas stuck ,vielt in Helmers
^ Wohnung .
Anfang 7 Uhr . Ende ^ 10 Uhr

Kaffe-Eröftuung >/,7 Ützr .
Große Preise ; ' " -^ '" .

Möbelplüsche ^
werden in zertrenntem Zustande
« ufgefiirbt und mit hübschen
Dessins gepresst . Färberei Printe

Todes -Anzeige .
In tiefem Schmerze machen wir die traurige Mitteilung , dass

nach Gottes unerforschlichem Ratschlüsse meine liebe Frau, unsere
gute, treubesorgte Mutter , Tochter, Schwester, Schwägerin und Tante

Lina Huber , geb . Dürk,
heute nachmittag V« 2 Uhr nach langem , mit grosser Geduld ge¬
tragenem, schwerem Leiden, versehen mit den hl . Sterbesakramenten,
in die ewige Heimat abgerufen wurde . @671

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen :

Ferdinand Huber , Gewerbelehrer.
Karlsruhe , 30. April 1909 .
Die Beerdigung findet nächsten Sonntag den 2. Mai, nach¬

mittags 3 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus: Sophienstrasse 79.

Todes -Anzeige .
Verwandten, Freunden und Bekannten

die schmerzlicheNachricht, dass unser guter
Vater, Schwiegervater und Grossvater

Andreas Martin
Landwirt

im Alter von 74 Jahren Freitag früh 2 Uhr
sanft entschlafen ist.

Hagsfeld , den 30. April 1909 .

Oie trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet Sonntag früh

halb 10 Uhr statt . 816502

BaWatemlikk-VttsteigtrW.
Von dem Bau des Max Egla « , Brauerei - Direktor , Durlach ,

werden Dienstag nachmittag 3 Uhr auf dem Zimmerplatz des Johann
Semmler, Zimmcrmeister, Ettlingerstraste ll , gegen Barzahlung ver
steigert :

Banholz , Bretter » Fenster» Düren, GlaSabschlnst «ud Ab¬
fallholz. 6709 .2.1

m
{Schreibmaschine!
™ Beste , billigste Maschine

E
Preis Mk . 260 .-

1 «fahr Garantie !
empfiehlt 5923 .5 .3

I
empüeblt 5923 .5 .3

S Georg Mappes , Karlsruhe,
S

I nur Karl-Friedrichstr . 20 . I

mmm ^

Mannheim«
Maimarkt-Lotterie

Ziehung 5. Mai 1009 .
2000 Gewinne Mk. 6000,3306 u.s.w.

zus. 50000 Mark
Tiergewinne mit 80 , resp. 75 °/„ bar .
Silbcrpreise mit vollem Geldbetrag

«mszahlbar .
Lose ä 1. - , 11 St . 10 .— Mk.

Porto und Liste 25 Pfg . ,
Pari fifit ? -Lederhandfungbull UUlL) u AanKgeschäft,
Hebelstr. 1115 , Karlsruhe , sowie
J. Antweiler, J . Eck, W. Mauz,
H. Meyle, 0 . SekaeMer, J Seiler,
Chr . Wieder. 5831.10.10

RotheKJ Stern Linie
^ Koflilrunxfer von

niwerpen
«ach

SuSumsterthmml
Rieh. Graebeoer ,

Kalaerstr. 199a, Sing. Waldstr .
in Karlsruhe ,

S . taHrat u. Mt .
Spirituosen aller Art ,

empfiehlt die 1774a .27 . l4
A. *G, vorm . Ileinr . Helbing ,

Wandsbek - Hamburg ,
Dampftornbrennereieu. Grast«

deflillat . und LirSrfabrite«.
Niederlage in KarlSrnbe : Emil

Bnhiinger , Kreuzstraste 22 .

Zu verkaufe « .
1- Mertel guttecton,

groß , zum sofortigen Abmähen ,

Mniiklee (prima),
ebenfalls zum Slbmähen . Näheres :
Beiertheim . Breitestraße 95.

Außerdem ist daselbst ein
schöner dunkelbrauner ^

Spitzer ,
lehr wachsam und zimmerrern , zuverkaufen . 6556

II 31 KIP11 üuden b. g . BehandlungUalllvU liebev. Aufnahme
bei Kran Huber , Hebamme ,Badcn -voS. Wörtstr. 7. 1870»



4

Seite 8 Das ? fürs Vreffe . « ittagblatt . Samstag den 1. Mai 1808. ^ 9| N < 199
2»B—. , Amtliche Nachrichten

Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben Sich unter dem
22. April d. I . gnädigst bewogen gefunden , dem Verwalter des städt.
allgemeinen Krankenhauses in Mannheim , Gustav Heinrich Sonnet ,das Verdienftkreuz vom Zähringer Löwen zu verleihen .Seine Königliche Hoheit der Eroßherzag haben Sich unter dem28. April d . Z . gnädigst bewogen gesunden, dem FlügeladjutantenSeiner Durchlaucht des Fürsten zu Waldeck und Pyrmont , Major
Freiherrn van Grast das Ritterkreuz Höchstihres Ordens Berthold des
Ersten zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grostherzog haben Sich unter dem28. April d. I . gnädigst bewogen gefunden, dem Kammerlakaien ErnstReadel und dem Hoflakaien Karl Engelhardt im Dienste Seiner
Durchlaucht des Fürsten zu Waldeck und Pyrmont die silberne Ver¬
dienstmedaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der GroWerzog haben unterm 19 . Aprild . Z . gnädigst geruht , den Steuerkommissär Joseph Grämlich in Neckar-
gemünd landesherrlich anzustellen.

Seine Königliche Hoheit der Grostherzog haben unterm 19 . Aprill . I . gnädigst geruht , die Revisoren bei der Generaldirektion der
Staatseisenbahnen Ludwig Stäble , Ludwig Weber , Hermann Missel¬beck und Jakob Bernhard unter Anerkennung ihrer langjährigen treuenDienste in den Ruhestand zu versetzen .

Seine Königliche Hoheit der Grostherzog haben unterm 19. Aprill . I . gnädigst geruht , den Revisor Karl Andreas bei der General¬direktionen der Staatseisenbahnen in den Ruhestand zu versetzen .
Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts hatunterm 26 . April d. I . den Hilfsgerichtsschreiber Wilhelm Fassingfeinem Ansuchen entsprechend aus dem staatlichen Dienst entlasten .

Versammlungen und Nongresse in Baden.
k . Durlach, 30 . April . Am Mittwoch abend hatte die Gartenftadt -

geuostenschaft im Gafthof zur Blume eine öffentliche Berfammlungveranstaltet . Der große Saal war bis auf den letzten Platz besetzt,ein Zeichen für das große Interesse , das die Durlacher Bevölkerunggegenwärtig der Gartenftadtbewegung entgegenbringt . Nachdem die
Versammlung durch den Vorsitzenden, Rechtsanwalt Dr . Haendel , er¬öffnet war , ergriff Generaksekretär Hans Kampffmeyer das Wort . Erschilderte in großen Zügen die Ziele und die Bedeutung der Earten -
stadtbewegung . Gesunde und billige Wohnungen inmitten von Gär¬ten könne man der Bevölkerung nur dann bieten , wenn man auf billi¬gem Gelände stedle und durch Ausschluß spekulativer VerteuerungBoden und Wohnungspreife niedrig hakte. In den Gartenstädten beiDresden , Magdeburg und Nürnberg werde bereits für den jährlichenMietspreis von 240 Jl ein Einfamilienhaus mit Wohn -Küche, Spül -raum (mit Wafchkestel und Badeeinrichtung ) im Erdgeschoß und zweiSchlafräumen im Obergeschoß geboten . Nach den angestellten Be¬
rechnungen könnte man hier zu ungefähr dem gleichen Preise arbeiten .Das Interesse in allen Kreisen der Bevölkerung sei sehr rege, so daßeine sehr starke Bautätigkeit zu erwarten sei, die im Interesse der

Stadt Durlach , insonderheit auch der Geschäftsleute liege . Der Red¬ner schloß mit dem Wunsche , daß das gemeinnützige Unternehmen in
Durlach die gleiche Förderung finden werde , die es durch zahlreichestaatliche und städtische Behörden bereits gefunden hat . Im zweitenTeil des Vortrages wurde an einer Reihe von vortrefflichen Lichtbil-dern die Schönheit der bereits vorhandenen Gartenstädte gezeigt. —An den Vortrag schloß sich eine sehr rege Aussprach«, bei der nur einRedner gegen das geplante Unternehmen sich aussprach und den Preisals zu niedrig bemängelte . Bon allen anderen Rednern wurde das
Unternehmen aufs wärmste begrüßt . Besonderen Eindruck machtendie Ausführungen des Gemeinderates Kindler , der als allmend¬
berechtigter Bürger die Einwände als völlig unbegründet zurückwies,die von anderen Allmendberechtigten gemacht wurden . In längerenAusführungen trat auch der Arbeitervertreter Flohr für das Unter¬
nehmen ein , dem er große Bedeutung für die Besserung der Arbeiter -
wohnungsoerhältnisse beimaß . Erst um halb 12 Uhr wurde die sehrbefriedigend verlaufene Versammlung geschlossen, die wohl zur Be¬
seitigung der vorhandenen Widerstünde im Kreise der Bürgerschaft ein
gut Teil beigetragen hat . -

b. Eschelbach (A . Sinsheim ) , 30 . April . Am Sonntag den 25 .April fand im Gasthaus zur Rose hier per Drlegierrentag des Ge¬
sangvereins „Harmonie " zum Preisfingen am 4 . Juli d . I . statt . Da
sich nur wenige Vereine angemeldet haben und de :» Verein nochmehrere Ehrenpreise zur Verfügung stehen, war derselbe genötigt , eine
Sonderklasse zu bilden , in der nur ein selbst gewählter Chor gesungenwerden muß, wenn auch schon Is . Preise mit errungen worden sind.Weitere Anmeldungen von Vereinen sind erwünscht

Sport -Nachrichten .
c? Karlsruhe , 30 . April . Auf dem Sportplatz des K . F .-V . (ver¬längerte Moltkestraße) treffen sich nächsten Sonntag um 2 und 3%Uhr die 2 . und 1 . Mannschaft des F .-E . Germania -Durlach und die3 . und 2. Mannschaft des K. F .-B . in einem Privatwettspiel . F .-E.Germania hat am letzten Sonntag gegen Beiertheimer F .-D . wieder

seine gute Form bewiesen. Die K . F .-V .-Mannschaft ist gut zufammen-
gestellt, so daß zwei interessante Spiele in Aussicht stehen . — Auf dem
schön gelegenen Sportplatz des Beiertheimer Fußball -Vereins treffen
sich am nächsten Sonntag F .-C. „Norde >rd"-Frankfurt , Nordkreismeisterund F .-C. „llnion "-Karlsruhe , Cüdkreismeifier im Wettspiel in der
Schlußrunde um die süddeutsche Meisterschaft in Klasse C . „Nordend"
hatte am letzten Sonntag das Vorspiel gegen Sport -Club Pirmasensmit 6 : 4 Toren gewonnen . „Union " ist zur Teilnahme an den Schluß¬spielen zum ersten Male berechtigt und wird auch als Sudkreismeisterdenselben in würdiger Weise zu vertreten suchen. Das Spiel beginntum 3 Uhr . — Der F .- C. Allemania empfängt den bekannten F.-C.Pforzheim auf dem Sportplatz an der Honsellstraße als East . DasWettspiel , das um VA Uhr beginnt , dürfte sich zu einem sehr in¬teressanten gestalten : gelang es doch der Pforzheimer Mannschaft vorkurzem , den zurzeit sehr spielstarken Fußballverein hier mit 2 : 0 Toren
zu schlagen . Seit zwei Monaten ist Allemania «ns einem hiesigenPlatze nicht mehr zum Wettspiel aufgetreten und darf man gespanntsein , wir sich ihre neue 1 . Mannschaft im Felde bewährt . Dem Wetr-

spiel geht ein solches der 2 . Mannschaft des F .-E Allemanra gegendie 1. Mannschaft des F . -C Germania hier voraus .
W . Karlsruhe , 30 . April . Für die Meisterschaft im 30 KilometerGehen und für das 25 Kilometer -Laufen , welch beide Veransialtunge «am Sonntag det» 20 . Juni vom Platze des Karlsruher Fußballvereini !aus ftattfinder », sind die Vorarbeiten beendet und unter anderem de.Weg festgelegt . Tie Geher iverden gegen 1 Uhr vom Platz des Karls ,ruber Fußballvereins die Moltkestraße durch den Hardtwald bis naeGraben als Hinweg , hinter der Ortschaft Graben wenden und nur

denselben Weg wieder znrücklcgcn . 10 Runden innerhalb der Bahn dei
Fußballplatzes zum Schluß zu machen, sind eine * unerläßliche Bedingung . Eine größere Anzahl der besten Geher Deutschlands dürfteisich daran beteiligen . — Noch größer aber wird die Anzahl der Startenden bei deur 25 Kilometer -Laufen fein , besonders jüngere Leu:aus Turn -, Fußball - und Leichtathletikvcreinen haben für dieseSchnellaufen die größten Chancen. Die Deutsche Sportbehörde füAthletik stellt die Meisterschastsmedaillen und geht hieraus schon her¬vor, daß diese Veranstaltung , welche vom hiesigen Sportklub Vegctarier veranstaltet wird , von sportlich hohem Werte ist .

H- Freiburg , 80 . April . Die Rennen des Freiburger Rennverei «^finden Sonntag , 16. Mai , auf dem hiesigen Exerzierplätze statt . Da sichdiesmal nicht, wie schon wiederholt , mit dem Mannheimer Mairennezl
zusammenfallen, darf auf eine rege Teilnahme bekannter Herrenreiter ;gerechnet werden . i

^ Aus den Nachbarländern. I
Straßburg , 1 . Mai . Zn außerordentlicher Sitzung be4

schloß der Eemeinderat , den Mannheimer Stadtbaurat Eisenslohr zum besoldeten Beigeordneten der Stadt Straßburg (Lei -ster des städtischen Bauamts Straßburg ) in Vorschlag M
bringen . Zugleich sprach sich der Eemeinderat dahin aus , daß)die Ernennung auf 12 Zahre erfolge . Er setzte ferner das Geä
halt des Herrn Eisenlohr aus den Jahresbetrag von 15 888 -v
fest und bewilligte ihm Anspruch auf Pension und Hinterbs,iech
bonenversorgung nach Maßgabe der für die städtischen Beämd
ten bestehenden Bestimmungen unter Anrechnung von zehn)
auswärtigen Dienstjahren als pensionsberechtigte Dienstzeit , jT . Mülhausen i. E . , 3V. April . JmKanalbassin des Rhein -)
Rhonekanals sank ein leck gewordenes , mit schwefelsaurem Sa »
befrachtetes Schiff . Die hiesige Feuerwehr wurde aufgebotenImittels der Dampfspritze an derHebung desSchiffes mitzuhelfemjAber die Schläuche waren von der starken Säure bald zerstörtund das Auspumpen mit der Dampfspritze mußte aufgegebenwerden . Das Schiff , das mit Sulfat aus der chemischen FabrüThann befrachtet war , sank mit der Befrachtung von 230 Ton¬
nen . Falls die Ladung des Schiffes in das Bassin selbst ge¬langen sollte , so wäre der Fischbestand aus weite Strecke ver¬
nichtet . Das gesunkene Schiff ist Eigentum der Mannheimer
Lagerhausgesellschaft und mit seinem ganzen Inhalte versichert .Personen sind durch den Untergang des Schiffes nicht verletztworden .

Stro für Herren , Knaben u. Kinder
Sämtliche
Neuheiten

der Saison .

Ca . 500
verschiedene

Sorten.

Unerreicht tonangebende Auswahl .

Aparteste und

gediegenste Formen.

Bekannt ausserordentlich billige Preise .

Geschmackvolle

Garnituren

Vornehmes u. größtes
Hutmagazin umer Kaiserstrage

1251127.
Sehenswerte Fenster -Ausstellung. Rabattmarken des Rabatt-Spar-Vereins. Spezia ! - Panama - Dekoration.

Cafü und Restaurant Grüner Baum,O 1. 1 Lin am Durlacher Tor.

Gl«de7 schI°chtW
wozu ergebenst eirladet

J . Kaiser , Restaurateur .

Solventer Vertreter
gesucht für Stait - and Landkrtis

Karlsruhe .weicher in den besseren Baukreisen
führt ist und bewandert im Verkehrmit einschlägigen Behörden für den
Vertrieb meines fugenlosen , ab
waschbaren Marmor-, bezw.
granitart hygien. Wand
Bsekespntzes O. B. P.
b. Gewährung v.
30 - 40°/, Gew.-
anteil u . für
gleieh-

feste
Ueber -

nahme des
AUeinausfübr-

ungerechtes mein.
patent . , eisenarmierten

Betenwänfle n -Beekea D.B.P.
((euer- u . schallsicher , freitragend
U. fugenlos) . Die beiderseitige

Vertretung erfordert nur wenig Mühe
u. einen äusserst geringen Koateuaufw.,

garant . dahingeg . aber eine durchaus angeseh,u . gewinnbringend Position . Off. m . Ang. d.Verhftitn , etc . sind erb ., einstw . nur schritt!. , an
Ernst Kirstein , Spezial-Baugesch ., Wiesbaden .

Die

» MMI » «
SchwanenstraOe 4

nimmt für die Bedür . tige « der
Ttadt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer -, Krauen -
«ud Kinder -llleider » Wäjwe ,Stic «l re . entgegen ._ 3748*

sinden frenndl. diskr. Auf-LUurrtt „ahme bei Frau Sr »»»ar ,
Hebamme, Ltraßbarg » Readorf .
Spitalstraße ;a. 2487a .10.fi

Kaufmann,
mit zirka 25 Mille Vermögen ,wen » möglich Papierbranche »tüchtig und energisch » findet
schöne Existenz durch Uebcr -
uahme eines gut eingesührten »schönen Kabrikanwesen » in
nach er Nähe von Karlsruhe .
Bedingungen öntzerkt gü „ ,. ig .

Offerten nuter Ar . 3783 » an
die Exped . der „ Bas . Presse " .

Grosse Altenburger Geld - Lotterie
„zum Besten des Herzog-Ernst -Waldes “.
Ziehung garantiert , unwiderruflich , am 8. — 11. Mai 1909 .

3333 Geldgewinne, dabei Treffer von 20 OOO Mk,
5000, 2 5 1000, 4 5 500, 10 5 200 Mk.

1 Los kostet nur 1 Mk ., 11 St . = IO Mk . (Liste u . Porto 25 Pfg .) u . sind zu beziehen daroh
Lotterie - und Wechselbank ,Karlsruhe , Kaiserstr . 60 .

Gebr. Göbringer, G. m. b . H„
NB . Ferner empfehlen : Maimarkt - , Bad . - f- and Offenburger -k 1 Mb ., Freiburger -Lose ä 3 .30 Mb. 6to6|

ist seit Jahrzehnten der beliebteste Kaffeezusatz ; bleibt stets lose ,wird nie hart , ist lange haltbar und sparsam im Gebranch .Ueberal! erhältlich in Dosen und Paketen. o»to«p9

Ofsf werden geschmackvoll , rasch und billig angefertigt in der ß/i .1 » lllMlZvClIvfl JvVvZ 46 * 4 Buchdrucker «! der . .Badische» Prefie " . u
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LUDWIG ALTER
Hof - MöbelfabriR

DARMSIÄDT
GrossherzogL Hess. Hoflieferaat Kaiserl . Rm Hoflieferant

Telephon 35

n . ii . i „ Elisabethen *Str . 34 undAusstellungsnauser : Zimmer-Strasse 2 u . 4.— W— — » WM»— FabriRgeb. Kirschenallee 12

En gros En detail Export

Törin 1902 : i 1 1 Goldene Medaille
St. Louis 1904 : . Goldene Medaille
Mannheim 1907: Goldene Medaille

Dannstadt 1901 : Plakette
Dannstadt 1904: Plakette
Dannstadt 1908: Plakette

Grösste und leistungsfähigste MöbelfabriR Deutschlands .
Konkurrenzlos in Bezug auf Preise , Schönheit der Formen und
Qualität der Arbeit . Reichhaltigste und ständig wechselnde
Ausstellung kompletter Wohnungseinrichtungen in allen Preis¬
lagen . Sämtliche Räume , auch die einfachsten , sind von ersten
Künstlern entworfen . Eigenes Atelier für Innen - Architektur

FranKo - Lieferung
Dauernde Garantie

Zeichnungen u . Vorschläge Kostenlos

•w

Hk.
«roh
c,
».
;er -

6706f

u brr

Möbelstoffe , Portiören ,
Vorhänge aller Art

u . s . w .

worden von uns tadel¬
los wiederhergestellt

Färberei u . chem . Waschanstalt
Vorm . ED . PR1NTZ A .-G.

TetepOon Kg . 63.

Eisschränhel Eissch ranke!
GrösstesLager

an Platze .
Billigste

Preise.
Höchster

Rabatt.

Für
Metzgeralea ,

Restes-
rationell.

Ksnttoei.
Delikatess-
Hiodluagen .
Molkereien.

Private
etc. etc.

empfehlen 6187 .3.2Faaß & Brenneisen , Karlsruhe ,
Waldhornstrasse 46 u. 43. Telephon 1550.

Kühlanlagen l * . Eisschrankfabriklager .

Bedienung .
Kataloge auf

Jl .Ä . tt .M
« 515

J . Blums
Zug - und

Slorvorrichlung
mit 2 Stan < e« für BorhSnge «.3 Stange « f. Star «nd Verhänge
fertig zum Gebrauch . Jeder kann die¬

selben auf» und pbrnachen .
Lotterte Kotzgaterim

in allen Längen.
Solide und dauerhafte Ware.« Ued eigenes Fa brikat mit Motorbetrieb . Preislisten gratis.Rur ber J . £ Blum > schützenstr. 49.4995.6.5 SC Rabattmarken . ~M

Ra| ?. Breytus L Mayer-Dinkel , Mannheim.
* !

■ /Vl £ t Handlung und Hobelwerk .1«febokelt « Pitch Pine - , Red Pia « « na Word . Tumen -FMibodeo . |Dritter . Zierteiiten etc . — Gross « Troekea -Anlsge .

« erlange « Sie mein Rafiermeffer Rr 5, e» ist da» besteSafiermeffcr . Karl NarlSrnhe , Werderstraße 13. 2004

Zum Frühjahrs-
Hausputz

Ka

FossMnlack
schnell trocknend, in verschied
Farben flaut Musterkarten , I
die in den Filiale » pt j

haben sind)

2 Pstu-Dok OK P

1
Bodenwiita
gelb oder weiß

-/.Pfd.-Dofc 40 Pfg.
'/iPfd -Dofi VO Pfg.

2 Psd.-Dos« 1 Pfg .

Fossbodeitöi
04„ötsurt

gernchlor, harzt nicht,
staubt nicht

C-rigKanne

OO Big.
(Kanne 10 Pfg . zurück ).

Stahfspähna
abgetettt ,

| fei», mittel »der grob
'/iP |d,-Paket OÄ Pfg. >

> ' /.Psd .-Paket IO Pfg.

PfitzHer
— gute —

von KO Pfg. an

Abselfbiirsten
Stück 08 Pfg.

Schmirgelleinen
grob, fei» oder « Ittel |

Blatt 4L Pfg.

Silbersand
M . 3 Pfg.

Panamarinde
tNet 8 Pfg.

I*»i -5 empfehlen jt

FfanntsuchECo.
S . « . b.

in den bekannten
Berkanfssteüen .

Neu eröffnet! 7licrhiißifl !) Qrhiilo Neu eröffnet!
Raiserstp. 128 1,1 IllluLIllIuIuu uLllilIu Hatosfr. 128 IH-

Grändlichen Zuschneide -Unterricht sämtlicher Kleidungsstücke der
Herren - , Damen- und Kinderbekleidung

FQr Schneiderinnen n . Private : „ c„„ Für Schneider:
(Beruf and Familienbedarf ) iFilZ UlipWillBP II, f !M . Herre »-, Danen - u.Samen- and KlnderbekleSfinag Kursus v . Mk . 30 . — an . Eint itt jedem t. Kindsrbeklelftnng.

/
S

„La Motosacoche “
1 und 2 Cylin <ier41asclrnen mit Magnet-Zündung4744

5.2

\
ermöglicht

ohne weiteres , j e d e s

Zweirad
in wenigen Minuten

in ein
Motorrad

umzuändern .

Sparsamer Betrieb .
Geräuschlos . Gang.
Nimmtjede Steigung .
Geringes Gewicht .
KeineErschBtterung .
Sofortiges Anfahren.

SV Karlsruhe
nup Karl -Friedrichstrasse No. 20 . .

Ohne V prauszahlnng 1
30 Tage zur Probe !

tiefer * ich von jetit ab an selbständige , in jDeutschland ä ansässige Leser 1
dieser Zeitung

l aller Art ; vom dnrehaui prima Quält -
I tät . Ferner Lederwaren , Goldwaren usw. usw . I
I Verlangen Sie unter Angabe Ihres Standes I
I sofort Bedingungen und grosse illustrierte I
1 Preisliste Ho. R 54 Dieselbe enthält c*. 80u0 I

Gegenstände .

Engelswerk 6. W. Engels
in Foche bei Solingen (Rhld.)

Grösstes Stahlwaren - -
Gar #ati9.

Fabrik -VersandfleschBlt der Welt ! Ecgelsmsrke.

MEYs Stoffwäsche
MEYÄEDLICH, LEIPZIG - PIAGWITZ

V _ _ _
Praktiscti, ilijint, ns Lritai- BSHMWES «btlt tu» u imMiMii.

Jedes Wäsehset&ek trägt obige Handelsmarke.’
nstg Vorrätig in KarlaruNe bei : C . W . Keller , Ludwigsplatz , j
J . Outtenhofer , Kaiaerstrasse 68 , Filiale Lessingstr . 6 , [
LudwigMichel , Papierhandlung,Amalienstr .4 :>,Helnr . Tisch, !
Kronenstr , Job . Stelti , Waldstr . 42 E . Bahlemanu , Kaiser - j
Strasse 185 , Leop . Schumann , Ecke der Waldhorn - und Dar
lacherstr .,Herm . Blnkler,Schütz «nstr .38a ,Adolf Sch windbe . l
Gartenstr . 13 , Karl Aog . Tensl Ww „ Adlerstr . , Ecke Kaiserstr J
Kau hüte sieh vor Nachahmungen , welche mit ähn¬
lichen Etiketten , ln ähnlichen Verpackungen und
gritestenteils auch unter denselben Benennungen ange -

Boten werden , und «ordere beim Kauf ansdrtteklleh

echte Wäsche von Mey & Edlich .

Rundstäbe
aus jeder Art Holz, sowie 1902a*

Itfaffciuiriifcl
aus Holz liefert billig und prompt

Hierin. Bender jr.,
Holzwareniabrtk und Lgewert« irchdeim «. Teck 5.

ESSäP, %

Er a Karlsruher
Leitern -Fabrik

H . Raible , s
virmarckstratze 33, «

li « i Ih > ii Ii e ,
. mpfiehlt iit j der Größe

Anleg -, Zenftervutz-,
Turhänz -, Plattform',

Doppel-, Anftell - u.
lilappleitern.

Ferner : Lranrnif ,
stonr - u. Schiebleitern
in bester AuSrühr ->ng .
Dootrui tleornuMe ,bl» Onrnpau» io

Abgleur - Lüttich . 'eosion Kon -
snltstxin , n - Ir p io " . 8 7 » .5 ° . 14

direkten Imports
von 50 rfg . so bis zu den

allerieiostsn Qualitäten.
1282

I f .
Adlerstrasse 17.

Berlins
grösstes Spezialhaus ;

Ccppicbc
Emil Lefevre

BERLINS -, een
Oranien -Strasse löö .
Höchste Leistungsfähigkeit

Riesen-Umsatz!durch
den

StBndlg 10 bis 15,000 Teppichs»Iler Orössen u. Qnslltäten so Ans-natoe -Preiscn von Wk. 3,75 , « , IO,20 , 3Ö bis 1500 Mk. vorrätig .
Pracht -Katalog

gratis und franko.
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Bekanntmachung.
Den Fortbildungsunterricht betreffend -

Rach § 2 des Gesetzes vom 18. Februar 1874 sind Eltern . Arbeits -
vnd Lehrherren verpflichtet, die fortbildungsichulpflichtigeu Kinder.
Lehrlinge , Dienstmädchen usw. zur Teilnahme an dem Fortbildungs¬
unterricht anzumelden und ihnen die zum Besuch desselben erforder¬
liche Zeit zu gewähren.

Fortbildungsschulpflichtig sind gemäß § 1 desselben Gesetzes Knabe«
zwei Jahre , Mädchen eiu Jahr nach Zurücklegung des schulpflichtigen
Alters .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 M bestraft.
Fortbildungsschulpflichtige Dienstmädchen, Lehrlinge usw., die von

auswärts hierher kommen , sind sofort anzumelden , ohne Rücksicht dar¬
auf , ob dieselben schon in ein festes Dienst- oder Lehrverhältnis ge-
treten oder nur Versuchs- oder probeweise ausgenommen sind.

Karlsruhe , den 1- Mai 1909. 1056
Das Bolksschulrektorat.
Dr . L. Gertrug , Stadtschulrat .

Bekanntmachung .
Das im « ene « Schulhau » de» Stadtteil » Mühlburg —

Hardtftraßc Nr. 1 — eingerichtete Schulbad kan « auch als Bolk »bad
benützt werden und ist zu diesem Zwecke jede« Mittwoch abend
Von ü—10 Uhr für Frauen und jede « SamStag abend von
S- 19 Uhr für Männer geöffnet. 6214,3 .2

Ein Bad (Brausebad) kostet 5 Pfennig.
Die Badenden müffen die Badhofcn bezw. die Badeschürzen und die

Trockentücher mitbringcn.
Karlsruhe, den 21. April 1909.

Der Stadtrat .
Dr . Paul - Neudeck.

SM . Rechlsauskmifißelle.
(Stadt . Arbeitsamt )

Zähringerstraße 100 , Erdgeschoß ,
erteilt minderbemittelten Personen unentgeltlich
Rat n . Auskunft» vornehmlich in Sachen des Arbeits - und
Dienstvertrags , der Kranken -, Unfall - und Invaliden -
versichernngsgesetzgebung , des Mietrechts, in Militär -,Steuer und Staatsangehörigkeitssachen usw.

Kostenfreie Anfertigung von Schriftsätzen .
Geschäftsstunden : Werktäglich von 9— 1 und 3—7 Uhr.

Telephon 629 . 3743*

»irtschaftsvergebung
Der Betrieb der zu der neuen Schlachthofanlage gehörigen Wirtschaft

ist auf 15 . Juni ds. Js . anderweit zu vergeben. Das Wirtschaftsgebäude
- ließt an der verkehrsreichen Landstraße Bruchsal-Brcttcn-Stuttgart . Die' Wirtschaftsräumlichkeiten bestehen aus großem Wfttszimmer, Nebenzimmer
und WirtjchastSgarten, das Zubehör aus Wirtschaftsküche und Zimmer des
Wirts im ersten Stock , einer Wohnung nebst Kammer im dritten Stock,
sowie aus fünf Kellerräumen.

Die näheren Bedingungen über die Vergebung können auf dem
Rathaus dahier — Zimmer Nr . 4 — erngcsehcn werden .

Angebote sind bis 15. Mai 1909 an den Stadtrat einzureichen.
« rnchsal , den 20. April 1909. 3706».L2

Der Stadtrat .

Raturivein -
Berfteigerung

in Oberrotweil a.
WeingntSbesitzer Karl Stoeker -Stei ert versteigern am

Mittwoch tim 5. Mot i>S. mchwittags I Uhr,
im Sasthan» zum Buhnhof, Oberrotweil, folgende Weine :
ca. 30vHektoliter ausgelesene naturreine Rotweine
ca. 40V dto . beste naturreine Weihweine
aus den ersten Lagen deS südwestlichen Kaiserstuhls. 3588a.2.2

Probetage : zu jeder Zeit am Faß . Am Versteigermigstage
Proben im Ausruslokale von morgens 9 Uhr ab.

Kataloge werden auf Wunsch gerne zugeschickt .

Markgräfler Weimerfleigermg.
Miiir MAi ,

. .
Bah

lassen ani Mittwoch de» 5. Mai 1909 ,
nachmittags 2 Uhr , im Hotel Löwen in Mittl -
heim ca. 2990 Hektoliter selbstgezogene
Markgräfler Weine öffentlich versteigern.

Preislisten u - Proben zu Diensten . 3304a.3 3

MlSr BADENIA
vorm . Wm. Platz Süfcne A . - G . , j

WEINHEIM ( Baden )
18,16 Spezial- Fabrik in 312a |

Lokomobilen für
Satt- u. Heissdampf (D r. - pj |

Hotel Verkauf .
Das weit und vorteilhaft bekannte

Mel „zum Adler“ ln Lenzkircb,
wird hiermit unter günstigen Bedingungen dem Verkaufe ansgesctzt. Das
Gasthaus mit Realrecht , in äußerst günstiger Geschäftslage unfern des

/ Bahnhofe» gelegen , verbunden mit rentabler Landwirtschaft, ist mit allen
praktischen Einrichtungen eines modernen Wirtschaftsbctricbes versehen.

. Bestens eingerichtet für Touristen und Kurgäste , ist es im Sommer und
Winter von solchen gut besucht . Einem tüchtigen und umsichtigen Geschäfts-
mannc bieten sich die besten Aussichten . Der Verkauf erstreckt sich auf das
gesamte Zubehör und find zur. Uebernahme einschließlich der Warenvorräte
nur Mk. 14500 .— als Anzahlung erforderlich . 3681a .2.2

Interessenten wollen sich möglichst bald mit dem Unterzeichneten
in Verbindung setzen, der zu jeder detailicrten Auskunft bereit ist.

Neustadt, im Schwarzwald , 20. April 1909.
Carl Hüller , Kaufmann .

Vergebung von
auarbetlen .K

Die Arbeiten zur Herstellung
der Stellwerksanlage Gruppe III
im Frciladebahuhof Pforzheim
mit zus . 100 cdm Mauerwerk
sollen nach Maßgabe der Verord¬
nung Gr . Ministeriums der Fi¬
nanzen vom 3. Januar 1907 ver¬
geben werden.

Die Pläne und Bedingungen ,
welche nach auswärts nicht ver¬
schickt werden, liegen auf dem
Eisenbahnburrau Rudolfstr . Nr .
8, II . in Pforzheim zur . Einsicht
offen, woselbst auch die Angebots¬
formulare zu erheben sind .

Nach Einzelpreisen gestellte An¬
gebote sind bis längstens

Freitag den 14 . Mai 1909 ,
vormittags ll 'A Uhr,

verschlossen , postfrei und mit der
Aufschrift: „Angebot aus Bau -
arbciten " versehen, an Gr . Bahn -
bauinspektion in Durlach , Auer-
straße Nr . 11 , einzureichen, wo¬
selbst die Eröffnung stattfindct .

Die Zuschlagssrist beträgt 3
Wochen . 3718a

Durlach, den 21 . April 1909 .
Gr . Bahnbauinspektion .

Nergebung von
Kochbanarbeiten.

Zur Erstellung eines Abfertig¬
ungsgebäudes aus Station Helms¬
heim sollen die nachverzeichneten
Arbeiten nach Maßgabe der Ver¬
ordnung Grotzh . Finanzministe¬
riums vom 3. Januar 1907 öffent¬
lich verdungen werden :

1 . Erd - und Maurerarbeit ,
2 . Zimmerarbeit .
Die Zeichnungen und das Be-

dingnisheft liegen auf dem dies¬
seitigen Hochbaubureau zur Ein¬
sicht aus, woselbst auch die Ange-
botsverzeichniffe abgegeben wer¬
den .

Die auf Einzelpreise zu stellen¬
den Angebote srnd »erschlaffen ,
portofrei und mit entsprechender
Aufschrift versehen, spätestens bis
Freitag den 7. Mai , nachmittags
4 Uhr, an die unterfertigte Stelle
einzureichen, um welche Zeit die
Oeffnung der eingelausenen An¬
gebote im Beisein der etwa er¬
schienenen Bewerber stattfindet .

Zuschlagsfrist 3 Wochen . 3761a
Bruchsal, 23. April 1909 .Gr . Bahnbaninspektian .

Pfänder -
Bersteigernng

Am Miltw - ch den 12. Mat
1999, vormittag» von 9 Uhr
und nachmittags von 2 Uhr an ,
findet im VerstrigeruugSlokal des
Leihhauses , Schwanenstr . 6, 2. Stock,
die öffentliche Versteigerung

der verfallenen Pfänder
Rr. 18411 bis mit Nr. 20579 gegen
Barzahlung statt.

Das Versteigerungslokal wird eine
halbe Stunde vor Versteigerungs-
bcginn geöffntt . . 6144.2.1

Die « affe bleibt am Berstei -
gernvg»tag geschloffen.

Karlsruhe, den 1 . Mai 1909 .
Städt . Pfandleihkasse.
Nutzholz -Verkauf.

Die Stadtgemeinde Bühl (Baden)
verkauft im Submissionswege aus
ihren Waldungen Abteilung I 1
(Fliehenhalde ) Abt . II 5 (Henker) ,Abt. II 6 (Schwallungsrain ) und
Abt . -II ) (Unterm Plattig ) folgen¬
des Nutzholz :

7 Stück Stämme I . Klasse mit
22,00 Fm .,41 Stück Stämme II . Klasse mit
68,78 Fm .,90 Stück Stämme III . Klaffe mit
81,34 Fm .,181 Stück Stämme IV . Klasse mit
101,05 Fm .,186 Stück Stämme V. Klasse mit
47,70 Fm .,230 Stück Abschnitte I . Klasse mit
218 .58 Fm .,429 Stück Abschnitte II . Klasse m.it263 .59 Fm .,282 Stück Abschnitte III . Klasse

. mit 127,15 Fm .,16 Stück Buchenstämme I . , II .,III . u . IV . Klasse mit
18,31 Fm .,

7 Stück Eichenstämme IV . u . V.
Klasse mit 5,97 Fm .5 St . Ahornstämme m . 1,80 Fm .

Angebote hierauf sind bis
Mittwoch den 12. Mai d. Js .,nachmittags 4 Uhr,getrennt nach Holzarten , bei uns

einzureichen.
Die Eröffnung der Angebotefindet am Donnerstag den 13.Mai , vormittags 10 Uhr, statt .Bühl (Baden !. 28 . April 1909.

Ter Gemeinderat .
Stehle . 3886a

Nutz - u. Brennhslz -
Versteigerung .

Das Großh . Forstamt Schopf¬heim versteigert Montag den 3 .Mai l . I ., vormittags 10 Uhr, im
Nathaufe zu Weitenau aus dem
Domänenwald ..Henschleberg "
nachstehendes Weglinienholz : 6
Eichen IV .—VI . Kl. ; 23 Nadel-
Holzstämme u . -Abschnitte : 6 Ster
eichenes Rebsteckenholz , 184 Ster
Papierbolz I . u . II . Kl ., 24 Ster
Laubholzscheiter II . u. III . Kl. , 52
Ster Laubholzprügel I . u. II . Kl .,24 Ster Nadelholzprügel I . « . II .Kl. , 21 Ster Nadelreisprügel ; 725
Stück Laubholznormalwellen ; 14
Lose auf Haufen verbrachtes Na¬
delreisig sowie 2 Lose ^ chlagraum.

Domänenwaldhüter Länger in
Weitenau zeigt das Holz vor. ““et

Zwangs
Versteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreck¬
ung soll das in der Gemarkung
Neuweier belesene , im Grundbuche
von Neuweier zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver¬
merkes aus den Namen der Jose¬
fine gcb . Hellfritz, Ehefrau des
Rebstockwirts Hermann Fritz in
Neuweier eingetragene , nach¬
stehend beschriebene Grundstück
am SamStag den 26. Juni 1909 ,

nachmittags 2 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat
im Rathause zu Neuweier verstei¬
gert werden.
Beschreibung des zu versteigern¬

den Grundstückes:
Grundbuch von Neu¬

weier , Band 8 , Heft
25, Bestandsverzeich¬
nis I . Lgb .-Nr . 151.
15 a 20 qm Hofreite ,

7 a 16 qm Haus¬
garten a,

10 a 71 qm Haus¬
garten b ,19 a 58 qm Haus¬
garten c,20 a 52 qm Wiese

73 a 17 qm Flächeninhalt .
Aus der Hofreite

befindet sich :
a. ein zweistöckiges

Wohnhaus mit einem
gewölbten und einem
Balkenkeller, Wirt¬
schaftslokal mit Dach¬
wohnungen , Remise u.
Stallung ;d . Neubau eines
freistehenden einstöckig.
Sommerwirts chaftsge-

bäudes mit Abtritt ;
c . eine freistehende

1 ^ istöckige Stallung ,Gewann Ortsetter
eins. Lgb .-Nr . 150 ,155 , 154 , 152 , anders .Rr . 152, 245 , 153 Weg ; -
geschätzt mit Zubehör

zu . JC 32 000 .—
Zubehör gesch . zu Jl 1603 .15
« ühl . den 26 . April 1909 .
Grotzh. Notariat Bühl „
alr vollftreckungsgerlcht .

Sch anno . 3949a

Steigerungs -
Ankündigung .
Am Mittwoch de» 7. Juli 1909 ,vorm. 10 Uhr, wird im Rathaus

zu Wiesental das der Bäcker
Albert Stelker Ehefrau Anna geb.Braun in Wiesental gehörende
Bäckereianwesen allda

ein einstöckiges , als
Bäckerei eingerichtetes
Wohnhaus mit Haus¬
gärten im Schätzungs¬
wert von . 8000 Jt

auf dem Wege der Zwangsver¬
steigerung versteigert . 3962aGr . Notariat Wiesental .

Brennhslz -
Verfteigerung .
Die Gemeinde Langenalb ver¬

steigert mit üblicher Zahlungsfristauf hiesigem Rathaus am Diens¬
tag den 4 . Mai , vormittags 19
Uhr beginnend , 750 Ster buchenes ,tannenes und forlenes Prügel -
hvlz , wozu Liebhaber einladet ,a Der Gemeinderat .

Die Freiherr !. v . Seldeneckfche
Vermögen» - Verwaltung in
Mtthlbnrg versteigert am Montagde« 3 . Mai l. I ».. nachmittags2 Uhr , a» Ort und Stelle den
ersten Schnitt ihrer unterhalb des
Karlsruher Rheinhafens gelegenen
Brnchwiescn in abgesteckten Losen
von circa */» Morgen gegen Bar¬
zahlung . 6474 .2.2

Mßöle *K !8l
Nup Geldgewinne.

Ziehnng garantiert 12 . Mai.
3388 B .- rgew, ohne Abzug
44000z

2 Hanptgcw . ,63, a20000 «
5S6 Gewinne

14 OOO «.
3800 Gewinne

lOOOO «
Loseäll^ ruÄ
empfiehlt Lotterie- Unternehmer

J. Iraer,SÄ E '
In Karlsruhe : CarlGötz .
Ilebelstrasse 11/15, 8ebr .
Böhringer , Kai .-erstr , 60

Pfafi- und
Phönix-Maschinen

beste deutsche Fabrikate.
Reparatur-Werkstätte .

Georg Mappes
Karlsruhe , nur Karifriedrichstr. 20.

lv Schreibmaschinen
und Fahrräder.

L% Kassensdiränke .

Prüf. Gärtnersolle
Sän§lingsffifleii

anerkanntermaßen bester Ersatz I
der Muttermilch*

SchleimmUcJ ?
i vorzügliches Mittel bei Darur- !

storungen der Kinder. !
sterilisierte m. pastcuriflertoi

Vollmilch ,

^WaSetikermikch , Kefir, ,
Türk. Jugtot

i-vorzügliches StärkungSrnittel '8
[ für Kranke , Blutarme nnbf

Rekonvaleszenten ,
«affeesahne . Schlagsahne et«. !

liefert die LKHL |

Erste KarMep
IfflHcltsMisieransiiiUI

von Os*. C. SandeS *
Leofloldstr.20. Fernspr. SSL .

Versand nach auswärts auf
^unbegrenzte Entfernungen.

unter Garantie der Reinheit, für
pphotogr., chrm . u. elektr. Zwecke. A

Gut eingerichtete Bau - u . Mo-
belschreinerei m. elekt . Maschinen¬
betrieb , gut gebend . Möbelverkauf,
sicherer Kundschaft, großem Laden,
großem Möbelmagazin , mit Holz¬
lagerplätzen u . Wohnung in bester.
Lage eiu . Amtsstadt Mittelbadens
(mit guter Bahnverbindung ) , zu
verpachten, evtl, zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 3536a an
die Exped. der „Bad . Presse" .

3.3 3458»

Für Restauration „Zum Deut¬
schen Kaiser" in Germers¬
heim suche ich per 1 . August
einen tüchtigen kautionsfähigen

Wirt , m
Bierbrauerei G u st. Fe e y,3871a Germersheim .

Aachhilfe
u . Beaufsichtigung der Hausauf -
aben übernimmt Oberprimaner
eS RealgymasiumS. Offert , unt .

B15999 a . d . Exp . d. „Bad . Pr .".

Beteiligung
oder Kauf sucht Kaufmann an
nachweisbarem, rentabl . Unter¬
nehmen m. vorläufig 30—40 Mille .
Strengste Diskretion sichere zu.

Offert , unt . Nr . 3315951 an die
Exped . der „Bad . Preffe " .

Hin Kind
wird in gute Pflege genommen ,
oder an KindeSftatt gegen ein¬
malige Abfindungssumme .

Offerten unter Nr . 3683 » an die
Expedition der „ Bad. Presse ". 3.2

Wer liefert billig
60 Meter 12er Zementrohr, 1 Wäsch¬
st ssel, I Badewanne, neu oder ge¬
braucht ? 3957»

S*ins FcIIlinner . Oestringen .

Aufgepatzt !
Höchste Preise für gut erhaltene

Herren - u . Damenkleider, Weiß¬
zeug, Stiefel , Bette«, Möbel re .
zahlt 64975.12.12

K . Wafer . Markgrafenstr . 20.

Damen A10
finden diskr. freundst Aufenthalt bei
Frau » « « ringer , Privathebamme,

Kuittlingen bei Breiten .

Gefchaft-Gesuch !
Nachweislich kl . , rentables Ge¬

schäft wird zu mieten gesucht .
Offert , unt . Nr . B16309 an die

Exped . der „ Bad . Presse" .

Slug -Rijfig
zu kaufen gesucht.

Offert , unt . Nr . B16413 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Günstiges Angebot !
Umständehalber habe eine best¬

gehende Gastwirtschaft
mit Fremdenzimmer reich ! , einge-
richt . , einz. Wirtschaft a . Platze m .
neuem Saal , großer Obst- u . Ge¬
müsegarten , nachweislich gr . Kon¬
sum an Wein, Bier , Milch , wie
Schnaps : liegt in schönster Gegend
und , wird deshalb von Fremden
gut besucht . Für Metzger vorzügl.
geeignet, da solcher im , Orte noch
nicht vertreten , bei inäßiger Anz.
sofort billig zu verkaufen. Kein
Bierzwang .

Gefl . Offerten beliebe man zu
richten an Firma Immobilie »- u.
Hypotheken -Bureau v . Moritz Koch
u . D . Eberle , Bühl (Baden ) . 3411a

Herrsch aftsherd
steht billig zum Verkauf. 616378

Lchillerstratze 4, Hths .

ktMenulgszelegeiiheit.
Beabsichtige mein über 199

Jahre bestehendesDetail- u. EngroS-
Geschäft der Gemischtwarenbranche
mit nachweisbarer Rentabilität auf
längere Jahre zu verpachten . Vor¬
kaufsrecht . Solide Reflektanten mögen
sich mit mir in Verbindung setzen.
loh . Boesle in Säcking en.

Im Industriegebiet der Stadt
Karlsruhe wäre zu Spekulations¬
zwecken geeignetes 3.3

Baugelände
um günstigen Preis r« verkaufen .

Adresse zu erfahren unter Nr .
3801 » in der Exp , der „Bad . Presse ".

ft httM l . NIW « »
sind folgende Gegenstände billig
zu verlaufen : 2 k-ompl. Betten ,
eine Waschkommode mit Marmor¬
platte und Spiegelaufsatz, 1 Nacht¬
tisch mit Marmorplatte , 1 Vertiko,
1 Chiffonnier , 1 Diwan , 1 Tisch ,
4 Stühle , 1 Küchenschrank und
eine Kinderbettstelle. — Obige
Gegenstände sind neu u . werden
auch einzeln abgegeben. 4542

Herrenstraße 5, p ., links.

Für Vierdrauer !
Welche Brauerei kauft ein 2zyst ,

ösitz. Automobil , für welches Bier
in Zahlung genommen wird. Spätere
Bierlieferung nicht ausgeschlossen.

Offertenunt. Nr - 3784 » zur Weiter¬
beförderung an die Exp. der „Bad.
Presse " erbeten . _ 3.3

Amalienstr . 11 Part . , wird eine
noch bereits neue Nähmaschine
(Fußbetrieb ) bill . abgegeb. B16427

kW WWAilt
in einaill . u. Majolika werden unter
Garantie billig abgegeve», ebenso
einige gebrauchte Herde.
2944* « maltenst ratze 7.

Mecklenburger
Brauner Wallach,
6 jährig, 1,78 groß, fehlerfrei , aut
im Zug , z« verkaufen . 6348
3.2 Lteiustrafte LS.

Eleganter, kräftiger

Doppelpony.
Schwarzschimmel , gefahren und gr»,
ritten , unter Garantie zu verkaufen .

Näheres Köruerstratze SS/SS ,
Kontor im Hof ._ 6660.3.1

Wegen Anschaffung eines Auto¬
mobils zu verkaufe « : Ei« tadel¬
loser , hocheleganter , 8 Jahre alter
dunkelbrauner Wallach , Einspänner,
1500 Mk. , ein Caup « 1290 M .,
ein Viktoria 1000 Mst , ein Jagd -
n»ag«n mit Schlittenvorrichtung
1000 Mk. Alles fast neu. Offerten
unter Sir . 3944» an die Tzped . der
Bad. Presse " ._ LI

Zu verkaufen
Foxterrier , V4 Jahr a., kl. Raffe,männl ., raffenrein , zimmerrein ,
iprst Stammbaum , weg . Umzugs,
preiswert . L . Ruh» Bietinge « bei
Gottmadingen . 3993a

0,1 Atredate-Itfrier,
jährig, billig zu verkaufen . 616420 1
H»hen«»cttersv«ch. HauistSir. 87.



HimmElheber s Vier,
Inhaber I/Oni « Tier , Hoflieferant

Geschäft^Verlegamg.
Ab heute den 1 . Mai befindet sich

unsere Filiale 6614.2,2
(bisher Rheinstrabe 20)

in dem gegenüber liegenden Ecklokal

25 Rheinftr. 25
Ecke der Eisenbahnstrabe.

Pfannkuch & Co.

Geschäfis -Empfehlung.
Meinen werten Freunden und Bekannten die ergebene Mtteilung ,daß ich die Wirtschaft

grösst« Spezial-Wasche-AusstattnD^sgescliält,
eigene Wäschefabrik mit Wasch - u . Bögelanstalt

Karlsruhe , Kaiserstr . 171 .
Tüchtigen kautionsfähigen
Wirtsleuten .

Metzger bevorzugt, ist Gelegenheit !
geboten, ein Wirtfchaftsanwesen,n einer Amts - und Garnisons¬stadt ab 1 . Juli 180g unter gün-
stiaen Bedingungen zu pachten .
™ Sn richten unterNr . 3890a an die Expedition der
.Bad . Presse . _Junge , nachweisbar tüchtige

Lvirtsleute
suchen sofort oder später einLokal für Karlsruhe oder aus¬wärts . Offert , unt . Nr . « 16428an die Exp, der „Bad . Nr-»-"

Privatkapitalisleii
hl -nge. geben zu 6»/0 und reellens.b,w „ Darlehen
an jedermann mich gegen Möbel, in
kurzer Zeit über 15*0 Der-
te ^en ««»bezahlt. Offerten mit
Ruckp . unter Nr. , 13728 an die
Exped. der . « ad. Presse - erbeten.9000 Mk.
auf I . und sichere Nachhypothek
gegen halbjährliche, pünktliche Zins¬zahlung sofort gesucht. 2.2 ,

Angebote unter Nr . 3800a an die
Expedit , der „Bad Presse - erbeten.

ohne Bürgen.*2rv * v Ratcnrückzahlung gibt
schnellstens Berliu .Schön -
hauser Allee 136. (Rückv . ) 390 «» 3 2

ev. ohne Bürgen, billig , schnell
diskret , bequeme Rückzahlung
von Sekbstgcber . Kernten» erlitt I , Uorkstratze 17 . 3507a

Darlchn, Ratenrückzahlung .S Sclst'tgeber » ies . ner ,
---- ---- --- » erlitt 70. Belle-Miance-
straße 67. Rückporto. 3289a.27.7

lietern komplette Brant- n. Baby-Ausstattusgen
jeder Preislage 1030

▼om billigsten Katalogprein bis kunstgewerblicher Ausführung

400 Millionen Mark vierprozentige Deutsche Reichs-
und Preutzische konsolidierte Staatsanleihe .

— Unkündvar vis 1 April 1918 —
400 Millionen Mark dreieinhalbprozentige Deutsche
Reichs - und Preutzische konsolidierte Staatsanleihe.
Aus unserer Aufforderung zur Zeichnung aus obige Anleihen wiederholen wir :

1 . Die Zeichnung findet statt
am Montag den 3 . Mai d . I ., von 9 Uhr vormittags bis 1 Uhr mittags.

2 . Die aufgelegten Anleihebeträge werden ausgefcrtigt für die Reichsanleihe in Schuldverschreibungen
zu lOuOO, 5000, 1000, 500, 200 Mark, für die Preutzische Staatsanleihe in Schuldverschreibungen
zu 10000, 5000, 2000, 1000, 500, 200, 100 Mark, beide mit Zmsscheinen über vom 1 . Juli d. I .laufende Zinsen.

3 . Der ZeichnungSprei » beträgt :
für 4% Reichsanleiheoder Preutzische consolidiertc Staatsanleihe 102,70 Mark für je 100Mk. Nennwert,für 3 ' /,°/, RcichSanlcihe oderPreutzische consolidicrte Staatsanleihe VS .00 Mark für je 100 Mk. Nennwert.Für diejenigen Stücke , die unter Sperrung bis 15. März 1910 in das Reichs- oder Staatsschuldbuch einzutragenfind, ermühigt sich der Zeichuungspreis um 0.25 °/«, beträgt also :

für die 4° ,« Anleihen 102 .45 Mark für je 100 Mark Nennwert,für die 3 ' ,% Anleihen 05,35 Mark für je 100 Mark Nennwert.4 . Dir Zuteilung erfolgt tunlichst bald nach der Zeichnung dergestalt , datz zunächst oit Schuldbuch -Zeich«
nungen, sodann diejenigen Zeichnungen vprzugsweise berücksichtigt werden, für welche der Zeichner sich,ohne Eintragung ins Schnldvuch , einer Sverre bis zum 15. November 1909 unterworfen hat ; im
übrigen entscheidet das Ermessen der Zeichiiungsstellc5. Die Zeichner können die ihnen zugeteiltcn Anleihcbeträge vom 13. Mai d. I . ab jedrrzest voll be¬
zahlen , fie find jedoch verpflichtet :

30 % des zugeteilten Betrages spätestens bis zum 13. Mai d. I .30 % „ „ „ „ „ „ 22. Juni d . I .15 % „ „ .. . .. 22. Juli d. I .
21 August d. Z .

15 « 22. September b - I .
zu bezahlen . Zeichnungsbeträge bis 1000 Mark einschließlichfind am 13 Mai d I . ungeteilt zu berichtigen .Näheres ergeben die Zeichnungsjcheine , die bei allen Zcichnungsstellen kostenlos verabfolgt werden.
Berlin , im April 1909. 3905»

MchÄM-Arewrim . Königliche 6te|)anblnng iAeuWe Staatsbank).

Zum Ambos “ Prtoatdarleben Feinste Marken, leichtester Gang.
33

Fasanenftraße Nr . 45
übernommen habe.

Indem ich für das mir bisher i« so reichem Maße geschenkteVertrauen bestens danke, bitte ich, dasselbe auch in meinem neuen Unter -
nehmen bewahren zu wolle».

6675 früher „ Karlsburg " , Akademiestraße .
Q& ~ $ ettie , sowie jefeen Samstag Schlachttag .

vergibt an solvente Personen jedenStandes geg. Lcbensverstch.-Abschluß,Möbelverk und soiistige SicherheitenIV. Isvmelt , Generalagent, Kapellen -
Strasse 60. Rückporto . 3733 * 1

Hypothek ?
von 7000 M auf ländliches Objekt 1aufzunehmen gesucht.Offert , unt . Är . 3316519 an dieExped . der „ Bad . Presse" erbeten. !

Original Qiamant
und

Germania
Reparatur -Werkstätte . 649961

ln

« 50

Empfehle mein seit 35 Jahren am hiesigen Platze
bestehendes

üj Zimmergeschäft
für Nea - und Umbauten , sowie Treppenban nnd allen
vorkommenden Reparaturen bei fachgemässester Aus¬
führung und billigsten Preisen .

Ferner bringe ich meine Klstenfahrlkation in
empfehlende Erinnerung und kaun ich hierin binnenkurzem jedes Quantum in den verschiedensten Grössen
liefern . 6580.2.1

Kostenanschläge anf Wunsch .

Georg Mappes, Karlsruhe
nur Karl -Friedrichstrasse 30 .

Ludwig Meinzer jr
Roonstraße 23 a.

31

Zlmmermeister,
Telephon 53.

ir = irsriT »- »n -— == l )== n= jj

Philipp Stancli, Möfenbailer,

15 — 30 Morgen , orron * !
viert , z« kaufe» gesucht.
Offert , unter Rr . » 16509
an vie Expedition der !
„ Bad . Presse " erbeten .
Metzger u Wurstler .

Eine Blibmaschine für 2 Pferde -krafte, 2 Jahre im Gebrauch, istbring zu verkaufe«. 3316542Weber, Adlerstraf-,e 5.

«rohem Ort , Bezirk Brette« , neuer
Backofen, verkaufe zu 5000 Mk
500 Mk. Anzahlung . 816233.3.21Rar , Gluckstratze 9.

H| Kaus -Uerkauf .
In großem Vororte bei Karls - 1

ruhe ist ein gut gehend . Geschäfts-u . Landhaus mit großem Obst - u.Gemüsegarten u. Zubehör, alles inbeitbaulrchem Zustande. preiswertM , verkaufen Schöner Ruhe- uPrivatsitz , auch zu jedem sonstig .
}Ä nei ra<;? geeignet . Preis |17 000 -a . Anzahlung nach Ueber -etrtlunft .

Ofreri .
_

uni Nr . 6634 an die !

Total-Ausverkaus M
Ich gebe siimtliche Artikel zu bedeutend herabgesetzte« Preise« ab.

Niemand versäume , die Gelegenheit zu benützen, alles unterm An.
1kausSpreiS . _ 616518

Schuhhaus Heilig , Klauprechtstrahe 22 .

Spezialität , grösstes Lager , mit echt Silber- und
Elfenbeingriffen , silberverzierte Biaturstöcfce ,
Toaristenstöcke , Bergsteiger . 6599 .6.1
Eigene, bewährte Werkstatt für Reparatur und Montierung.
Paul Hoffmatin,

Kaiserpassage 30 . Rabatt -Sparverein .

2155 KARLSRUHE Schützers. 34
empfiehlt sich zum 6686.14 .1 _Erbauen von Backöfen mit indirekter Beizung , s-chUL -« -

sowie aller anderen bekannten Systeme
bei billigster Berechnung und weitgehendster Garantie.

: Reparaturen werdeu prompt ausgeftthrt .

Etllin ^ ene

Wegen Ucbersüllung meines Lagers veranstalte ich Wald¬strasse 6 einen

Ausverkauf in DelgeuiWeu
die ich zu jedem annehmbaren Gebot abgebe. Ferner gelangen einige
Tausend Kufeserftiche , Stahlstich «, Lchabkunstblätter , Litho » rr.
zum Preise von 1 Mk. fea» Stück zum Verkauf . Besichtigung ohne
Kaufzwang . 6665

I . M . Fischl ,
Antiquttäten rr. Krtnstherndlirng ,

Waldstraße 6 .

Albert Kühn , MM
»ll Lager !> Durmersheim ,
Friedrichstrafie Mgtzzj nächst der Staatsbahn ,

empfiehlt sich in Anfertigung moderner Zimmer »Ein »
rlchtnnge «, sowie einzelner Möbel unter Garantie zuiifliotB Kreisen. Prima Zeugnisse stehen M Diensten . 3134SULL

Ein schönes, freigelegeneS rSoh «. ,hau » mit großem Garten ist unier
günstigen Verhältnissen zu verkaufen.Offerten untcr Nr. KI6221 an dieExped. der »Bad. Presse ' erb. 3.21

pianino ,
neu nutzb . , vorzügl. Ton . sehr sol .
Anuart . unter fachm . Garantie ,blllig zu verkaufen.Bl6526 Serrenstratze 58. I .

geliefert .
Ostertag - Werfrs fl . G .
Stuttgart - Aalen - Berlin. .

Tüchtige Vertreter gesucht . 2662a6.6

mustkw«rk II Ausführung von Tiefbohrungen
für jede Wirtschaft geeignet, sehrbring zu verkaufen. 816477Ludwig-Wilhelmstr. 5 . Frijerrraerck.

Violoncelli
preiswert zu verkaufen oder »« !vermtet . Scheffelstr . SS, HI, r.-4 Uhr ein; ,liehen. 816179.2.21

Zu verkaufen :
ßuk Herren -Garberobe. sowie I

Altertum !
» ««»«1^ ö . 16. (Räder-

2 ,
f

,"UI billig zu verkaufen
^ « klach , Mittelstr. 8. 11 ; ebenso j, ..schöner, echter, männl. K67S.3. 1 ^

Backei »

zur Erschließung von 2998a .io.5großen Waffermengen ,
Mineralquelle»,Sali , Erz, Salz re. re.

Erste Referenzen . Jngenienrbesuch zur Verfügung .WM ItHartl, stii i (i. . linkti '
Generalvertreter für Württemberg und Hoheitzollern :Friedrich Ä IRüller , Stuttgart.

Elegante

Unterröüe,
darunter Reisemuster mit kl. Fehlern ,
auch für starke Damen paffend , bc.
deutend unter Preis zu verkausen.
Wilhelmstraße »4, II , r.

Mein Latze». B16Ö06

Wegen Ausgabe meiner Wirtschaft
habe ich zu »erkaufen :

1 orchestnon , bereits neu ,
1 Tafelklavier ,
1 Kreisbillard .

Anton Seigel ,
« asthau » zur Blume .

L18t8L ^ 1 mtOMtm .

Hausfrauen ! •
d Kaufen Sie 6678 g

• =prima=|
IRornbrot. i
G Großer Laib 42 Pfg . W
O Kleiner „ 21 Pfg . O
1 bei 5% Rabatt . £

J In den Unterzeichneten
G Bäckereien , Mitglieder des
G Rabatt -Spar -Vereins :

« Mittelstadt:
2 3os. Beyerle, Waldhornstr . 51 . R
d «rrm. Dorn« . Adlcrstr 2a. M
W Paul Drollmg« , Hirschstr . 10. M
d K. Hanselmann. Amalienstr.49 Md S . checkmann. Kronenftr. 42. 8
M F . Zitz, Zähringerstr . 11. ?d L. Gutjahr , Durlacherftr . 42 . ^
2 A- Matz, Schwanenstr. 27. 2
^ W . Roneck« , Durlacherftr . 72. ^
• Südstadt : K

t . Amm« , Morgenstr. 29. •
>. Appich, Morgenstr. 7. M

O K. Armbrust« , Marienstr . 57. »
ch. Bad« , Schützenstr . 51 . #
G. Dennig, Marienstr . 11 - #
? . Durian . Werderstr- 69. •
A. Finwein « , Marienstr . 58. G

v E. Psaff, Schützenstr . Sv. M
< R . Schorck» Luisenftr. 61. W

« . Mitzer, Wilhelmstr. lS . G
A. Wagn« , Schützenstr . 88. H

Oststadt : •
A. Greulich , Lachnerstr. 22. 2
E. Leppert, Lachnerstr. 2. ^

Weststadt : %
L. Fritz . Dortftr. 36. •
3 . Menb, Lesfingftr - 3a. •
Fr . Nagel, Lefsingstr - 43. ?

Blusen ! Blusen !
Kostümröcke ftsmeÄ Mtz !

Nur moderne fntige Damenblujen
in allen Farben und Weiten von den
einfachsten bis zu den feinsten , weihe
Wollbatistblusen , schön verziert, von
4.75 M. an, weiße Batistdlttsen von
2.50 M. an, hübsche Sachen iu färb.
Wollmousseline u schwarz Blusenus» .6610L.2 Hirschstratze 52 . pari .Kein Laden , dah« billige Preise -

Das Weitzeln
von Küchen, Zimmer-PlasondS , d«« «»mauern von Herden u. Oefrn
Putze« und Wichsen derselben wir)
billig und gut auSgeführt von
316443 Philipp « aller .
2. 1 Marienftratz« 12. 3. St .

Ein 4 flammig , gut erhalten»
M-Gasherde«

ist billig zu verkaufen . 6597.22
Lelsiuaftratze « . 2. St .

Line kombini« te Kr «i»stzge m»
Langloch-Bohrmaschiue samt Borgeuge, emschließljch Sägeblättern unt
Bohrern, preiswert zu v« kaufen.SlASü « aotanftratze IN.
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Badische Chronik.
- i - Durlach, 30 . April . In der Zeit vom 7. bis 10 . Juni d . I .

wird auf Auguftenberg ein Bienenzuchtlurs für Männer , Frauen und
Mädchen abgehalten . Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen an
diesem Kurse erhalten auf Wunsch Kost und Wohnung in der Anstalt
gegen eine Vergütung von 1 .40 pro Tag . Unbemittelten können
diese Kosten ganz oder teilweise nachgelassen, ebenso können die Reise¬
kosten ersetzt werden . Anmeldungen sind unter Beilage eines Ver -
mögenszeugniffes bis spätestens den 31 . Mai d . I . bei dem Vorstande
der Großh . Landwirtschaftsschule Augustenberg , Post und Station
Erötzingen bei Durlach schriftlich einzureichen.

$ Baden -Baden , 28 . April . Das diesjährige Kinderfrühlingsfest
mit Kinderwagenblumenkorso findet am 16 . Mai statt .

F . Offenburg , 28. April . Die Mannschaften des Offenburger
Feuerwehr -Korps feiern am 3 . bis 6. Juli ihr fünfzigjähriges Be¬
stehen .

— Freiburg , 29 . April . Der Diözesanverband katholischer Ar¬
beitervereine zählt 19 562 aktive Mitglieder .

'
a . Häg (21 . Schönau ) , 30 . April . Der hiesige Arbeiterunter -

stützungsverein begeht am 23 . Mai d . I . sein 2Sjähriges Bestehen. Da¬
bei beabsichtigen die Frauen und Jungfrauen von hier , dem Jubel¬
verein eine von ihnen gestiftete Ehrenschleife zu überreichen . Der
Verein hat »während seines 25jährigen Bestehens ca. 2703,90 <M aus¬
bezahlt .

: - : Aus Baden , 29 . April . Vom Saatenstand in Baden im April
1909 ist zu bemerken : Der langandauernde Winter hat allenthalben
die Vegetation sehr lange zurückgehalten, daß der Stand der Winter¬
frucht vorläufig noch schwer zu beurteilen ist . Im allgemeinen haben
die Saaten durch den Winter ziemlich stark gelitten . Früh gesäte
Frucht steht meistens besser als späte, Weizen ist teilweise dünn besetzt.
Infolge Mäusesrahes im vorigen Herbst und auch den Winter über ,
sowie auch durch die Einwirkung strenger Kälte auf nicht mit Schnee
geschütztem Gelände zeigen sich mancherorts leere Stellen auf Ge¬
treide - und Futteräckern . Besonders stark zeigt sich diese Erscheinung
in den Rotkleeäckern, bei denen auch Auswinterungen ziemlich häufig
find . Die Bestellung der Sommerfrüchte ist zurzeit bei günstigem
Wetter im Gange , vielfach auch schon beendigt , und die junge Saat
bereits sichtbar . Auch mit dem Kartoffelstecken wird schon fast allent¬
halben begonnen.

Versammlungen und Kongresse in Baden .
CD Heidelberg, 30 . April . Der Verein badischer Finanzbeamten

hält hier seine 20. Hauptversammlung am 16. Mai ab . Es sind fol¬
gende Veranstaltungen in Aussicht genommen : Samstag den 15.
Mai , abends 8 '/- Uhr : Begrüßungsfeier im Eartensaal der Har¬
monie , Theaterstraße ; Sonntag den 16. Mai , vormittags 8 Uhr : Aus¬
schußsitzung : vormittags 9V4 Uhr : Hauptversammlung irrt grasten Rat¬
haussaale : mittags 1 Uhr : Festessen im Eartensaal der Harmonie ;
nach dem Essen : Bahnfahrt nach Schlierbach, von da Spaziergang
durch den Wald nach Neckargemünd; abends 7V± Uhr : Rückfahrt mit
dem Dampfboot auf dem Neckar ; nach Ankunft in Heidelberg : gemüt¬
liches Beisammensein im Hotelrestaurant Tannhäuser .

# Bon der Tauber , 28 . April . Die diesjährige amtlichen Lehrer -
konferenzen im Schulkreis Tauberbischofsheim finden in der zweiten
Hälfte des Monats Mai in den Amtsstädten Boxberg , Tauberbifchofs -
heim und Wertheim statt . Das zu behandelnde Thema lautet : „Wie
soll der gesamte Unterricht gestaltet sein , daß er fruchtbringend für den
Aufsatzunterricht wird ?"

) ( Breiten , 29 . April . Der 29. Abgeordnetentag des Badischen
Militärvereinsoerbandes findet , wie schon früher mitgeteilt , am 26 .
und 27 . Juni hier im großen Rathaussaale statt . Samstag , 26 . Juni ,
nachmittags 5 Uhr , wird die Berbands -Ausschuhsitzung und Sonntag ,
27 . Juni , vormittags 10 Uhr beginnend , der Abgeordnetentag abge¬
halten , für den folgende Tagesordnung festgesetzt worden ist : 1 . Er¬
öffnung und Begrüßung ; 2 . Wahl von zwei Schriftführern ; 3 . Fest¬

SA & fflJlf WvtTTt * Mittagblatt . Samstag d«n 1 . Mai 1888.

stellung der anwesenden Abgeordneten ; 4 . Geschäftsbericht; 5 . Rechen¬
schaftsbericht und Entlastung ; 6 . Anträge des Präsidiums und zwar :
Aenderung der §§ 4 und 8 der Verbandssatzungen ; 7 . Referate ; 8 . Be¬
ratung eingegangener Anträge der Gaue und aus der Mitte der Ver¬
sammlung ; 9 . Wahl von zwei Verbandsausschußmitgliedern , sowie
eines Stellvertreters für den Kreis Konstanz ; 10. Mitteilungen des
Präsidiums ; 11 . Feststellung von Ort und Zeit für den Abgeordneten¬
tag 1910 .

- : - Offenburg , 29 . April . Im Laufe des nächsten Monats wird
hier eine Konferenz der Gewerkschaftskartelle abgehalten werden . —
Am 21 ., 22 . und 23 . Juni d . I . findet hier der 18. Berbandstag badi¬
scher Bäckerinnungen statt , zu dem etwa 700 Teilnehmer erwartet
werden .

$ Triberg , 30 . April . Am 6 . Juni findet hier der Berbandstag
der badischen Gipser- und Stukkateurmeister statt .

8 Lörrach, 30. April . Der Badische Verein für Frauenstimmrecht
(Zweigverein des deutschen Verbandes für Frauenstimmrecht ) batte
auf 24. April , abends 8 lA Uhr, im „ Hirschen" in Lörrach eine öffent¬
liche Versammlung zwecks Propaganda einberufen , in welcher die Vor¬
sitzende dieses Vereins , Fräulein Helene Schieß aus Konstanz, über
„ Frauenstimmrecht " referierte . Die Versammlung war von glücklichem
Erfolge begleitet . In der sowohl von Frauen als von Männern
gleichmäßig gut besuchten Versammlung waren auch die Vertreter der
verschiedenen politischen Parteien Lörrachs anwesend und nahmen in
der Diskussion Stellung zu dem Frauenstimmrecht . Nach Schluß der
Versammlung konnte man zur Gründung einer Ortsgruppe Lörrach
des Badischen Vereins für Frauenstimmrecht schreiten, zu der sich
gleich 28 Personen als Mitglieder meldeten.

: - : Kandern (A . Lörrach) , 30 . April . Zu der ordentlichen Haupt¬
versammlung des Badischen Schwarzwaldvereins , die am Sonntag
den 6. Juni , vormittags 11 Uhr , im Rathaussaale hier stattfindet ,
ist nun das ausführliche Programm erschienen, aus dem wir ent¬
nehmen : Am Samstag den 5 . Juni : Empfang der Gäste ; abends
SV» Uhr : Abendunterhaltung im Schiller -Saal des Easthofs zur
„Krone "

. Die Veranstaltungen am darauffolgenden Sonntag be¬
ginnen um 10 Uhr morgens mit einem Frühschoppen mit Musik im
Garten der Brauerei Kramer „Zur Weserei" . Alsdann findet um
11 Uhr die Hauptversammlung im Saale des Easthofes „Zum
Ochsen" statt . Rach Beendigung derselben ist um VA Uhr Festessen
im Schiller -Saale des Easthofes „Zur Krone "

. Eine Wanderung nach
der Wolfsschlucht und zum Böschatzen bildet den Schluß der Sonntags -
Veranstaltungen . Für Montag den 7 . Juni ist vorgesehen : Morgens
8 % Uhr : Ausflug auf den „Blauen " über Schloß Bürgeln a . d . Höh' .
Zusammenkunft vor dem Abmarsch im Eartensaal der „Krone".
Mittags 1 Uhr : Mittagessen im „Blauen "-Rasthaus bei Xaver
Stehlin . .

Die Lage des Arbeitsmarkts im März 1909 .
cP Karlsruhe , 29 . April . Mit dem Eintritt gelinderer Witte¬

rung , die das Arbeiten im Freien und damit die Wiederaufnahme der
Bautätigkeit erlaubte , ist ein wesentlicher Aufschwung in der allge¬
meinen Geschäftslage zu verzeichnen. Dazu kam der bevorstehende
Umzugstermin und das Herannahen der Festtage . Alles dies be¬
wirkte eine recht erfreuliche Zunahme der Aufträge seitens der Arbeit¬
geber. In der männlichen Abteilung waren im Berichtsmonat rund
3000 offene Stellen mehr vorgemerkt , als im Februar d . I . ; dem¬
entsprechend konnten auch 1817 Einstellungen mehr erfolgen , als im
Vormonat . Allerdings war anderseits die Zahl der Arbeitsuchenden
immer noch eine außerordentlich hohe ; sie übertraf die ohnedies schon
sehr hohe Ziffer des Vormonats noch um über 2000 und den März 1908
sogar um rund 8500 .

In der weiblichen Abteilung war der Geschäftsverkehr mit Rück¬
sicht auf den bevorstehenden Quartalswechsel sehr lebhaft und es
haben sowohl die offenen Stellen als auch die Stellensuchenden und
die besetzten Stellen im Vergleich zum Februar d . I . und zum März
des Vorjahres ganz erheblich zugenommen . Die Zahl der verlangten

Arbeitskräfte war um 1272 bezw . 2053 , diejenige der Stellensuchenden
um 1052 bezw . 1645 und diejenige der vermittelten Stellen um 555
bezw . 433 höher als in den Vergleichsmonaten .

Im ganzen waren bei den 16 badischen Berbandsanstalten im
März 1909 vorgemerkt : Verlangte Arbeitskräfte ( offene Stellen )
14111, Arbeitsuchende 26 835 . Eingestellte Personen (vermittelte
Stellen ) wurden gezählt 7142 . Es kamen sonach auf je 100 offene
Stellen für männliche und weibliche Personen 269,6 bezw . 78,5 Ar¬
beitsuchende; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitsuchenden
wurden 22,0 bezw . 48,9 eingestellt , und von je 100 offenen Stellen
für männliche und weibliche Personen wurden 59,3 bezw . 38,4 durch
die Verbandsanstalten besetzt. Ferner wurden durch die Arbeitsnach¬
weiseinrichtungen von 4 Bäckerinnungen (Freiburg , Heidelberg ,
Karlsruhe und Mannheim ) , 3 Metzgerinnungen (Freiburg , Heidel¬
berg und Mannheim ) , 3 Barbier - , Friseur - und Perückenmacher¬
innungen (Heidelberg , Karlsruhe und Mannheim ) , 1 Baugewerke¬
innung (Karlsruhe ) , 1 Wirteinnung (Mannheim ) sowie durch den
nicht zum Verband gehörigen Arbeitsnachweis der Stadt Rastatt im
ganzen für männliches Personal gemeldet : 420 offene Stellen , 690
Arbeitsuchende und 276 besetzte Stellen .

Die Stellenoermittelungseinrichtungen für weibliche Personen
von 18 gemeinnützigen und konfessionellen Wohltätigkeitsanstalten
(2 in Baden , 1 in Bruchsal, 2 in Freiburg , 2 in Heidelberg , 5 in
Karlsruhe , 1 in Konstanz und 5 in Mannheim ) verzeichneten im
März insgesamt 3563 offene Stellen , 2182 Arbeitsuchende und 1249
Stellenbesetzungen . Schließlich wurden von 29 Filialen des Arbeits¬
amts Konstanz (Naturalverpflegungsstation ) , bei denen im März
14 875 Arbeitsuchende (Wanderer ) verkehrten , 530 offene Stellen vor-
gemerkt, von denen 417 besetzt werden konnten . Bei 3 Naturalver -
vflegungsstationen des Kreises Waldshut — ohne die Stadt Walds »
Hut selbst — welche Stellenvermittelung besorgen, waren un März
12 offene Stellen angemeldet , von denen 8 besetzt wurden . Im Ge¬
schäftsbereich der Verwaltung der großh . badischen Staatseisenbahnen
war im März bei einer Dienststelle i Bahnhofarbeiter gesucht , wäh¬
rend sich bei 33 Dienststellen insgesamt 993 Arbeiter vormerken ließen,
von denen voraussichtlich 133 bereit waren , nach auswärts zu gehen.

Ter Automobilvcrkehr in Baden .
oc. Karlsruhe . 30. April . Die in Baden zum Verkehr zugelassenen

Kraftfahrzeuge haben sich verhältnitzmäßig rasch vermehrt . Es waren
am 1 . Januar 1909 vorhanden : bis zu 8 Pferdekräfte 445 , von 8 bis
16 Pferdekräfte 198 , von 16 bis 40 Pferdekräfte 236 , von mehr als
40 Pferdekräfte 2 Stück , im ganzen also 1797 Fahrzeuge gegen 1565
im Vorjahr und 1117 im Jahre 1907 . Zur Lastenbesörderung waren
bestimmt 7 Räder und 64 Wagen .

Das Krafffahrzeug , besonders das Motorrad , wird zum grötzten-
teil schon stark als praktisches Verkehrsmittel bei Ausübung der Ee-
werbstätigkeit ausgenützt , wobei vor allem Gewerbe und Handel sich
dasselbe in weitgehendstem Matze dienstbar machen . Vergnügungs -
und Sportzwscke, denen das Kraftfahrzeug anfänglich hauptsächlich
zu dienen schien, treten hinter der praktischen Verwertung bereits
zurück.

Auffallend ist , daß das Kraftfahrzeug noch so wenig Eingang m
der Land - und Forstwirtschaft gefunden hat ; im ganzen Reichsgebiet
wurden im Jahre 1908 nur 80 Wagen für ihre Zwecke verwendet
(davon 50 in Preußen ) , gegen 3700 in Handel und Gewerbe . Von
dem Eesamtbestand an Kraftfahrzeugen im Reichsgebiet im Jahre
1908 (36 022) besaß Baden 4,3 Proz . und übertraf damit noch den
annähernd gleich hohen württembergischen Bestand ( 1542) . Die Hälfte
aller Fahrzeuge in Baden (50,5 Proz . ) entfällt auf die Städte mit über
10 000 Einwohnern . Auf die drei größten Städte des Landes : Mann¬
heim, Karlsruhe , Freiburg , enffallen bei der letzten Zählung 23 Proz .
aller Räder und 33 Proz . aller Wagen (214 Räder und 293 Wagen ) .
Nach ihrem Standort verteilen sich die Fahrzeuge im übrigen am
1 . Januar 1909 auf 343 Gemeinden gegen 299 am 1 . Januar 1908,
225 am 1 . Januar 1907.

EB

Darmstädter

Pferde - Lotterie
Ziehung 12. Mai .

450 Gewinne im Werte von

15000 Mark
Hauptgewinne im Werte von

WO, WO Mark ;
ferner 10 Pferde od. Fohle «
3908 » im Werte von

8800 Mark,
sowie 438 Gewinne im Werte von

3200 Mark.
Lose 5 1 Mk. (Liste u . Porto

20 Pfg .) durch I .. * . Ohn .
acker . l ) » r im Stadt , u . allen
bekannten Verkaufsstellen . 5 2

Ehrliche und znhlnngssähige
Leute erhalten
Möbel, ganze
Einrichtungen
von einem bedeutende « Möbel-
Haus auf

monatliche Zahkungsweise ,
ohne daß der Kunde mehr als den
reellen, billigst berechneten
Preis zahlen nmtz.

Nur Leute , welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerten unter Nr. 6381 an die Exped .
der „Bad . Presse " einreichen. 3. 3

Tapeten !
Naturell - Tapeten von lO ^ an
Gold -Tapeten „ 20 an
in den schönste« und neuesten
Mustern . Man verlange kostenfrei
Musterbuch Nr. 613. _

1309a .20.12
Gebrüder Ziegler ,

_ Liinebnrg .
3843a

10.3
an Jedermann von cul. Geldgeber ,
Ratenrückz . Diskret ». schnell durch
H . Trepke , Kaiserslautern»
Moltkestr . 17. -iückporto 20 Pfg .

Geld

Os» tdeslst* und vollkommenste selbsttätig *
W ascHmittel

von bisher unerreichter . geradezu wunderbarer Wasch - und
Bleichkraft . W & scht die Wische von selbst in
einviertel bis elnhalbsiündigem Kochen , macht sie rein und
blendend weiss, frisch und duftig wie von der Sonne
gebleicht ! Reiben, Bürsten, Waschbrett , selbst Seife und
Soda sind entbehrlich, daher ganz enorme Ersparnis
an Zeit * Arbeit und Geld k Garantiert unschädlich
bei jeglicher Anwendung. Pakete ä 25 und 65 Pfg.

Verbessertes , im Gebrauch billigstes , unerreichtes
Seifenpulver . Garantiert unschädlich . Kein Zusatz von
Seife und Soda erforderlich ! Erleichtert bedeutend das Waschen,da uur leichtes Nachreiben mit Hand oder Maschine ' nötig. Die
Wische wird achneewetss und erhält den frischen Geruch der

Rasenbleiche. Paket 25 Ptg .

ln Verbinde ug nrft Seife , ganz limvorragendes WaachsnTtel, bestes
Ersatz für Soda» vorzüglich zum Einsetzen oder Einweichen des
Wäsche» zum^ Reiqjgen von schmutzigem Küchengeachirr und

Heizgeräten etc.
Oben genannte 3 Artikel in allen ein¬

schlägigen Geschäften zu erhalten .
n *lidg» Fabrikanten : Henkel & Co.. OUssoldort .

JJf »0006

Franz Mappes
jetzt Kaikerstratze 172

(zwischen Hauptpost u . Hirschstr.)

MMtt.
! Brennaöor ie.

ißiipttiiun .
Drtninal-Biktsria

Haid & Neu
und Junker & Ruh.

Billigste Preise .
Günstige Bedingungen .
Strick- « . Waschmaschinen,
beste Fabrike. Nähmaschinen

| u. Kahrräder zu Miete,
i Besteingerichtete Reparatnrwrrk-

stätte mit elektr. Betrieb.
Lager in sämtlichen

Zubehörteilen. 1050

Kinderwagen

enipfietzlt
DM

•v;

A. Jörn Korbwaren.
■ JUI Jndnstrte
KarlSrnhe. Kaiserplatz .

Katalog- gratis. Versand franko.
5911 Telephon 3241. *

leb kaufe
fortwährend getragene Herren
n. Franenkleider . « tiefel. UhrenGold. Silber und Brillanten.Militär -Uniformen , gebrauchteBetten, ganze Haushaltungen,sowie einzelne Möbelstücke, und
zahle hierfür , weil das größte
Geschäft, mehr wie jede Kon-
kurrenz. Gefl. Offerten erbittet
17269 L,evi ,
Tel . 2015. Markgrafenstr . SS.

liebevolle.‘« ' Urnen diskr Aufnahme
bei Krau Koeh , Hebamme , Zäh »
ringerstr. 14, l Tr. uxi2U,UJi
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Herren - und Knaben -Modehaus

Kaiserstrasse 115.

Hochmod. Stofflager
letjter Neuheiten .

grössten Maßstabes .
Große Abteilung für

Knaben -Konfektion .

Alte Abteilungen sind aufs reichhaltigste sortiert , jeder Richtung in Bezug auf
Preislagen und Geschmack ist Rechnung getragen . 6661

Auf unsere

grossen Sortimente in Anzügen für korpulente sowie schlanke Herren
möchten wir besonders Hinweisen.

Ausgezeichnete Paßformen , solide, gediegene» T -, j , 7 | frtrt i Ausgezeiamete Faßformen , solide , g
* QrZlfyK » Stoffe bet grösster Preiswärdigkeit l

Streng reelle Bedienung .
Beachten Sfe

Streng feste Preise .

Bekanntmachung .
Die Anstellung eines StandeS-
buchführers betr.

Die Stelle des StandeSbuchsührer» lstellvertr. Standesbeamten ) für
bk Stadt Karlsruhe ist alsbald zu besetzen.

Bewerber aus der Zahl der gevröfttn Gerichtsschreiber , welche durch
ihre Tätigkeit bei der freiwilligen Gerichtsbarkeit sich die erforderlichen
Kenntnisse erworben haben und nicht über 35 Jahre alt sind, wollen sich
unter Vorlage ihrer Zeugnisse und Angabe ver GehaltSansprüche bis
späteste «» 10 . Mai d. IS . hier melden .

Karlsruhe , den 30. April 1909.
Der Sta«desbeamte.

Kiefer . 6681

Fahrnis-Versteigerung .
Herrschaftliche Möbel.

Mittwoch de« 5. Mai l . I .,
vormittags % % Uhr beginne «- ,

Wendtftratze 19, I, Ecke der Silseralee ,
nachverzeichuete Fahrnisse öffentlich gegen Barzahlung verstei¬
gert, als :

1 Pianino , schwarz poliert , bereits neu, 1 eingelegte
geschweifte Kommod « und 1 eingelegte geschweifte Schreib¬
tommode , beide mit Broncebeschläge , 1 schwer eichener
Eßtisch. 3 verschiedene Barockspiegel , 1 Kredenz , 1 Bücher¬
schrank, 1 Serviertisch, 1 Silberschränkchen , 1 Eckschrank,
1 Diwan , Fauteuils , Rcchrstühle mit hohen Lehnen, 1 Ka¬
napee, verschiedene Tische, Wasch- und Nachttische, ein-
and zweitürige Schränke, Nippsachen , Tafelaufsätze, fünf-
armige hohe Kerzenleuchter , bronce , Figuren , Uhren, Ba¬
ku , 2 OelgemAde, Kupferstiche in Rahmen, Zimmersäule,Blumenständer, verschiÄene größere Geweihe, 1 Photo-
graphenappmmt mit Zubehör , 1 Brennapparat , Glaswa¬
ren . 1 Herrmrfahrvad, 2 Bettladen mit Röste , Dienstboten¬bett, 1 Eisfchrask, 1 Dufchwanne , sowie noch verschiedene
EeMtstände ,

wozu Kaujfteöhaber höMhst einladet

NL Wirnser ,
Vo-rfftze«der des Ortsgerichts n .

NN . Die Gegenstände können Montag den 3 . Mai l . I .,vormittags vom 10—n Uhr angesehen werden .

Frankfurter Hof
Iurtacher Allee.

Bei meinem Prima Mittag » ,
tisch werden immer noch mehrere
Abonueuien augcuomme ».

Hermann lies «,
6600 .2 .3 Küchenchef .

Sung !
Wegen großem Kleiderbedarf ist eS

mir ermöglicht, die höchsten Preise
zu bezahlen , auch kaufe ich getragene
Schuhe , Stiesel, Frauenklnder rc.
Eine Postkarte genügt und ich komnie
ins Haus . B16530 3.1J . stieber , Markgrasenftr 19 , l.

Derfteigerung .
"MK

_ M ontag den 3. Mm , nachmittags 2 Uhr , werden im Auktions -SoM, Zähringerstraße 29, gegen bar versteigert :2 fdjötte französische Bettstellen mit Rost, Matratzen und Polstern ,1 eis. Bettstelle mit Matratze , 2 Nachttische mit Marmorplatten .1 schönes Vertiko , 1 Sofa mit 6 Polsterstühlen , 1 Kanapee , 3
Ärbmleuchter , 1 Regulateur , Möbelstoffe , Sammete , 1 Damen -
schrewttsch , Mahagoni , Buckflin für Herren - und Knabenanzüge ,englisch Leder für Hosen , starke Stoffe für Arbeits - und Knaben -
onzüg^ SchürzeTkstoffe, Halbflanelle und llnterrockstoffe, Deckbett-n«d Pmmeauxstoffe , Frauen - und Kinderkleiderstoffe , Herren -u^ > Damenhemdenstoffe, fettige starke Arbeitshemden , farbigeT ^ decken, Metzgerblufenftoffe, Anterröcke, Normal - und Spott¬hemden, große abgepaßte Vorhänge , 1 große Pattie brauner
Rrcklenfaden und feine Liköre. 6685

Liebhaber ladet höflichst ein .
8 . Iftischmaim , AuttiomgeschSft.

IC Auf polstern
von Masratzen u. Röste, in u . außer
dem Hause, besorgt reell uns billig
Taoczier steidHnger , Brauer -
siraße 19. Tel. 2084. 816248.3.3

Neuer , dunkelblauer Mnder -
liegwagen . 1 Eiskasten , 1 kl.Dezimalwage , 1 Bügelofen , 2« erde mit Brenner . 1 Gar¬

eständer , 1 Schirmständer ,versch. Küchenschäfte , 2 Nacht¬tische m. Marmorplatte . 2 Garten¬
tische . 2 viereckige Tische , 1
« v»egel und versch. Bilder sofortbillig zu verkaufen . «66»
Krieastr . 152 , Hinterh . Part.

Au verkaufen :
ein gebrauchter Kinderstnhl . Näh .B, «35a Aaiserstr 27, Seitenb 4. St .

Besseres 6603 .3 .2Rcnicnhaus
oöer Uilla

DC ' gesucht . -^ Q
Kren,den » Pension an

größ rem , Sommerwie Winter'
von Fremden besuchtem Platze,mit Mk. 6000 Nettoverdienst
p. a . vertausche ich gegen Villa
oder besseres Rentcuhaiis . Auch
Objekte an kleinerem Platze
gelegen kommen in Betracht .
Verrechnung ca. 40 000 Mt .
Offerten sub J . 1773 anHaasenstein & Vogler ,A .-G. . Karlsruhe .

Ü3

Strömt herbei Fhr Mlkerschnren
An bes Heises Men Ctrani».
Wrilt Hr echte M erfahre «,
8eht ins Schiff, es ist bekamt,
Dem eia Zeder , der ml hier war,
Kehrt auch gerne wieder ein.
Dem er trickt hier, wie bekannt ist.
Mr '

nen echten Pfälzer wein !
Maximiliansau-Pfortz

l,. Forler, j. Schiff.
Nebenzimmer mit « lavier zur

Berfugnng . 616417

Arisch eingetroffen :

Matjes-
Heringe

Stück 12
10 Stück

Pf «.

. 10
Ferner

Neue 1909er
Norwegische

Boll-

M gut« MGW
können noch einige Herren teiknchmrn» 16218 6.3 Waldhornftr . 04 . 1.

Iranrörinerteilt Kon -
veriattou ,Grammatik « . Nachhilfe . 3.2

Ossetten unter Nr. 616439 an di«
Exped . der »Bad . Presse" erbeten.

Gebildeter Knnfmauu , 30 Jahre ,
evangelisch,sreidenkend,in angesehenster
leitender Stellung , mit gutem Ein>
kommen u . größerem Privatoermögrn,
ernster, gediegener Charakter , sucht aus
diesem Wege das häu - liche <M&4
in harmonischer « he imt junger
Dame von guter Familie u. Erzieh ,
ung. Mitgift möglichst nicht untcr
50 Mille Mark. Vermittler« anonym
zwecklos. Gest, ausiührliche Z«,
fchristen, auch von Eltern u. Vor
mündern, erbeten unter ChiffreV. H . z . 2SD an die Annonce».
Expedition von KnOalff Kam «,Fraakfart a . M. zurWeiterbcförd

Strengste Diskretion zugesichert u
verlangt !_ 3863a .2.2

Heringe
Stück 8

Neue
Pfg .

Kebe « » t » » nd .
Bankvorstand . 30 Ästchre alt , anbad . Platze , Nähe GroWadt , mit

größerem eigenen Vermögen «nd
z . Zt . <M 4000 Einkommen, er¬
sehnt mit geb . Dame bekannt znwerden , behufs Gründung eines
gemütl . HeimB . Häuslich er¬
zogene Dame in entsprechenden
Verhältnissen , deren Eltern oderVerwandten belieben gefl. Nach¬richten , welche diskret behandeltwerden , unter Nr . 3804a an die
Exped. der „Bad . Presse" gelangenZu lassen.

Malta-
Kartoffeln

Pfund II
6629 empfehlen 3.1

PfannM & &

= In kleinerer Stadt Mittel-
Z badeiis ist ein gutgehendes Ko -- lonialwaren- u . Delikatessen-

Geschäjt mit Grundstück preis¬wert zu verlaufen . Sichere
Existenz. Grundstück ist Eck¬
haus in vorzügl . Zustand undmit sicherer Aussicht auf be¬
deutende Wertsrcigerung Even¬
tuell werden kleinere? Renten -
Haus, Hypothcke oder sonstigeMttc m Zahlung genommen.
Offerten fmb H . 1772 an
Haaseusteiu & Bögler ,rh-G .» Karlsruhe . 6662.3L

i

G. m. b. H.
in de« bekannten Ser *

faufeftetttn .

Solo Spargel.
10 Pfd . picke Sparsek « r . 4. 8t »
10 „ mittelpicke „ „ S^ O
10 „ leb . Tchilblröten . 3 .rä -

Franko gegen Nachnahme.
Gfovaniri Spangher ®,

Trieft . 390S»L1

Laotenfinden freund!. Aust,, bei
einer Hebamme . Str

Diskretion. 3608a*
Frau Sirarl . Ceintuarbaan 12 *,

« msterpam .

grÖBjem von angenehm. Ersth..mitte 30er 3L, mit etwas Perm ,wünstht . passende Partie . Mwermit 1 oa. 2 Kindern nicht awäae=
schlossen. Offert , vat . Nr . B4Ean hae Exp, der ,Mkd.

EL
Wo wäre einem Ächkiaen BMr

-Gelegmheit gebvte«, in ein Ge^ tyt
einzuheirat«, ? Junge Witwe wäjKindern nicht auSgeschkoffen . Offrrt.uottr Nr . 3889» sind an d« Exped.der JMb . Presse " zu richte»

w FräuL» 34L. , Häusl, m* .
wsttschaftk. eao«., mußt.,wcmmTs & m.,

LebonSgesöhtt. Bewerb ., w. ». allein d
Geld««- wogen z, Heu. ged., w. nicht-
ammhme Offerten ferchen „Jpaap «-
postlagerud Berlstr NW. 7. 3973»

MMaf Sueben u u,
_W1 Ul Herrea atterKrein ciarch

Zaitaekrttt ^ nr tkU , StaÖyw4e . L.Prob «- A4»«BQ«m«ate vancU . nur
geg. 1 Wfc . « Briefmarken . 2361a*
Bureau för EbevermitMung

Johann Petri , Karl sru he.1034* IWMafwfrfr

Erste Barsche
l

I/Wk k tzw
Iah . Jttm SMbt .

Deeekttoa: HailoH'iihr LS' ' ‘ 58

ts

D eSluftNü mSbeewah e»
«Skt Set r

rafettafe

eien.r»akmchä»fer , K«Hesneie ?r. f

DeFinsekttSMeu « Meis
- Sefth- Irate .

Nabrikati« , u, Serkauf
Won ersckl. Tesittsekirrre »

| « . gnftretaieer j * r L« sd- j
reinig »»« von Krauk «»-

s-zimmern . Wob»- «. Schlaf - \räumen , zur DeSiasektto «
von Pissoirs u. Klosetts ,

s-zur Bckiirnpsn«» Ser Sen - I
| chen i» Stallen rr.

. V erkar»s von
iDesinfekttons -Präpa

gegen sämtl . Ungezteser ,
und der vorzüglichen

Mottenschntz -Apparate
Odorator .

Separates Gebäude zur
! Desinfektion von einzelnen
! Kleidern, Möbel«, Betten re. |

Mr aründl . Entfernung
' aller Krankheitsbazillen «.

Ungeziefer.
Aufbewahrungsräume

znr Freihaltung von
Motte « in Pelzwaren ,
Teppichen , Gardinen rc.
LeistnngSfähigstvs Unter¬
nehmen für Einrichtung

kompl. Desinfektions -
| Anstalten u. Kammerjäger -

geschäste . ««871
| Fachm . Auskunft ». Soften - \

Voranschläge kostenlos.
Strengste Diskretion M -

gesichett.
j-A«er<euu«nge » »»nstawtl . \
u . tzüdt . Behörde« , Grotz-
firmeu, Anstalten, Dos - 1

infektionS-Anstäkte»,
Kammerjäger , Püvaten -rr.

Di¥an .
Neue Hochs . Samesl »chch« »v lw« r

mit Roßhaar v. 4L, 30 , » 0 AK. an,
eleg . Plftfchviwan SS M . Gr» ße
Auswahl, ma gute , fakde Arbeit unter
Garant« . Kein Labe«, dohemHilltge
Preise . Spezialgesch. « .
8164WL. 1 VchStzeustpchkeSO, S ,

Fahrrad , bereüS neu. » . Achml
Glockcnlag« , schr bikkig a ^ Nchah.

ZSHtt ,618566 i ttUOer i» . 1. itt .
Fahrrad , gM erhalt« $aäe

Marke) für 30 Mk. abzugeS« .
616565 Duvlacheest « . »0 .

Größere, gut erch. Ktt « d»«°r -
bettsteLste m
Ebenda ist ein \
verkayfeu. OLi. ijwt
an die der
Presse" asb, g»rtey ' Br . BUM48.

» n pol, kompl. MAS w£ r
L^ oettcn 8 Mk. zu Unttmfra .

-Sl -SSstst LoWugVr . M , yn Hof.

nrit
Z»

hMeue
u . einer BMre«^ !mt»e für g« ^.

mrrlie . Ein einmal bverützher ,
. rren-DenniA-Schk'Mvr , _ txxsä »=\

Üches Fabrikat mit
4Doei ältere Hand -

Segeltuch u. Jet»
täglich von 12r- 8

hei8f» 4 zkiegftmcke 8^ m .
1 eimtstr. bereiK «enooMheaut ,

4 SchrttStiBi ist zu verkausen .B16515 Wert«xftrÄft 5, Ml .
Ein Liog . n . Sihwagem z» per-

staust». Slüpp« rre »ftr . 8 . Seitb ^tt . Est-tz.. 3 . Gt. V165S4
Em schöner KiluverwaMen und

«in SPort »» agau sind»erkaufe » . LI65
Lutfeuvrahe 24», 4. Stack.

Ämdcrwage» zmn Lieg. ». Sitz .duukttblauf billig zu verkaufe » .« 16006 Rankem . 18, 1. Stock. I
. Atvei gut erhalteue AnzügeMart zu verkaufe « . B4647V^ tt -Ä chctn ichstr . Ltz 3. St -



RiUimnigSVBPhaUf wegen Umbau grosse Posten
cd ganz bedeutend ermässigten Preisen.

Kleiderstoffe

Serie 1 55 4 Seriell SO Diese Stoffe
sind teilweise Seriell 1.60 Seriell 1.95

des regulären Wertes zurückgesetzt und biete ich

damit eine kaum wiederkehrende Kaufgelegenheit .
2 .40

Willi . Bolände « Lhri,
» - sch«

Restaurant zum Frankeneck .
Täglich Konzerte

« beliebten Mailänder Orchesters .
Sonntags 4 Uhr und 8 Uhr . 6670

Roter Hohn , . 25

ösier.-MW. JamechVklle „Abazzla'
auf ihren Tambnritza-Jnstrumente », sowie Einlagen auf Schlittenschellen,
Handglocken und Weingläsern . Auch GesangSeinlagcn . BW Eintritt frei .
Beginn an Wochentagen 8 —II Uhr ; an Sonn - und Feiertagen vorm . II
bis 1 Uhr Matinee » nachmittags von 4—7 Uhr und abends 8—11 Uhr.

Es ladet ergebenst ein 6707 A . Wey mann .

Zum Kronenfels .
Samstag 8

^ Uhr «tttb Sonntag 4 «. 8 Uhr : 816474
44Komiker-Konjert „Fidelitas

2 Dame«, Neues Personal . 3 Herren .

Samstag de« 1. und Sonntag de« 2. Mai : 816564

Grosse Komiker-Konzerte Beck
Es ladet frenndl . ein Lnbas Kappenberger .

d. Kaolin . Vereins Karlsruhe.
Für Prinzipale kostenfrei. Einschreib¬
gebühr s. Nichtmitgl . Mk. 1.60 f.
3 Monate . Statuten u . Bewerbungs¬

formulare gratis und franko
Stets Bewerber aus d . meisten

Branche » angemeldet. 128»*
Sehr guten Mittags - u. Abend -

tifch erhalten noch einige Herren .
8316662 Kreuzstraße 20, 3. Stock .

DüttlCtt finde« diskr.» liebe¬
volle Aufnahme bei

Hebamme Julie Hagendorn ,
Rappenau (Baden). 486 ->.14 .14

Für krank . Familienvater wird
gebr . Fahrst uhlbill

^
zu

^^
kauf . ge?

Offert , unt . Nr . B16495 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

innot für Hrrrcn u . Da -
! Utoslö ! nie» allerorts . Pro¬

spekte frei . Adresienverlag4oh .H .
Schulti , Cfiln W . 176 . 3154a3 3

Erstklafsiae Fabrik
fugenloser Fußböden ( Steinholz )
sucht leistungsfähige

tidtige Vertreter
gegen hohe Provision . Bewerber ,
welche nachweisbar bei Architekten u.
Baumeistern gut eingefüvrt sind ,
wollen Offerten mit Referenzen unt .
Nr . 3692 * an die Exped. der » Bad .
Presse " einreichen._ 33

Fahrrad ,
einigemal gefahr . .
Freil . u . Rücktritt¬

bremse , unt . 2 d . Wahl , spottbill .
abzugeb . Körnerstr . 19 p . B15983

Ein gut Damenraderhaltenes
zu verkaufen . Preis 80 M .
2316547 Kaiserallee 5, II .

Dackel ,
14 Monate alt , getigert , kinderfremm ,
mit l. Pr . vräm ., zu verkaufen . Näh .
816587 Walbstratze 5 , II .

Moderne
Herren-Anzüge
Konflrmanden -Anzüge
Knaben-Anzüge
Damen-Kostüme

Höcke
Binsen
Jacketts
Hüntel

Kredit !
Grosse Auswahl in
Hnzelnen Hobeln
Schlafzimmern
Wohnzimmern
Kftehen-Hnrichtnngen %

Hannfaktnrwaren fj
Bett- u. Tischwäsche ■
Teppiche u. Sardinen S
LünferstoBe 6688

Kinder - u. Sportwagen

]. jttmann
Lammstr

Gelegenheitskanf !
t^ ^ reuer , silberplattierter Zwei¬

spänner mit Doppelschnallen , kom¬
plett, v. Hand genäht , wird wegen
Platzmangel z . Selbstkostenpreis
däikL » . L. Wurj . Waidstr . 79.

Fcdcnipritschenwagen
so gut wie neu, 20 —28 Ztr . Trag¬
kraft , steht billig zum Verkauf .
816281 Rüppurr , Langestr . 31.

Foxterrier ,
schön gez., preiswert zu verkaufen .
816500 « aiserstr . 27 . H„ 3. St

Stellen finden
Wir suchen per 15 . Mai u. später

2 BautSchniker , Geh M . 150—2 0,
3 Bürofräulei « , 2 tücbt. Expe¬
dienten, mehrer. Buchhalter und
Kommis, 12 Verkäufer, 7 Ber-
lSuferiuue« v. Br. 816539
« nrean - Verhnnd „ Reform “ ,
einziges kaufm . techn. VermittlungS -

bureau am Platze ,
Karlsruhe. Zähringerstraße34.

Auf das Kontor eines hie¬
sigen Geschäl te » wird wegen
Krankheit des bisherigen
Stelleninhabers ein

Buchhalter
für dauernde Stellung ge¬
sucht . Angenehm , selbst .
Posten mit Kasse , daher
etwas Kaution erforderlich .

Offerten mit Gehaltsan -
spritchen unter Sr . 6569 an
die Exped . der „Bad . Presse “
erbeten . 3.2

tige Mitarbeiter
für Krankenverficherunge « mit
Wöchnerinnenunterstütznng gegen hohe
Prov . sofort gesucht ; ebenso
kauttonSsähiger Kassier» welcher
ebenfalls in der Lage ist, für Zu¬
wachs zu garantieren . 816320 3.1

Off. Württ . Privatkrankenkasse
Stuttgart , Paulnsstraße 2 a.

Hem o.Damen
die ein neues , gediegenes Werk :

««

0. Dr . Franz Linke, vertreiben wollen,
können sich melden am Sonntag ,
2. Mai , vorm 10 - 12 Uhr . 816359

20% Provision . c
Philtppstraß« 29 , L

Wt .Vertreter
gesucht.

Ein grost .» bedeutendes Möbel -
HauS sucht tüchtige Vertreter gegen
festen Gehalt und Provifion . Für
Herren , bei Privaten gut bekannt ,
ichöneS Einkommen. Offerten find
unter Nr . 6456 an die Expedition
1>cr »Bad . Preffe " zu richten. 2.2

Strebsame , redegewandte Kaus -
leute als

Reisende
bei hoh . Provision sofort gesucht .
B16608 Bernhardstraße 9, II . r .

Ko steil ir. Stellenvermittelung
für Prinzipale unvMitglieder durch den
Verband Oeutscber Hand .
Iungsgehälfen zn Leipzig .
Offene Stellen u. Bewerbungen stets
in großer Auswahl . Geschäftsstelle :
Karlsruhe, Kaiserstr . 247 , Eckladcn .

80»

Für mein
Kurz -, Woll - , Weist . « . Strumpf -

Warengeschäft
suche ich sofort ein braves

Mädchen
in die Lehre . 6648 .2.1

Leopold Wipfler ,
Ecke Luisen» u . Wilhelmstraße .

Inseraten
ükqaisiUdr

von pfälzischem Verlag
gegen Provision gesucht.
Offerten unter Rr . 3891 »
an die Expedition der
„Bad . Presse" erb . 2.2

Aaent
sucht Scefisohgrosshdl ;
in Geestemünde(Nordsee)
z. Besuch v. Hotels und
Bestaur . d. Badeorte w.
der Saison ; event. f. ganz
Baden ; gute Provision .
F. Herren, welche bereits
m. d. Etabl . in Verbind ,
stehen, guter Nebenver¬
dienst. Gefl . Offerten «nt.
B . if . 10 -13 » Daube <i *

Co., Annoncen - Expedi¬
tion , Bremen . 3912 » .21

Für unsere neuen

lleberreschmgsMlmelen
werden tüchtige, redegewandte
Agenten gegen hohe Provifio » ge¬
sucht. Sofortige Auszahlung .

Offerten u. > . 8 . 1228/3840 » an
die Exped . der » Bad . Presse ".

ges. z. Cigarr . » Berk. a.
Wirte rc. Berg . ev . 250

M . mon. H . Jttrgensen A < 0 ,
Hamburg 88 . 3175a .20 8

Gesucht
per 1./15 . Juni ein tüchtiges , ge¬wandtes' Fräulein ,
perfekt tn Maschinenschreiben
und Stenographie- auf ein grö¬
ßeres Fabrik -Bureau in Frei¬
burg i. Br. Nur erste Kräfte
belieben ihre Offerte mit Zeug¬
nis -Abschriften und Angabe derm ^alts -Ansprüche unter Nr .
3951a an die Expedition der
„ Bad . Preffe " einzureichen . 2.1

Zum Verkaufe von Damcn -Artikeln
werden hier und auswärts 2.1

Damen gesucht,
welche in guten Kreist » bekannt sind.

Offerten unter Nr . 6625 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

KoM -LehrMcheli-
Cesiich.

Wir suche » per sofort auf unser
Bureau ein junges Mädchen und
ist demselben Gelegenheit geboten , sich
in allen vorkommenden Kontor -
Arbeiten auszubilden . 6550 .2.2

Aktiengesellschaft fiir Metall-
Industrie ,

MiBt. Oust . Richter ,
KarlSrnhe-Phetnhasen.

Zum sofortigen Eintritt suchen
! wir einen tüchtigen

Lithographen
welcher bereits auf Abziehbilder
gearbeitet hat .

Durlach. 3g64->2 2

lller Stellung sucht,
verlanae die . DentsLe Ba -verlange die » DentsLe Ba -

lanzenpost", Eßlingen 76. 164,
Ein fletsiiger, junger Mann findet >

sofort Stelle als -

Män «
« rbeii
» eibl
Arbeit
Besond«
fürLeh
« ohw
nach»

« r
«nSkni

Httttsbtirsch«.
Karl Kaufmann ,

LnbwigSplatz . 6704 '

Spreö
von 9-
Uhr w

1i lii

«
Stellen finden :

* Tüchtiger Koch,
Hotelzimmermädchen »
Hausbursche , HonS - und

Küi,eun>bäche ».
HerrschanS/öchi « und
Zimmermädchen « 616550

Bureau Kühler ,
Telepb . 2615 . Angukastr . 8 , Part

Schuhmacher .
2 jüngere Arbeiter gesucht .

Bl6455 _ Lessingstratze 20 .
Einige tüchtige

Monteure und
Maschinenschlosser

für besseren Maschinenbau fin¬
de« dauernde Beschäftigung in
der 3892a,2.1

Bad . Maschinenfabrik ,
Darlach ( vorm . Sebold )
Wir suchen zum sofortigen

Eintritt tüchtige 3969 » .2,2

Kastenhelser.
Dauernde Beschädigung bei hoh. Lohn .

G. m . b . S .. Gaggenau .

liiditiger

mit guten Zeugnisse» zum sofortigen
Eintritt gesucht bei 38850 .2.1.

Lehr . A . & L . Vetter ,
Baden-Baden.

Aldtt Portier
(24—30 JaHrej kann sofort ein-
treten im 6667

Weltkinematograph,
Kaiserftrahe ISS.

sür sofort gesucht.
Draunsche Hofduchh . ,

Kaiserstr . 58.6696

Gefacht sofort
Mverlässiger Kutscher zu 1 Pferde ,

oer auch Hausarbeit zu über¬
nehmen hat . 3916328
Näh . Südl . Hildapromenade 2 ll .

Meloezeit : 8—10 : 2— 4 .

In einer gutgedendcn Praxis ist
einem jungen Manne , auch Dame ,
günstige Gelegenheit geboten , die
Zabntcchnik gründlich und gewissenhaft
zu erlernen . Offerten beliebe man
unter ? , st. 4318 an Rudolf Mosse ,
Karlsruhe , einzulen ' en. 6447 .3 3

Ein Mierlehrliiig

Die
«tittlu «
wird »

aeiuÄt.
. Offerten an die _

BetriebsioerkMe Lapelleastr. I Kxgy
6576 .2.2

Frär
Kochen
eintret
straße

lilpiil
sofort gesucht . 2.1,

Offerten unter Nr . 6554 an die
Exped. der »Bad . Presse " erbeten .

in kleir
oder Ir
61649k

für häi
251649'

wird in einem Kurort eine Kinder¬
frau , Pflegefrau oder erfahrenes
älteres Mädchen zn einem 4 Monate
alten Kmde .

Offerten unter Nr . 3967a an die
Expedition der »Bad . Preffe ".

kann , j
30 Mk.

Kesseres UMermdche«,-
das sehr « nt nähe » und sonstige,
Handarbeit «« kan«, wird sür sofort«
oder 15. Mai zu einzelner Damek
-gesucht . 816545 '

Karlstr . 8, 1 Treppe hoch. r:

wird c
ches al
kann !
straße

Ord «
Haushc

BEkt -Aruleill .
Snä

Mädch
war .

K

Einfaches , solider Fräulein zum-
baldigen Eintritt gesucht . 6672 .2.1

Oats lannhäuser .
Nai

RS
firöGinnen »

such« i
« Sdck

Fraa i
Staat !

ständig u. etwas kochet
können , finden Hier u . auswärts gut «
Stellen durch Frau Urban Schmitt
Wwe . , Hauptzentralbureau , Erb
prtnzenstr . 27 . Ging Bürgerstr .8 '" "

Ke

Heiligenverg a. Booenfec .
Eine tüchtige 3S31uL3

Köchin
und zugleich als Stütze der Hausfrau
wird zu dauernder Stellung gesucht .

Anfragen mit Lohnangade an
HotebBestaurant

Pension Caf4 Bayer .

etw. be
« . B,
sofort !
feste A,
Mafia
Sophie

ober i
chen fi
stundet
Kinder
sücht.

Mädchen-Gesuch !
Beamtenfamilie sucht auf 1.

Juni od. später junges , krästizest
Mädchen vom Lande . VorzusteMtz
am Sonntag . Ludwig Wtthelw -
ftraße 5, III . _ B165S4

für Sa
V » tzf'

B «

Mädchen-Gesuch.
Suche per 15 . Mai ein in d«

Küche und im Haushalte bewandertB
Mädchen . 6552 .22

Zu erfragen Karlstr . 28 » ll >.

I
sink
NNj
Fäi

Mädchen .
welches etwas kochen und de»
Haushalt vorstehen kann , finbei
nie Stelle . Nah . bei Spring «
Narkgrafenstr . 52, III . l . SB165:

Mädchen gesucht
Ein braves Mädchen , welches bür-

gerlich kochen kan» und etwas Haus¬
arbeit übernimmt , wird stchort gesucht .
Zu erfragen 6616P .L

» arkstraste 13 j«, Laden .

Ä
finden
- I
liihogt

perfekt



Hebt,
» e Ba -
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Beginn :
Montag den 3 . Mai

Beginn :
Montag den 3 . Mai.Voranzeige « « Räumungsverkaufs !

Es kommen in dieser Woche Frühjahrs» u. Uebergangs-Konfektion , aus nur prima Stoffen gearbeitet, zu enorm wohlfeilen Preilen zum Verkauf.

raxis ist -
h Dame , !i
len , die :
oissenhasti
ebe mans'«Uoss « ,)
6447 .3 3]

ding
6576.2.2

Lilstr . 9.

6666

liiLMMMnlit .
ZLHriugerftr. 100. Tel. 629 .
Geschäftszeit von 8—12 '/- und

2—7 Uhr werktäglich.
Männlicher Vermittlung
Arbeitsnachweis : männlicher u.
Weiblicher weiblicher Ar»
Arbeitsnachweis : beitskräfte jed.
Besondere AbteUung Art, auch für
für Lrhrvcrmittlung den Haushalt .
Wohnung «- Vermittlung kleiner
Nachweis: Wohnungen und

Schlafstellen.
Rechts- Unentgeltlicher Rat

nnSknnststelle: und Auskunft an
Minderbemittelte

Gprechstnnde« über RechtSange-
vou 9— 1 u. 3—7 legcnheiten jeder
Uhr werktäglich . Art, insbesondere

im Gebiet des Ar-
beits» und Dienst¬
vertrags und der
VersichcrungS . Ge¬
setzgebung (Kran-
ken-, Unfall - und
Invaliden - Ver¬
sicherung). 1051 *

Die ArbeitS - und Wohnungsver¬
mittlung, sowie die Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt.

Städt . Arbeitsamt .

Kochfräulein- Gesuch .
Fräulein , welches Lust hat , das

Kochen zu erlernen , kann sogleich
eintreten Feldherrnhalle , Kaiser-
straße 219 ._ 8315845

eßriing
2.5

1 an die
rbeten .

lll ,
KinderB
rsahrene«
4 Monate '

a an die
e ".

Srmes ISchliges lidicn
in kleinen Privathaushalt per sofort
oder 15. Mai gesucht .
B16494.3.2 Yorkftratze 45 , II.

Mädchen
für Häusl. Arbeiten sofort gesucht.
8316497 Steinstr . 21II . , Lidellpl.

sonstig^
sür soforti
er Damck

L16545 '
>e hoch.

lein .
'

lein zum
6672.2.1.

!86F . L

ich,1
he selb)
ao kochet
ärts gut<
iehmltl
n , « r>
rstr.8 ^
»oensee.
3931 «LZ

^ ut,et Mädchen ,
I9IIIC vlCUi welches etwas kochen
kann , zu 2 Personen. Lohn 25 bis
30 Mk. 616568

^ _ Bürgerstratze <0, 1 . St .
i Sofort oder auf 1 . Mai
i wird ein einfaches Mädchen, wel¬

ches allen Hausarbeiten vorstehen
kann gesucht. Näheres Amalicn -
straße 28 im 3. Stock. B16510

Ordentliches Mädchen sür kleinen
Haushalt gesucht . 616555

Waldstraße 38 , 3 Treppen.
Suche sofort ein braves , fleißiges

Mfidche«, welches schon in Stellung
war. 616573

» aiserftratze 82 » , II. lks .

Stellen suchen IlZu vermieten
Kaufach .

Steilerer , tüchtiger Bauführer
auf Bau . od . Büro, sucht sofort
Stellung , eventuell auch als
Teilhaber mit einrgen Mrlle
Geschäftseinlage . ,

Gefl . Offerten unter Nr .
3954a an die Exped. der „Bad .

Nach Frankreich
such« ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant. fol. Häuser .,

Fraa Hofstadt-Cammerer , Stuttgart,
Staat !. konzessioniert. — Gegr. 1863.

Gebilt Mädchen,
etw. bemittelt , welch , sich in Massage
« . vadefach auszubilden wünscht ,
sofort gesucht . Acrztl . Prüfung , ev .
feste Anstellung in Sanatorium . Meld.
Mnssage -JnstitntBaden - Baden ,
Sophienstraße 22, H. 3828a.2,2

Monatsfrau "6BC
oder schulentlassenes, jung . Mäd¬
chen für 2 Vor- u . 3 Nachmittags¬
stunden zum Beaufsichtigen der

. . . a Kinder u . etwas Hausarbeit ge-
Hansfrau sucht. Anaustastr . 8 I . B16553
gesucht.? -

n
abe an
ant
ayer .
ach !

auf
krästigel
rzuitelkw
Wilhelm-

B1654k

Gesucht
für Samstags nachmittags eine tücht .
Pntzfran . Näheres 616581

Bnnsenftratze 8 , 2. St . , lks .

>eh.
n in bö*
»andertA

6552.S2
8. III . ;

sind«« »««ernde Beschäftig ,
uug . 6409 *
Färberei Printz , A . -G.,

Ettltngerstratze 65.

RS de

Spttag
B165

Mädchen
Wden Beschäftigung bei 6452*

hm Geissendörfer ,
liihogravh. Kunst-Anstalt, ©. m. b. H.,

Sophieuftratze 114 .

Zeich ner
sucht Beschäftigung oder Bolontär -
stelle . Offert , unt . Nr . B16507 an
die Exped. der „Bad . Presse .

Junger Kaufmann
der in größerem Fabrikgeschäst
gelernt , sowie eine höhere Han¬
delsschule mit gutem Erfolg ab¬
solviert hat , sucht sofort Stellung
bei bescheidenen Ansprüchen

Gesl . Offerten unt . Nr . B16498
an die Exped . der „Bad . Preste
erbeten .

Knnger Mann
mit schöner Handschrift , in Steno¬
graphie u . Maschiuenschretben be¬
wandert , sucht Anfangsftelle aut
einem Bureau . Off . uirt . B16256
an die Exped. der „ Bad . Presse .

Ein pensionierter Schutzmann
sucht gegen mäßige Vergütung

Vertrauensstellung
auf Bureau , als Einkassierer , Auf¬
seher oder dergl. Gute Referenzen .
Kaution kann gestellt werden . Offert,
unter Nr. 3934» au die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten . 21

lckebenbeschäftignng sucht streb, .,
Ir junger Manu , eveut. i» schrift¬
lichen Arbeiten für daheim . Offerten
unter Nr. 616499 an die Expedition
der „ Bad. Presse " erbeten .

Abressenschrelber !
Junger , kränklicher Mann sucht

Schreibarbeiten zu erhalt . Off . an
H . W . hauvtpostlagcrud hier .

Suche für meinen Sohn als
Zeichner od . Maler

x e h r st e l l e .
Offerten unter Nr . 3814a an

die Exped. der „Bad . Presse" .

?ranzö$in,lüa.
aus geb. Fam ., niusik -, Inh . des
certif . de fin d ’̂ tades u . des brevet
simple , zieml. gut deutsch sprechend,
sucht f . d . Man . Juli bis Sept. zur
Vervollk . im Deutschen Stell , in
seiner Fam . Badens od. d. Rhein¬
lands au pair , auch zu Kindern.

Offerten unter Nr . 3978a an die
Exped. der „Bad. Presse " .

Junges Mädchen ,
Französin , sucht Stelle zu Kindern
oder als Zimmermädchen bei
feiner Herrschaft.

Gefl . Offert , unt . Nr . B16521
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Junges Fraulein
20 Jahre alt , sucht Stelle nach
auswärts , am liebsten zu Kindern
oder als Stütze der Haus¬
frau .

Offerten unter Nr . B16191 an
die Exped. der „ Bad . Presse " .

Junges Mädchen ,
im Nähen , Frisieren usw. bewan¬
dert , sucht Stelle zu Kindern oder
als Zimmermädchen bei feiner
Herrschaft. Gefl . Off . unt . 816520
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

Köchin .
tvelche der seinern Küche vorstehen
kann, sucht Stelle in ein Hotel
oder Sanatorium .

Offert , unt . Nr . B16332 an die
Exped. der „Bad . Presse" .

SleUe - Gefuch .
Frl . , in allen Zweigen der

Haushaltung durchaus erfahren ,
sucht Stellung als Haushälterin .
Gefl . Offerten unter Nr . B16291
an die Exped. der „Bad . Presse " .

ohne Kinder sucht sür
einige Stunden des

Tages Beschäftigung.
Zu erfragen in der Erped . der

„Bad . Preffe " unt . . Nr . 816423 .
Eine junge Frau sucht noch Be¬

schäftigung im Waschen u . Putzen.
Zu erfr . Herrcnstr . 56 , Hths . III .

IcheS bstr-
«s Haus-
«t gesucht .-

evi6P .r
Laden .

Fräulein
in Stenographie und Schreibmaschine, bewandert in allen Kontor »

arbeiten, längere Zeit in kaufmänn Großbetrieb tätig , sucht per 1 . Juni
oder später ähnliche Stellnug . Freiburg i . Br . bevorzugt . 2 2

Offerten unter Nr . 3901a , an die Expedition der „Bad. Presse".

Milchkuranstatt,
große schöne Stallungen . Heuspei¬
cher, Lager u. Wagenplatz, mit
Büro , auch für andere Zwecke ge¬
eignet sofort od. später zu ver¬
mieten. 717

Näheres Belfortstraße 7, II .

In Oppenau
im Renchtal

ist ein neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegenes

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder das
Ladenlokal mit Wohnung zu ver¬
mieten.

Das Haus eignet sich vermöge
seiner vorzüglichen Lage u . Bau -
art zu jedem beliebigen Geschäfts¬
betriebe.

Offerten sind unt . Nr . 1894« an
die Exped . der „Bad . Presse" zu
richten._

In der Mitte der Stadt ist ein
schöne»

Kneiplokal
mit zweckmäßiger Einteilung und zu
gehörigem Keller- u. Speicherraum,
welches bisher von einer akad. Ge¬
sellschaft belegt ist , auf

1. Juli l . I .
anderweit zu vermieten . Näheres
unter Nr. 5829 in der Expedition
der . Bad . Presse " .

Wegen Liquidation und Einstellung
des Betriebes sind unsere

im ersten Stock sofort oder später
zn vermieten .

vorrti . Gschwindt & Co .,
A.-G . i. L. 4714*

Ladenlokal
(ohne Wohnungs mit 3 großen,
schönen , Hellen Schaufenstern und
geräumigen Nebenzimmer, an
sehr frequenter Lage, in einer
größeren Garnison - u . Universi¬
tätsstadt Badens zum Preise von
1500 .Ä pro anno auf sofort zu
vermieten.

Offert , unt . Nr . 3848a an die
Expeo. der „Bad . Presse".

Maler -Atelier
ist an eine Dame aus sogleich oder
später zu vermiete « . 5685*

Näh . Sophienftr . 5 «, im 8. St .

Werkstätte
, Schöne , geräumige , Helle !
Werkstätte , für jedes Geschäft
geeignet, ist Humboldtstr . 19
per sofort zu vermieten.

Z » erfragen » rouenstr . SS
I im Bureau. 6405 .3.3

Werkstatt ,
kleinere, helle , mit eingefriedigt.
Hof sof . od . spät, zu verm. Näh.
Ludwrg- Wilhelmstr. 18. II . r .

Tennisplatz
in eingefriedigter Gartcnanlage zu
vermieten . Näheres 5021*
_ » aiser -Allee 5 , im Bureau .
Karlsruhe , Sttjiwiitnjttije,

ßttksiWMhmz.
ruhiger Lage, Nähe des

« chlotzparks u. d. Gemäldegalerie,' st . eine Wohnung v. 6 Zimmern .
Küche, Speisekammer, Badezim¬mer. , Balkon. Veranda nebst 2
Maniarden , 2 Kellern. Waschküche
auf losort zu vermiet. Zu erfrag .
2376» Waldstraße 37. 3 . St .

Karlftratze 6«
ist der 1 . Stock mit 6 Zimmern
und reichem Zubehör zuni 1 . Juli
billig zu vermiete «. 1803a

Näheres ebendort.

Eckwohnung ,
' Zimmer u . reich!. Zubehör. 2 . St .,auf 1 . Juli od . später zu vermieten .

6178 4.4 Herreuftratze 25. II .
4 Zimmerwohnung

iui 4 . ,Stock mit Küche. Keller,
Trocken,p .. Mansarde . Koch - und
Leuchtgas, auf den Werderplatz
Lebend , per 1 . Juki zu vermieten.

Näheres Wilhclmstraße 34 im
Laden- 8314222

4 Zimemchmz
im 2 St . per sofort oder später u-
3 Zimmerwohnung.

5 . 6C , per 1 . Juli zu vermieten .
Die Wohnungen sind neuzeitlich
eingerichtet mit prachtvoller Aus¬
sicht Näheres im Bureau
Melanchthonstratze 2. 4907 *

Durlacher Allee 24,
im 3. Stock, rechts , ist eine Woh¬
nung , bestehend aus 4 Zimmern «-
Alkov mit allem Zubehör, aus 1 . Juli
zu vermieten .

Die Wohnung kann nachmittags
von 2 Uhr ab angesehen werden .

Auskunft erteilt der derzeitige
Mieter. 6415.3 .3

Wohnung Sff ' Stf
Eine schöne 4 Zimmerwohuung »

im 4 . St . , mit Bad . u. sämtl. Zu¬
behör ist auf 1 . Juli zu vermieten .
Näh . Luvwig -Wtlhelmstr . 12 . p.

Zgimmerwohnung:
Esseuweinftratze 12 auf 1. Juli zu
vermieten. Näheres im 2. Stock
links od. Sosienstr. 56 . 3. St . 5636*

Marieustratze ist eine schöne

Pnklemmhnnng Stjfjg;
auf 1 . Juli zu vermieten . Zu erfrag
Wilhelmstratze 52 . 2. St . 5027 *

3 Zimmerwohnnng mit Zubehör
Scheffelstr. 50 auf Juli z. verm. 10.7
Näh . veiAerltug , 2 .St . .daselbst.

Gesucht junge Leute ohne Kinder
sür kleine Wohnung v. 1 Zimmer,
Küche , Keller, mit Koch - u . Leuchtgas
versehen, sofort beziehbar . Zu erfr.
unter Nr . 616394 in der Exped . der
„ Bad. Presse " . 3.2
Amnlieustratze 7 ist eine schöne
4 — 5 Ziinmerwoh « u« g per 1 .
Juli 'zn vermieten . Zu erfragen
daselbst im 2 . Stock . 3510*

« ngartenftratze 18 , 3. Stock, ist
eine Wohnung von 2 Zimmern
mit Zubehör ohne Glasabschluß auf
1 . Juli zn vermieten . 616028
Näheres parterre.

Köruerstr . 26 ist auf Juli eine
4-Zimmerwohnung zu vermieten .
Näheres im Laden . 6566

Kronenstr. 41 , IV . , ist eine 2 Zim -
merwohnung mit Zubeh . auf 15.
Mai od . sp. z . verm . Näh . b . Jos .
Single das. 2 . St . od . Brauerei
Hch . Fels , Kriegstr . 115 . 5884

Ludwig-Wikhelmstraße 18 schöne
2 Zimmerwohnnng im 5. Stock
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh .
2 . Stock rechts. B16464

Schützenstr . 68 ist im Seitenbau
eine schöne 2- Zimmerwohnung
auf sofort oder 1 . Juli an kleine
Familie zu vermieten . 815936

Sternbergstraße 11 ist im 4 . Stock
schöne 3 Zimmerwohnung lGas
u . Zubehör ) an erwachs. Person ,
auf 1 . Juli zu verm . Näh . da¬
selbst u . Luisenstr . 39 , II . S 1'*14

Wilhelmstraße 56 ist im Seitenbau
eine schöne, freundl . 2 Zimmer -
wvhnung auf 1 . Juli an ruhige
kleine Familie zu vermiet . Näh.
im Vorderhaus 1 . Stock . B15715

« heinstratze 12, 4. Stock, eine
schöne 3 Zimmerwohnnng per
1 . Juni zu vermieten. Nähere« bei
IVolf , Weinbrennerstr. 2, 4. St „
oder Rheinstr 12,4 . Stock , r . 3692*

Rheiustr . 15 . 2 . St . (Mühlbnrg )
ist ein gnt möbl . freundl. Zimmer
aus sofort od . 1. Mai zu vermieten,
ev. mit voller Pension. 66551 .5.3

MH»- ii. SGchiniiner,
elegant und behaglich möbliert, mit
oder ohne Pension preiswert zu ver¬
mieten . Kaiserftratze >l «8 . Näh.
iu der Kunsthandlung. 616435 .10.1

Bah«- u. StfMlmmtr,
schön möbl. , sind sof . od . später zu
vermiet . Hirschstr. 3 III . 2316093

Wohn- und Schlafzimmer , eleg.
möbliert , zu vermieten . Näheres
Stephanienstr . 47. III . B15592

Möbl . Zimmer
mit 1 oder 2 guten Betten , sofort
zu vermieten . . 6498

Waldstr . 11 (Laden Wascherei) .

Zimmer ,
sofort oder später zu vermieten ,
behaglich eingerichtet in ruhigem
Hause. Boeckhstr. 12, 1 Tr . B15733

Keifortstraste 10 11

ist ein Salon - u. Schlafzimmer
aus 1 . Mai bill . zu verm . '2316544

tgtn elegant inooticrtes , ungrntrrirs
Zimmer in sonniger Lage mit oder
ohne Pension äußerst billig z» ver-
,niete - Näheres 616575

Aorkstratze 28 , 1. St -

Ein schön möbliertes

Ummer |
I wird mit oder ohne Pension
per sofort od. 1 . Mai preis -

! wert abgegeben .
Kaiserstr . 48 , 3 Tr.

Zimmer zu vermieten.
Ein großes , gut möbliertes Zim¬

mer , Hochparterre, ist sofort oder
später zu vermieten : Klauprecht-
straße 27, I ._ 8316517

Für sofort ist ein gut möb¬
liertes

Zimmer
zu vermieten . 6623

Belfortstraße 15, II .

Gut möbliertes,

gnifjt? Zimer
iu freier Lage beim Mühl - i
burgertor an soliden Herrn
zu vermiete «. 616505
Kaiserallee S , 2 Trepp .!

Bei kl., ruhiger Familie ist per
sofort oder später ein gut möbl. srdl .
Zimmer an Herrn oder Dame bill.
zu vermieten . Näh . Kaiserstr . 85 ,
3 Treppen . 616410.2.2

Gut möbl . Zimmer sofort zu
vermieten , auf Wunsch mit Mit -
tagStisch . Näheres 816387

Zähringerstraße 58 », III.
Ein schönes, zweifenstrig . Zimmer

in gutem, ruhigen Hause, Mitte der
Stadt , ist zu vermieten . 816034,4.4
Näh Zährin gerstr . 84 , 2 Tr . h.

Gut möbliertes Zimmer der sof.
z« vermieten . 616582

Erbvrinzenstr . 23 , li .

Möblierte Mansarde
zu vermieten . 6612 .2.2

Leopoldpratze 18, 3. St .
Akademiestratze 16, 2. St ., ist ein
schönes gut möbl. Zimmer mit
guter Pension zu vermiet. 816567

Akademiestraße 27 ist ein großes,
gut «möbliertes Parterrezimmer
mit separatem Eingang sogl . od .
später zu verm._ 8316325

Akademiestr. 57 ist ein großes,
Helles unmöbliertes Zimmer , so¬
wie ein möbliertes sofort zu ver -
mieten . Näh, parterre . B16254

Augu,taftratze 18, 4 . St ., ist ein
gnt möbl . Zimmer , Sommer¬
seite, in ruhigem Hause bei kleiner
Familie , zu vermieten . 816532

Näb. daselbst im 4. St . links . 2.1
Blumeustratz « >0 . 2. St . , großes.
gut möblierte - Zimmer auf
sofort oder später preiswert zu ver¬
mieten . 616533

Bürgerstraße 8 ist ein gut möbl .
Parterrezimmer auf 1 . Mai oder
später zu verm . B16459

Eisenbahnstraße 18» 2 Tr . hoch , ist
1 od . 2 gut möbl. Zimmer mit
Schreibtisch bill. zu verm. B16151

Erbvrinzenstr . 31, Part , rechts , istein gut möbliert . Zimmer auf
1 . Mai zu vermieten. B16197

Fasanenplatz 11, III . , ,st ein gutmöbl. Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermieten . Zu erfrim 1 . Stock._ 8316529

« artenstratze *6, 2 Treppen, ist
ein gut möbl . Zimmer , Eommer -
scite, ruhige Lage, sogleich zuvermiete « . 616407 .2.2

Gerwtgftr. 20, Ul, rechts, ist ein
gut möblierter Zimmer an Herrn
oder fol. Arbeiter sofort oder später
billig zu vermiet en . 6 16578

Goethestraße 8, II . lks ., ist schönt
Zimmer billig zu verm. B16543

Herrenstraße 48, Hths. II .
“ Ist

möbl . Zimmer sof. billig zu ver¬
mieten . 8316541

Karserallee 29, Hths . II ., ist ein
gut möbl. Zimmer an Herrn
oder Fräulein sofort oder 1 . Mai
billig zu vermieten ._ 8316085

Kaiserallee 41 , II . , ist ein möbl .
Zimmer mit oder ohne Pension
sofort zu vermieten . B16560

Kaiser, «ratze 03 ist ein hübsch möbl .
Zimmer mit vorzügl. Pension zu
vermieten. Näh 3 Tr . 6 «6086. 5 .4

Kaiserstr . 100, 4 Treppen, ist ein
gut möbl . helles Zimmer auf 1 .
Mai zu vermieten ._ 8316364

Kaiserstraße 137, III ., gut möBL
Zimmer sofort zu verm. B16476

Kaiserstraße 175, 4 Trepp ., ist ein
sehr gut möbl. Zimmer m . Früh¬
stück ev. Pension ä 52 Jl abzu¬
geben._ Bl6527

Kreuzstrahe 16, II ., ist gut möbl .
Zimmer , Mitte der Stadt zu ver¬
mieten . 8316551

Karlstraße 21, 2 Tr . hoch, vis -a-
vis der Hauptpost, ist großes , gut
möbl . Zimmer sofort od . später
zu vermieten ._ 3316317

Karlstratze 48, III ., in ruh . Haus¬
halt , 2 gut möbl. Zimmer , zu¬
sammen od. einzeln , sofort zu
vermieten. B16043

Kriegstr. 105 III , lks. , ist ein schon
möbl . Zimmer in freier Lage n.
feinem ruhigen Hause sofort zu
vermieten . _ _ 3316440

Lachnerstrahe 18 , V . lks . , ist gut
möbl . Zimmer für 12 M pro Mo-
nat sofort zu verm ._ 8316158

Leopoldsiratze 13 ist sogleich oher
später ein schönes, einfach möbliert.
Zimmer mit separatem Eingang
z« vermieten . Zn erfragen im
Hinterhaus 3. Stock ._ 616588

Marienstraße 5, II . , ist ein frdl .
möbl. Zimmer , nach der Straße
gehend , an einen solid. Herrn so-
gleich zu vermieten ._ 8316496

R«u »e > ratze 18» ist ein gut möül.
Parterrezimmer mit Frühstück f.
20 Mk. zu vermieten . 616485

Rudolfstratze 18, 3 . St . , kleineres,
gut möbl . Zimmer oder auch große«
Balkonzimmer auf 1. Mai billig
z» vermieten. 616223 .2.2

Scherrstraße 12 ist ein einfach
möbl . Zimmer an Arbeiter billig
zu verm. Zu erfr . im 3 . S t. lks.

Schützenstraße 52, II . , ist ein
freund!. Zimmer mit 2 Betten
mit od. ohne Pension auf 1 . Mast
billig zu verm. B16150

Sofienstraße 13, Hths . 2. St . , ist
ein schönes möbl. Zimmer sogl.
zu vermieten ._ 2316522

Sophienstratze 35 , parterre , ist ein
gut möbliertes Zimmer mit Pension
an besseren Herrn zu verm . 616580

Uhlandftr . 2«, 3. St . lks ., Ecke
Göthestr ., ist ein schöne » möbliert .
Ztnnner sof. an e. solid. Herr« für
9Mk. p . Monat zu vermiet. B1*“ *

Borholzftraße 13, IV . l. , Ecke Karl¬
stratze. in best., ruh . Hause , ist
ein gut möbl. Zimmer auf sofort
od . später zn Perm. B16172

Waldstr . 50 , II l . , ist ein schönes
gut möbliertes Zimmer » «ach ixfe
Straße gehend, zu vermieten. B1»87«

« erderstr. 43 , 4. St ., gnt uiöbl.
Zimmer sofort oder später zu ver»
niieten . B16536.2S1

Werderstraße 106 , II . lks. ist gut
möbl . Zimmer auf sof. od . spät .
billig zu vermieten ._ 831-6483

Zähringerstr . 49 , 3. St . ist ein
einfach möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten._ 616583

Zähringerstratze 60 b, 2 Tr. hoch,
ist ein kleineres, möbliertes Zimmer
mit oder ohne Mittagstisch st»gleich
zu vermieten._ 616560

Zähringerstraße 60b, 3 Trepp ., ist
ein gut möbl. Zimmer an ein
solid . Fräulein auf 1 . Mai zu
vermieten. B16550

Zähringerstraße 92, 1 Trepp , hoch,
nächst d. Marktpl ., ist ein möbl .
Zimmer mit 2 Betten fafll. zu
vermieten. 5816556

Zähringerstraße 106 , 2 Treppen ,
nächst der Ritterstr ., sind sehr
schön möbl. Zimmer auf sofort
oder spät , zu verm ._ 8315904

Zirkel 13, 1 Tr . hoch, ist ein schön .
gut möbl. Zimmer mit sep. Eing .
zu vermieten. B16558
Zwei unmöblierte , schöne Zim ,

mer sind sofort zu varmieten .
3316327 Näh . Kaiserstraße 45, II .

Miet-Gesuche
Eine 4 Zimmerwohnung mit

^ reisang .
die Exped . der „Bad . Pr ^ se" erb.

Beamter (kinderlos ) sucht ab
~

Juli in besserem Hause
* 3 Zimmer - Wohnung . 0

Offert , unt . Nr . 816514 an d
Exped . der „ Bad . Presse " .
Möbliert . Zimmer

gesucht, wo tagsüber 13^ jährige «
Kind in Pflege genommen wer¬
den kann, von pünktl . Zahler .

Offert , unt . Nr . B16513 an dick
Exped . der „Bad . Presse " ._

Auf 1 . oder 15. Juni wird eia
einfach möbliertes , größere »

in sonniger, freier Loge bei reir
guten Leuten zu miete « gesi

Best. Offerte » unter Nr . B
a» die Exp, der . Bad . Presse' .

Ingenieur sucht per 15.
möbl . Zimmer . Karl -Wik
u. Parkitr . bevorzugt.

Offert , unt . Nr . 818512 a
Exped. der „Bad . P resse "

Unmöbl .. freund !, reinl ,« " für dauernd gesucht . Off .81b381 an die Erp , d . „Bad .
^ Unmöbliertes Zimmer in
« ud 'tadt gesucht. Zu erf
Werderftrabe 28. I. B
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A usnahme - Offerte
in gediegener

K naben - Garderobe
.

Ab Samstag den 1. Mai 1909.
Zum Aussuchen , solange Vorrat ! Zum Aussuchen , solange Vorrat !

Ieh beabsichtige meine Abteilung Knaben -Konfektion bis auf wenige Spezialgenres zu reduzieren .
Aus diesem Anlass unterstelle ich mein gesamtes Lager in

Anzügen , Pyjacks , Blufen, Paletots ,
Mm.TIU ’ U “ Capes , Hofen etc. etc.

— insgefamt mehr als 1500 Piecen einem

Räumungs - Verkauf
za derart fenfationell billigen Vreifen,
wie folche hier noch nicht geboten wurden.

Ich bemerke dabei ausdrücklich , dass ich nicht etwa zu obigem Zwecke zusammengekaufte Serien minderwertiger Qualitäten
anbiete , sondern dass meine Sortimente lediglich aus erstklassigen Fabrikaten von anerkannt feinstem

Geschmack und gediegenster Verarbeitung bestehen.
Die Preisermässigung beträgt je nach Artikel von

s &sr 20 bis Prozent
Ausserdem bewillige ich noch Rabatt-Marken .

Dis in Kraft tretenden Verkaufspreise sind neben ft[ nunft Zahlen attaßSßhrißbßn Esüsüsn sich nur
dem seitherigen Preise an jedem Etikett deutlich in gegen Barzahlung .

Wafchanzüge sind von diesem Angebot ausgefdiloffen .

Stein
6575

Kaiferftraße 74
am Marktplatz .

Mitglied des
Rabattsparvereins.

Kaiferftraße 74
am Marktplatz .

WWWMW
aller Stände , liefert streng reell,
solides Versand-Geschäft Uhr «« » « .
Goldwaren aller Art aus Teil¬
zahlung unter Diskretion. *
. Offert , unter 5241 an die Exped .
der „ Badischen Presse " .

8 tung !
• : Höchste Preise für abgelegte Herren-
Und Damenkleidcr , Schuhe , Stiefel
n . -s. w . Postkarte genügt , komme
ins Hans. 8158 -74 .4

A . Zelewitzki

Ur AriemMlWsl
500 eis. Garten stähle » neu .
» 1 .70 Mk. zu verkanse « . 8477

Krouenstr . 32 , Hinterhaus .

Briefmarken
Partie , ölte , meistens Europa — engl .
Kolon , aus Piivathand zu verkaufen .
Tranks z - Ansicht g franko retour.

Offerten unter H . X . isis an
Daube *t 1t »., ( ülu . :stI1L«

Wirtschaft
zu verpachten

oder zu verkaufe «
Altrenommierte Wirtschaft mrt

groß . Nebenzimmer und Tanzsaal
ist umständehalber an tüchtige
Leute sofort od. 1 . Juli billig zu
verpachten. Offert , unt . Nr . 6318
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Kl. fibritaHii
in liahr

ist « egen Todesfall unter günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen .

Offerten unter Nr. 63352a an die
Expedition der „Bad. Preffe" erd. *

Villa
an lebhaftem Kurplatz in
der Nähe von KarlSrnhe , S
Zimmer, reichl. Zubehör, kom¬
plett möbliert, wegen dauernder
Abweseubeit des Besitzers zu
jedem annehmbaren Gebot mit
Einrichtung verkäuflich. Selten
günstige Gelegenheit für
Dame als PeufionShau».
Anfragenunter Chiffre W. 76 an
Annoneen- lkxpedit . Daube
& E». m . b. H^ Karlsruhe,
Waldhornstr. 25 , HI . 6656 2 .1

Restauration ,
gut gehendes Geschäft in einer
Garnrsonstadt Badens , ist s o-
f o r t oder per 1. Juli zu ver¬
kaufe «.

Offerten unter Nr . B16361 an
die Erved . der „Bad . Preffe " .

Sehr gangbare
Bäckerei

mit nachweisbar großem Mehlver¬
brauch in lebhaftem Jnduftrieort
(Bahnstation) sofort verkäuflich. An .
zahlung erforderlich 4—5000 Mk.
Auskunft erteilt kostenlos 3902a

H . Mutter ,
Rechts - u. LiegenfchaftSagenlnr.

Tiengen >Klettgau). 3.2

Haus -Verkaus .
Zn schönster Lage « rötztngeuS .

an 900 Mk Miete, massiv gebauter
2 '/, stock. Wohnhaus wegen Beisetz¬
ung sofort zu verkaufen .

Offert, unter Nr . 616368 an die
Expedition der „ Bad . Preffe" . 21

(jininniilifnlKHis
Kaiseralle« 42, in schönster, son¬
niger Lage , mit 10 vornehm auSge-
statteten Zimmern . 2 Dielen, großem
Badezimmer, 4 Klosetts , ausgedehn¬
ten Sellerräumen, Veranden und
Terrasien und großem Garten z»
verkanse« oder zu vermiete«,
ksarmwafferheizung . Gas- u. elektr.
Lichtanlage vorhanden 1028*

Näheres Sophienstraße 57, Bu-
beau, Telephon Nr . 1405 , oder
bei Li . Kurn *« n «t , Kaisrrstr. 56,

Neues Haus
mit « eres Miltrei
der Neuzeit entsprechend eingerichtet ,
mft guter Kundschaft und Militär -
licierung. vi, -ä- vi » von 4 Kasernen ,
z« verkaufe « .

Zu erfragen mrter Nr. 3956a in
der Exped. der »Bad . Presse". 3.1 .

l PS. Iech -Asinolor ,
liegend, gut erhalten, noch in Betrieb,
samt Transmission billig zu ver -
kanfe«. 38 )70. 4.4
StiidMk 8«- und Wch

'emerlle
Aruch/at (Baden).

Melde »
15.

Schluss
Mai.

AUG-E
'
fTl.B ALfAHTiKEl'AaSSTEli-UN f." LE IP Zl <3 :190 .9 ; u

Töchterpenstouai
Billa Elija

Stuttgart , « zenbergstraß « 2k .
Spezialfach : Fein gesellschaftlich ?

Ausbildung — püuktl . häusliche Erp
ziehung — gelvanbtes Benehmen — I
graziöse Körperübungerr — Pension4- !
preis 260 Mk . pr. ' U Jahr . Aiff» :
nähme von Kindern für den Sommes ^
anftnthalt in eigene»- Landhaus uitt ’
großem Garten direkt ani Wald.'
Stahl - und Schweftlqucllen. Monat
100 Mk. Ge ff . Anmeid , jetzt erbeteik
an ob^ Adresse. 3725»*

jt

System: Klang • Platten - Automat
Kaliope , preiswert zu verkaufen .

AnSknnst erteilt »innrer i»
vvrrkirch . 6S16«9l

> »

Liebhabereiner guten Taffe !
Kaffee empfehlen wir als j
besonders preiswert !
- garantiert reinschmeckend-

unfern

Lirocco-

V, Pfund 60 Pfg.
i stets frisch gebrannt aus j

unser eigene«
Srraeco-Kaffee - RSsterei j

mit elektrischem Betrieb.

Zakao
garantiert rein

1 90 « , . »

locsMe
garantiert rein

per Psd.
von " v Pfg. an

Obstgut
in selten schöner und günstiger .
Lage bei Frankfurt a . M., 12
Mom -, mit schönem Landhaus ,
Stallung ec . krankheitshalber^ feil .

Offerten unter Nr . 3710« an
die Exped . der „ Bad . Presse".

BaiwerRauf.
Im westlichen Stadtteil ist Um»

stände halber ein dreistöckiges Wohn¬
haus zu verkaufen . Preis 440-i0 Mk.
Offerten imter Nr. 816274 an die
Exped. der „Bad. Preffe" erb. 3.1

per Pfund von

180 Pfg 1 Mk. an |

Tafel-
Würfelzucker

da» Ifttto-ö-Pfd -Pakrt

1*18 Mk.
Kristall

' affen Pfd . 24 Mg .
feinst gemähten

Raffinade
M . 23 Mö -

5823 empfehlen 4.3 s

PfannhuEh 8 l

Sofort zu verkaufen
ist in einer industriereichen Fa¬
brikstadt des Oberamts Kottweil
ein 3stöckiges Wohnhaus mit
Werkstatt und Einrichtung für ei«
Gipsergeschäft gegen geringe An¬
zahlung .

Offerten mit . Nr . 3960a an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erbeten .

G. m. b. H.
in de» bekannten
BerkaukSstrllen

Die Wirtschaft

.rum Rbeinkanai:
in Mühlbnrg und das Wirt - -,
fchasttanwesen

, L » »N £ « » » «
“

in Untergrombach sind per I . J « ö -
1000 an tüchtige, kautionsfäyiÄ
WirtSlente z» vermiete « . T ;

Näheres im Kontor der 5458*1-
Mühldrnger Brauerei ^

in KarlSr » he-Mtthlbnra .
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